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Lchndulji.'licr. 

j u b l j li n ^1, !. Ni.iueiiibc'r. 
In Ki'uiriu!) bel s>ins^ in der vi'r-

5filu^(!neil dae- üs) '.vieler laii-A» '^L>ill-
Ichnsl<t^ebli!l!)e <>('v ''-.'^eiii'.eriii 
IN ,'^l^'!>iiii!.'ii ai!'. l'>>vvs',e ?^^irvlile liii 
srucht uiit, 'Niasck'inen U'iivdeii ein ^)ui!ll> 
,v!niiniiei>. ^er ^F'ndeii l'e^^isfert sich nur 
tüi.'.<>s!!t Tliiav. Wie i!ian l>er>nlitct, i^ürsie 
dai> 7>euer uwrdi'ii sein. 

Mussolini Plnnt Kammcwttflösttnzi? 

L o n d o n, 4. Ni^voiüb^er. 
Nnch sj-cr einzielanflten Moldnilqe» plnnt 

BlUssU ni nach Wcihttlichien die Auslijs-uiq 
der .^^l^.'nmer u«5d die Slusschleibun<i von 

f.uj stsindZsch-korporntiver Grund 
ilZjp durchzttstls?ren. 

Z.M. Königin Maria 
in Zagreb 

Feierliche Eiiiweihiiiil, des Mittelschülernsyls / Herzlicher 

Eliipsa»«^ NM Vahiihof / Nichtendeinvollcnbe Ovationen 

'' n ft r e li, 1. Noveiulicr. j 
Hcnte NM 8 lli'r 1'i 7^l,re Majestät, 

die 5(ü»iqin Maria mit dem Hos.^uq in 
Zagreb ein. ?lttf dem Bahnhof wurde die! 
5iöniqin von dcn P'rtrclern der Beliiir-j 
den fcicrlicljst ctiij'stniqcn. Vor dem Bahn-! 
f,os liatten sich viele Tansende von Mcn' 
schen .^ur Vei'riis^unq einflesunden. Die 
Schuljugend stand bis zur Mesniela ulica 

Spalier. Pormittaqs fand die feierliche 
(.^inweil^unq des Mittclschltleras»ils statt, 
dessen (Zri,l,vcibttnq l!kr,^bifchof Dr. V a u-
e r vv» nalim. Die Köniftin bcqab sich na6i 

der Zweier unter l^ras^eit, nichtendenwollen-
den L^vntioncn in das Schloß. den 
Abend sZitd sirvs^e Feierlichkeiten anstesaat. 
Die 5töniqin verbleibt einiqc Tage in ^^n-
greli. 

P a r i l. ^li'e^veuUicr. 
Die.klammer l'at heute neqen 1 l!l)r 

nachts na6) einer nan^^nächUi^-n Debatte 

Isiüx 

^ l'UK 

5L/)VL/Z/̂ S  ̂

 ̂M'e <)o/es-Ä!' " 

«ber die i?'e!iierlniqsertlnrttng dem Zilnbi-
>lett 5 a r r a n t das Vertrauen init 

iies^cn TtZ.ittnen auslgespro^ion. 
Diesos Abstiuiinunliserflebttis zeigt aus 
den crsten Blikk die «6zmache des neuen 
>iabinetts, da die Halste uü<r Depnticrton 
sich iiberhanpt der Stimme enthielten, da
runter die Sozialdemokraten, das republi 
kanische Zentrum und der linke Z^liigel 
der iliecht^.qrnpsien. Tie l^4 abgegebenen 

lstimmen mnrdcn von einiqen 5loni-
:nunisten nnd ntcherst»« iNechtspolitikei^n 
ab;^k:<^s)cn. lleber der Kammer lag eitic 
eiaennrtiqe ttnlnststimmung, die keine 
lekdrns?iastliche i^ppasition ges^en die neve 
Nca?crilNft aufkommen lie^, deren Tac^e 
von den Auguren bereits gezählt werden^ 
In der Tat wäre die ReMNMfl um 11 

lihr fast s^cftiirzt morden, wenn es nicht 
Sarraut ftelunr^cn wäre, die Anhänaer 
der republikanischen Zusammenarbeit zur 
Vernunft .^n brinqen, fo daf; durch Ent
haltung von der Abstimmung die Reftie-
rnnq Mischen den beiden ersten gesährli-
chon Klippen noch durch^nkommen ver-
I"echte. Die Lebensanssichten des ncni'li 
.^irbinetts iveriien in polit'kchen l^raj^eu i'.l.^ 
sehr kärqlich bemessen. Die Kammer tritt 
am Dien^tng nenerdi'iqs zusammen, bei 
s"clf???r Mlec^enl?eit Sarrant die ?!innn^-
no'.sc»ae nnt''rbrciten mird. Vielleisl^ wirh 
d'.' kommend? etwa^ mehr znr 
rnnq der ^lichrl^eitsverhnltuisse in der 
.^1'?n'mer beitral^en. 

Di? ???or>iettp?esse schläft sehr pessimi
stische Töne an. Vezeichuend siir die labile 
.^i'natinn de<; .Kabinetts Warrant ist ouch 
dfe Tatsache, dafs die der Ncqierung nahe-
ltes?end?n Vlätier trot» di'<i ersten unaiin-
st'sten l5ind'."ck>'s in der Cammer die ?^ra-
q? der Lebensdauer der neuen Regierung 
totschweigen. 

P n r l !. ^kou-cmber. 
l^i's'er die Nesliernnnserfll'ivnnci des >^e>' 

?'.'lreliul entiplini? sich siessen itter-
?>ickis eine lni>?'i'ihvsiche ?el'at!e, an t>er die 

liier '?^er nevschiet^eneii ^-raktionen 
<eilii>isii',eii. ^'ie '^eln^lt<' war lehr lei^en-
s.sui/isll,.^ „»d nalK'^ii nücsiieril, nur die 
^'eiiniiiinisteil versn<s>ten zu Beiiinn der 
C^iiniiui zik de?lu'ns^vieren. "Die !'^iesiierunli'?». 
e'tl^ruin^ wilv!''e iul iissneiueii^on nicht im-
freuii^Iich, luenn auch ein meni^i '^übl. nn^-
fieil^'nunen. Sehr reserviert tx'rfnelten lick' 
l^i^ ?^'.'^inl's!en. die ten, "^aten q^nnlir-
ten zu ivl)sseu. sj^' isiv ?!^esllin!ieil lu'' 
zielieu Ml1r?^en. ^^a'-s'^dem "armnt ni^'ch ein-
luiil ^ie ^ril'iin«' snn'tielTi'ii sintte. um ^ie 
''i''nis'Iisiini>.s>l'u Pin'fl'se?? 'II iit^ 
i^eul er sie einer P^iNtil des ^-riei^en'.^ iiud 

der fiiuiuvelieu 3-'ui eliin) veiki^''' r 
die !^ll7!in>ii^r '.'llininiinitNii "-er 
deill "'I^echällni'Z .">1 iiieli n 

'.'!><> ZliiinueiNliailliun^n ev(i!il>. 

N. 

EtkundmM'sss'sze 
im stillen 

London, .'i. ^uniembe. ^ " 
zufolge unlernehineii die < r-
len vutt ''lmerila cus der. 7n !> -x 'l-
len L^ean^ ein.^edelinle ^ i! 
die ni.lit, i'.ne nonMl!l'l'i> üni>, 
ticheii ^inerten Lienen, seii^nn dee 7> ft-
jtvltun^, iik welchen« ^ 
auf den ^ouiu-^nselu, fevnev nnf i>en ^ » 
riannen-Iniel und nn !>ev 1' 
Alnghäsen und . . !"..^' 
icil. Die Bc'esliiiiin^ dieser 
durch den ^^iiilun^il lier vlntl->''' - ? > --
boten, dech scheint si s? ^av.in '» n - n'> V ' 
»tnuninlllien diese> >'er!rnii . > ^ > , 
nliqen'endet .;>i haben. 

Tie mnerikinisch-en 
Llitlen O.^ean eiserdeiit einen . ! 
»vnu«) non >ncl)r nl<' einer ijnn» n r 
Tollnr. Tri eine ^eiNlNli'i ai-' n- er 
Uipanilcher ^onleeile ' el^e ^ n ! n-. 
uie^lich ist, tonnen nur " 
,;u diejen ^ekocinlis^iernnqen rern^n^t 
norden, tiie ilne von -
jchifsen an>? anl>.elen. 

Japanisches Dumpiasi nns ^en' !lh'.cn!"-! 

Z II r ! Ui. ^.il'onenit'elV Mii " ^ 
s>.u<ii!i?^' 'iir !i)re '',utnnsl !''lien die si!' Vi
schel« llk)rin!i<l)er ans die ^iine>'ine!i>>.' 
tnrreii^; durch liiliiiie s(ip(inisc!i«^ 7v!''' 
Tie jlipuuisriieu Uyreu sind in de^ >? 
ztt'nr sieriutier eil'' die stlnneiu'rin'ie !,^ 
n'nve, erotierir sich sedech .;!'.'! li'n.nis'.< e.'u 
Marti, N'eil sie zu Preisen linqef'!!rii 
den, die nicht eininnl s>le ^^ers^elsnnl!)! 
der eini)einns^:^en 7^al.'ri!aie b ^ lu 
ersteunuil in der ('^»ekchichle der lUiri:^ 'r-
ziinft inerdeu Nliren vsnndn'>eii!' ver... i>!. . ri 
iverden bespielÄneise iin ?!'!n''ei-er 'ci 
Uhren jnpani'etier .V>erlnnll siie I> 
zer '^-rnfUeu nrl' Psnud ant^eln^uii. 

Zuerst Hütte die >''^i,iiiliiel'inunti, dnn Ns.» 
ren-.^tuirsl!ver!e aeilaii '.i'unditn iu^' vevi.'.- U 
uu'rdeu nne etwa Cchiis^uii di ' i.i n'ei. 
scheu Uhreuindustrielleu d.rnrt ^'liern 'v, 
das^ sie lin^.i einer lN'Unssen 
uiiu>dern'erli<ien ^'('.tnilut i .? / ! i;, 
entspreehende '?llnnelir dnchien. l i-sj un n? 
sich die supninsclu' ,.'7^^!nnn!U>"iNi're^ 
schnierzli(>> fiil^It'nr inartite, l^in'N'n die Uli-
reninkiustrielleu «daran^ lich '^u'' '>.'el'r -,>! r-, 
zen. ^'»unächit verln'ini^te die ^chn'ei^ei-
desrel^ierniil^ einen ')tii':ifn!n"^ell ^nni 
7uauten siir se^'^e ,n.. '.'l!i>lind >',/!,>nd' tll). 
reii'5>.'e.chi?nmsrlulie. '.^^ene Mas^nalnnen 'n?-'? 
zn enunrteis. 

Dölfe 
Z i> r s ch, !. 'iitl>i'eiiik'n'r^ Denzen: 

^^'en'den tli.!.'», Newnor! ')>!.i!'aiid 
"7.l7, Prni^ '^^erliir I-?/?.!<> 
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SGwacher Kammerfieg Garrauls 
Die neue ivävt' um N IIl>r nachts fast qcstürzt 

wolde» / Lie Hülste der Tcpiiticitcii eiil!iieltc>l sich der Stiill-

me / Mir :Z4 appasilioiielle Ztimüien 



.M<lrlboror Pummer Z«6. TonnlaI, ven ?». Tcovemner 

Sammt vor der Kammer 
Die Richttmion der Rcgimmgserklärung / Keine neuen poli-

Ächen Pläne 

Pa r i s, 3. November. 
niiclnmttaq verlas Minlftvrprüsidc'nt 

^ n r r ci u t dir Dellaration des neuen 
.ssabfnett-?. (5s i<t zuniiM betonen, daß 
dir Richtlinien der inneren und der äns^i'ren 
Pr'Iilik ^riinfrc^ich!? sind nicht wesentlich lwn 

k'trcit^ l^ebörten an>^ dem Mnndc der 
'^^'5,ii,'i!,ier 'Zslrranto unterscheiden. Die cill-
li<-mci»c Auffassttn«i qedt deinnnch dnliiu, das; 
n->lihi e'nisil' Minister, nicht aber die Pi'litik 
T^-raii'i' i.-^i'ii Ml:^<iewechselt wurde. Sarraut 
erklärte, ^ranfrei^) n^rde fi'ir die ^tärk'mq 
'einer ^iche. sieit nnd des demokratischen Re
gime- ^inirt'ten. Der Äinistert^raiidenl be^ 
feilte die >iDntinuität mit der lion den frühe
ren 'liesiiernnl^en siofflhrten ?lns;enp!)litik. 
^^ransreich U'ofse da>? in t^enf mit den be
freundeten '.Nationen b<'«ionnene Wer? fort-
^<I'.cn. ?'>n l'e,'>nc, ant die internationale:! >>an-
delvl'e^:el)nil;'!en erklärte der Ministerpräsi
dent ,Frankreich werde nch nicht ans !/l>nvri-
njsati!.-lncn und übertriebenen Protetlionis-

emlassen, aber angesichts der wirtschaft
lichen und währunc^stcchnischen «Unruhe sei 
es Pflicht der Reqienmg, die Landwirtschaft, 
den Weinbau und die Industrie schützen, 
^an^reich nlüsse die jwntinqentierllnc,?^ 
pc>litik ale! VerhaudlunstSwaffe bennkcii und 
scineWufc denLändern zu<sute kommen lassen, 
die ihm die l>estvn Al-satunärkte böten. 

Was den ?ln7sileich des Budgets durch 
'-^Verschärfung der 2tenerkontrosse, Netvrnl 
d<'s Zteuernx'ienv usw. betrifft, so n>crde die 
Reqiernnq ^arraut die Pv'litik der Neqie-
ntnq Talodier fortsetzten. 

'Äie Resjicrnnl^ werde die Läsunc^ den' Fi
nanz- und ^ireditpreblems tlicht län;ier auf
schieben und sich nni die mi)silichste ^estiqunq 
der nationalen Währilnq bemichen. Die Ne-
qierunq iverde die immer mehr um sich prei
sende Äeucrhinterzichung bekämpfen. Das 
Programm der Regierung fei: sierej>tc Ver
teilung der Einkominenfteuer, Anregung der 
Schaffenskraft des Lmdes und .l^erabset^ung 
der drn<kendcn Last der Arbeitslosigkeit 

Roosevelts GowpoM 
?nie Note der USA in Paris ond London / Die Gold-
vcrl liste der Bank von Frankreich keine direkte Folae der 
amerikanischen Goldpolitik / Eine Erklärung des Finanz

ministers Bonnet 
a s li i n t o n. ''.^«e'.n'mber. 

Iii' ainerit.inische Negiernng hat auf di-
ploniallscheni Ä'ege Paris und London d^ihin 
versländiql, das', die (5-ntschlies',nnq de-? Prä-
sideulen o scve 1 t iiu .'^'»iubürl an» di<^ 
Ansälife von <'^ojd in Europa lang'am durch 
l>füsirl n>erden soll. Die "^bereinigten Staa-
te>k, s)eis'.^ es dort, wi'irden l^old nur in klei
neren '^'Xenge?! anikaulen, nni den Dollar 
weiter einwerten nud die Preise austreiben ^ 
'^u tonnen. oljN'.' eine '^^efahr flir die au'?sün j 
diicl>en Valnten -ierans;ns'.'schwl)ren. ,'^.n liie i 
iigeu politiselx'u !^trei'en sziaub: inan, >as; die 
s'^'.oldvelitis 1uw!<'k'elts !?oci' !ana>' n-'-chc ^ie 
)^'!'!ckfelir ^ui» l^'eldst'indaid ''edeut-'. Das 
?tr<ben i^elie dabin, den Dollar ans jener 

ballen, die X'n 'aktis<1>en und tägli-
tl>cn '^Bedürfnissen de^, anierikaniselien Wirt-
ll'orlsieben entsvnch!. 

P a r i s, November. 
Da die oon ^ranlreich in der Zeit 

voin bis -7. n inos^e l<^o!dn?engen 
^'erlorn? liot nnd .;wor im Zusauimulhange 
nnt der ^^ii-l'dnolitit !'>ioojeuells, sak) sich die 
iranzönsisch.' 'lieiiiernus, ^;u s^egenums^nal)--
utt'u «lenöiig!. ^inan.innnister B o n 
n e : lwb eine (5rllernng, in der ausdrücl-
ül-I» lt^tont wird, d,U'. man die anierikanischeu 
' '^'Idliiiile nicht ais Äiigriss gegen die '.^ank 
nou ,vra!ifreich lx"^eichnen diirse. Die (^old 
oerlnste der 'ran.;o.iscl>en '.^lalionalbank in 
dvr lauten ''-^^oruionateo können 
lind dnrs'eii nicht ,„it der s^'>oli>politik Roose-

l^nsere eclite 

Aufgabe der derherstelluiig beschäftigt 
s.In. ^^ch glaube dal)er, das; Hitler es el?r-
lich nieint, nienn er die gan'.e Begeisterung 

'und (Energie der deutschen Jugend auf :n-
! nere Ziele lentt. Zc^itler hat eine Stellung er
obert, die in der (beschichte Teutfchlandi! ein-

I zigartig ist. C'r hat Bismarck übertroffen, 
aber er wird Napoleon nicht ilachliifern. Drü 
Viertel der Sozialdemokraten und ^tommn-
nisten seien zur Hitlerbeweguug i'ibergcgan-
gen. Tic Masse des Volkes gewann 5.>itler 
dadurch, da^ er es von einein nationalen 
Minderwertigkeitskompler uitd vor dcul Äol 
schewismuS befreite. Ich bin der Meinung, 
daft es die moralische Wiederanfriistung ist, 
die 5^ltler betreibt, und tlicht die iiiilitärische. 
'Zein gegenwärtige-^ Ziel ist, die große Na-
tion aufzubauen, die uuter seiner 7v>'llirung 
zu einem ftarken, geeinten l^wnzen geworden 
ist, frei von Neinlichen Staatsgrenzen, die 
bisher getrennte Untertanenpflichten inner« 
halb Deutschlands erzeugt haben, rassenmä-
f;i^ einheitlich, sozial diszipliniert niid poli
tisch gefestigt." 

velts in Zusammenhang gebracht lverden. 
(5in grosser ^eil der (^^oldab^iel'.ingen ans 
?.'ra,lkrei6? sei bereits nor 7^nangr!ffnahn?e 
der neuen Aährnni.'nolitil der ll5A erfolgt.! Let noch keine t^efahr mit Rücksicht auf die 
Diese Mziehungen seien geivissermaßen auch I unslcl)erc Lage des Dollars 

uttt den politischen Borgängen in Fiankreicl) 
anläp.liä) des Sturzes T^ladierS im Zu-
sanunenl)ang gestanden. 

Aus diefem Grunde, erklärte Äonnet, 
muffe sofort an die lZanierung der Bank 
von Frankreich herangetreten werden. In 
franzSsis<l)en Regierungskreisen ist »nan fer
ner der Ansicht, daß die Vereinigten Staa
ten nicht imstande seien, in Frankreich Gold- ^ 
kaufe zu tätigen, da ihiten die erford^'rlickietl 
Devisen fehlten. Die USA lverden sich > 
das Gold lvahrscheinlich in Hollaitf» und in ^ ß 
der Scliweiz besorgen. Die Bank von Frank
reich würde in dieseni Falle nur geringe 
Goldnicngen ab-^ngeben brauchen. Eine an
dere Frage ist es, ob und in tvelchem Maße 
die -Auslandkapitalien aus Frankreich zu-
n"ifkge;?gtn werden, aber auch dies bedeu-

t0-Äahres-Aeler der Türkei 

Aufbahmng der Leiche Vainleves im Variser 
Museum Mr Kuyst und Gewerbe 

Milttör angetreten zur festlichen Parade. 

In Istambul wurde, wie überall ilt der 
Türkei, das Ivjährigc Bestehen der türtischen 
Republik unter der energischen Negierung 
des Ghazi festlich begangen. Straßen und 
Plätie waren mit Flaggen gesÄ?inürkt, und 
Inschriften in lateinischer Schrift wiesen auf 
das Jubiläum hin. Bekanntlich ist die Ein« 
flchrung der lateinischen Schrift in der Dir-
kei eine der großen Kulturtaten des Dikta
tors. 

Der S-arg mit den sterblichen Ueberresten I Nationalmuseum für ^tunst und 
des frül)eren Minister-' und Gelehrten Paul aufgebahrt. Zahlreiche erwieseu 
P a i n lcve wurde am Oktober im! Verstorbenen die letzte Ehre. 

Gewerbe 
dort den« 

Der elfte Jahrestag des Marsches auf Nom Ward Price Über Hitle^ 

Reue Autostraßen ln Augs-
flawien 

A e o g r a d, 2^vember. 
Ini Bautenlninisterium wurde ein Plan 

ausgearbeitet, der die Errichtung von Auto
straßen im ganzen Staate vorsieht. Als eine 
der ersten Strecken soll die Autostraße Beo^ 
grad — Zemnn — Novisad — Subotica in 
Aussicht genommen und schießlich die Strecke 
Beograd—Zagreb. Für diese letzte Asphalt 

i straße ist der Betrag von 800 Millionen Di 
nar bereits bestimmt worden. 

Pulul'^ del nitelt ^tuiu^'jei. ciltch T-riuiilpi)loi, duü Mussoliui ciuiueih!^'. 

Die „DaUy Mail" qlaubt, daß Hitler die, 
Energien des neuen Teutfä^lands auf inne

re i^iele lentt. 

L o n d o tl, 3. November, 
a r d 'P r i c e, der uach Deutschlaud 

entsandte Souderbericlilerstatter der „Daily 
Mail" — das Blatt gehört d<'m einflußrei
chen Zeitungskönig Lord Rotherinere ver 
öffentlich in sciilein Blatte einen großeit Auf 
sat.z unter dem Titel „^iöllnen wir Hitler 
^^crtranell schenken?" 

Price schreibt darüber u. a.: „Ich habe 
diese Frage ^uni d^egelistaud des Nacl)den-
kens und Na6)sorschens während ineiues Be 
suches in Deutschland geuiacht. D'.'r Schluß, 
zu deul ich gekomuien bin, ist, das; Hitler es 
elirlich nleint. Ich glaube, daß er, niie Muj-
soliui von der uugeheuren Aufgabe des in
neren Wiederaufbaues besessen ist, der iil 
D<'utschland erforderlich ist, uud zweilens die 
Abneigung eines Frontkämpfers gegen das 
Uebel eines ^lrieges hat. Wie im Falle Mus-
soliuis, so werden auch HiIIer».> Hände niif 
mehrere Jahre hinaus mil der schwierigen. wet^dell lailn 

—  -  — „  

Ein Schlangennest im Schulzimmrr. 

B e o g r a d, .'i. November. In der 
Volksschule iu ^tratovo ertönte während des 
Unterrichtes aus einer Bank ein Angstschrei. 
Als die Lehrerin Nachschau hielt, fand sie 
uul deu Fuß eines Mädchens eine Giftschlan
ge gewickelt. Denl Schuldieuer gelaug es, das 
.^tiud vou der Schlange zu befreien und daS 
Reptil, das noch nic!,t zilgebisien hatte, zu 
töten. Nach einer halben Stunde begannen 
die .Binder aberinals zu schreien uud aus ei
ner Lücke im Fußboden kroch eine zlueite, 
noch größere Schlange hervor, die der Schnl-
diener wieder tölete. Seit dieseni Tag kann'il 
die Schlangen in immer größerer ^^ahl her
vor, so daß die Schule gesperrt luerden mus^-
te. Bei der Nachsuche fand liian nnter dem 
Fußboden eiu Schlangennest. Tie Schlangen 
Nnirden durch die Wärme im gebeizten Zim-
nier ans ihrem Bersteck gelockt ES handelt 
sich uiil ein altes Schnlgebm'de. daS abgi" 
rissen tuild, sobald die nelie Scliute bezogen 
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Die „gewe Gefahr" in Afrika 
Eine japanische Freizone in Abessinien / Die Weltpolitik um 

eine Sensation bereichert 
L o n d o n ,  l i .  N o v e i n b c r .  

der letzt<?n fühlt sich Europa durch 
jlipliuischo Iudustrit^koukürreuz immer 

inohr und ulehr liedroht. Während im 
iien Ostou schon heilte Japan als der fast 
auc'ichlic^s'.lich alleo beherrschende Machtfak-
lor auslesproch.n ll^erdeu kann, hätte es nie
mand si'ir nlönlich fiehalten, dasz Japan sei
ne ?^!'!hler auch schon in Afrika auszustrecken 
lx'siiniU. 

?ie Sensation der Weltpolitik ist die 'Tat
sache'. da'', die japanische 5!?eliierunii mit 
'lbessiliien eilten Vertrag alu.ieschlossen hat, 

dcmzufoll^e dieses ^'and d<'n Japanern eitle 
wirtschaftliche ?vreizone eiilräunlt. Japan 
hat die (5rlaulinis erhaltell, indlistrielle und 
kauflnänilisäA' Änlaqen icder An innerhalb 
dieser Zone nlid zuln Teil anch aiis;<'rhalb 
derselben einznrichten. Alls;erdei>i lvurde der 
japallisch-abessinische Hani)elsvertraci verlän-
qert und zum Vorteil 7^apalls vcrhesserl. 7^ta 
lieu ist wie vom Schlal^e getroffen, nn^ie-
hasslich lvird es auch den Enfiläildern, da 
beide Abessinien als wirtschaftliches Absai.'.-
qebiet betrachtet habell, in dein seht auch 
Japan Fuf; zu fassen bec^innt. 

Hungergefpenst Wer der 
Malne 

Personen in Kiew wegen Kannibalismus verhaftet / Die 
Leichen liegen in Charkow aus den Strahen 

P a r i s, 3. November. 
sAvala.) Aus Genf ivird berichtet: Das 

„Journal de (''leileve" veröffentlicht schreckli
che (5inzelhei!ell i'iber die .^"^llnqersnot in der 
Zoivietunion. In einem riesigen Länder-
toinvler, der nicht nur die Ukraine, sondern 
auch Länderstriche an der Wolga, den llral, 
einen grosjeil Teil Sibiriens und des .stau-
wsns unifas'.t, ist eine derartige Hungersnot 
ailsgebrochen, das; die Menschen einfach auf 

r^üi-
ki'ünette 

. . .  

>Vis longo »ction «soN«»«« brünsNv 
ouk 5pscic»I ö^ompool gikt«» 
bfune»osic>fl bring» «j!« 5ct»ön^sit 
tzfünsNvn l'ioosa» /v vollst (Haltung. 

>v!5l«»nc>»i)slick un(j «inrigoftig cturck 
»s!n«zn on t^eqvil. Ko»soni«n. 
lzrouns, ctunllls 7<>nung»n llommvsi 
cjoljusckunvvsglvickIickiurOvItukHg. 

Doz l'toos »rkölt k«sfiic^«n 
QIo5»7 uncj ni« gsokn»« 

l.eucktltrc>^. ts»»ounl>ck 
Isick« I«g«n »ick 

cji« 
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das tiefste Niveau der Pertiertheit sillken 
und die Fälle voil Menschenfresserei sich iin-
mer häufiger gestalten. In Ltiew wurden -»s, l ausgestorben galten, in den letzten J^ihrzehll-
Personell lvegeu Mensclienfresserei l'erl)aftet.! wieder zilgenoinilien. Man zählte in die-
Jn Charkow liegen die Leichen der Versnin--! s^'ui Jahre Indianer gegen 2.')0.0l)0, den Hals gelegt, niid als er aus ein ! 

gen ulld es so zil ziehen. l^k'sa>i!, ! 
ne Schlinge lvurde den: bocleil?^>.! 

gerten luafseuhaft in deu Straszen der!'"' ^^^hre IlXM. Auch die amerikanische Re
Stadt. (5s ereignen sich Ivälle, wo die aiisge-^ llierililg ist zu der (5insicht gekommen, das; die 
hlmgertell Stadtbelvohner sterbeil. »vcil 'sie ^ ^'"Ulilie als .^teiinzelle des Staates in beson-

ie .^iraft aufbringen ein Ltikk-! gepflegt werden muß. Die ame-nicht inehr die 
chen Prot zu verzehren, das ihnen etiva aus 
Milleid verabreicht wurde. 

Des Volyp an der Angei 

l^'in lleiner Schllljliilge au'5 der englisclien 
.'oafeilstadt Folkestone benutzte jede freie 
S.linde ztliil Ailgeln. Als er eitles Tage«) 
wieder aul Wasser sasi uud aug-elte, erhielt 
die ^liute plöl.^lich eineil heftigen ^liuck. S^'l-
fort zog der Junge sie heraus und sah zn 
leiit.'r (slilläuichung uur eilleu witlzigen 
^isch, der aligebissen halt.'. (^Ueich darauf 
lies', er iedocl, nlit einein lauti^i Schrcckelv^-
rns die Ailgelrlite fallen, dellli in denlselben 
Augi'llblick, als das Fischlein i'iber dem 
'.!^^>aiier zappelte, streckte sich allS deni Was
ser eill feucl^ter. granroler Jangarni llild 
l'lieb an detN Angelhacten hängcn. Anf das 
(^'»^sch'-ei des enlsel.tten Juilgen eilten eilli-ie 
ln der Nähe arbeitenden ?.>l'änner h<'rb<'i, 
lind init ver.'iiilv'n .^träflen zog man dac' 
eleihasie .^e^'llitgeheuer, eiilen zieinlich gro-
s'><'n Polllp.u mit acht laligi'n "vallgarlilen, 
an ^^'and. nie^naild lvagte diese liner-
lnarlete '^^ente alizlisassen, die ecklig alizuse-
lx'nden ^altgarme belveglen sich in kranlpf-
l'asten '^ncfllngen nnd sclii^'il<'n sich nach den 
lluijiehendeii aii'^znitreclen, die eiltseht die 
,"Iilcj>t ergriff.'n. d'udli^i, fasite sics> einer ^>er 
Arb^'iter ein !!>erz nnd schlug das Ullgeh^'uer 
»iiil eiiK'ul schn'eren ^.^>rett tot, das lange ge
nug lvar, llnl den Angriff ano sicherer l5nt-
feri'nng ini.>glich zn lnachen. Der Achtfi'lsiler 
Halle l'vu der Spil^^e eines Fnf^es bis znr 
gegelli'lberliegellden Spihe die reipektatnV 
i.^ällge von l'! 'VlV'tern. 

Verbrecher als „Versuchs» 

kanlnchen" 

In deil Pereilligten Staaten beniiihen sich 
die Aerzte inlnier noch vergeblich, deil Erre
ger der furchtbarell Schlaslralikheit, die dort 
seit Monaten imnler ilene Opfer fordert, zu 
entdeclel!^ d'iil Teil der Mediziner lvar der 
Allsicht, das; diese ^tralitheit von Moskitos 
l'ibertragen lverde. Der Goilverlienr voll 
Jattson inl Staate Mississippi erlies; daher 
einen Alifrnf, in dein ^-j'ersoneil verla«lgt 
ivnrdeil, die sich freiivÜlig fiir entsprecheilde 
(^'Perin^ente znr Perfügliilg stellten. Es inel 
delen sich zehn Verbreclier aiis denl dortigen 
sliiliilluiiis, die die Möglichkeit vor Augen 
sahen, auf diese Weise ihre Straf',eit abzn-
tiirzen. Sie lulivdeii voll (^>onverlle»r begiia-
bigt liild als „Versiichskalllnchen" zn dell 
eiperinieiitieren^en Aerzten geschickt. (5ine>l 
oolleii Mollai lang danerten die Versuche. 
Tie (^)efangenen loiirden ll'ähreiid dieser Zeit 
mehrmals von Moskito? gestochen, die inan 
niit denl Vliit von Opfern der Schlafkrailk-
beit aeflittert batte Cs machten sich jedoch 
keine ^Allzeisben einer Crkrallkuug bemerk-

. siar. ',i'chl''""ss''r l'esinden sich 

der Velveis erbracht zn sein, das; die gefähr
liche Schlaftralitheit nicht voil Moskitos liber 
tragen ll'ird. 

rikallische Janiilie. die iil früheren Jahren 
iln Durchschnitt siinf .^iopfe zählte, zahlte heu
te llnr noch dilrchsclinittlich Die Negie-
rung der U.S.?l. eriuägt daher ebenfalls 
deli l^edanken, .'»tillderreichen Fainilien (5r-
leichterltiigen zii verschaffen. 

M U 

Das amsriianis6)e Volk 
vergreist 

Alls dell anltliclien Statistiken der Vereillig 
teil Staaten voll Nordaiiierita geht hervor, 
das; sich iil der >^evölteriiiig, die aiigenli^ick-
lich .^iöpfe zählt, eine ziiilehnlen-
de Vergreislillg beilierkbar Ulacht. Diese Tnt
sache erfüllt die ^)iegieriing mit eilter Ve 
sorgnis. denil eiii Volk olme Jugend taiill sich 
anf die Dalier nicht beliauvteil. Jll de>l ver
gangenen zehll Jahren hat die ,^abl der 
(5inwohiier über li.'i Jalue niehr als .'il Pro-
zeilt der l''iesanltbevölteriing?zahl erreicht. 
Wenil die (5iiliviciit>i!g so lveiter gehl, mils; 
befi'irclilct iverdcii, das; im Laufe der iläch-

! Bei Magen, nnd Darmbesckiwerden. ?s'.unkust, 
^ «i ihUräliheit Äusblähiing^ Sodbrennen. Aus« 
s".is?en. Beiivininenheis Cclnnerz in der Etirii, 
'?'rechreiz bewirken k^las Nlitslrliches 
^rnn.^-^ofci"--?^!ttern'<issc'r ciri'indliche ^ieini-

'ilncl de? ?erdanttna?!velle? (^''»toch'.en von 
^srcinsenblniseru be^enai^n. ^>as; d-is ^^ran.'.-'^^oscf-
^selbst von Bettliiaeric^en gern a^noinmen 
iin^ !ebf s'<'f!^>nmli''b ns^iindcn wir?) 

Das „Franz-Joses" « Bitterwasser ist :n 
Apotheken, Drogerien nlid Spezereihalidlnn-
gen erhältlich. 

Er starb wie ein Esel. 

Anlähtich des (^^edei'tens an den KM. l'^e-
bnrtc'tag Robert voii Schlagilltiveits tauchte 
in Berlin die l^rinileiling aii eine llagitoiiii« 
sche (5pisode aiif, die mit deni Nanieii des 
bskrtihmteil Jtldienreiseliden verknüpft ist. No 
bert von Schli^gintiueit brachte von feiiler 
groj^'.en (srpedilioil ini Jahre einell sel-
leiien erotischeil Gast für den Zoo lliit, ei 
iu'ii ivcis;en Hiiiialaja-(ssel. Das Tier hatte 

Anzcichen iil keiiler Weise reagierte, 
mall iiiit aller straft ail dem 
trotzige Esel eiidlicli seineil '.!'^^iet>ersl c> 
gab, fiel cr ulil, er war erdrosseic ünirö 'i 

»x«^-

AUS CM 
Seht hin und schäm' 

lBe-„schmi"-lichcs zun» Nov mli». .) 

Heute liege!?! unsere tsei'ie i" ' " 
eine^ ^i>vlli<ien ^^elll!^>vel!! 6 neu , 
schönen ^chausenster". 

Echan ^«'nster! jed> > sn> ' > 
so bezeichnenden und Iniln >'eu 'l > ^ 
da^n einen so rei^oüen ^eru^! ^ u , 

zum Echanen, .-uin ^o^'en. ui»i .. v 
zniu Trännien, zniu wünschen . . . l? 
doch eiire L»n sein, vornl'ereilen^e ^ ^ 
Plötzlich zn seiseln und unl un>>!ü ' 
den der ^'euliierde e^er der ein 
zi> sich siereiu^niielien! 

Echan-,Neuster: ein ln'iie!deu>.n''r' 
Dünner von Mauz uud I-'n> ^ 
Iieil uin^el'eu, nir Freude ^ ^ 
iieschnsseu! ^nr einen Meuj^ u i > 

! zu viel . . . 

gllictlici) die Ozeaiireise iiberstalldell nnd kain 
sten zehn Jahre üo Prozeilt erreicht n'erden.! gesund iii Verlill an, ll,o es ilii seierlichent 
(5ilie wichtige Ursaclie dieser lleberallerung 
ist ill der gros'.ell 'Z^eschränkiiiig der Eiiilvall 
derllilg zu erblicleii, denll die Eiliivaiiderer 
lvareil ziilu gröszien Teil jlnige Lelite. Un' 
zählige Aiiierikauer haben aiich bereits eiii 
!iesehell, das; iil der Aiisbreitiiiig der Neger in 
ll.S.A. — sie haben zlir Zeit die Zalil von 
1.'^ Millionen erreicht - eii?e gros;e l'^k'sak'r 
liegt. Ucberrascheiidelv'eise hat auch die Ve 
völkerilngcizahl der Jndialier, die beiliahe als 

^'>iige in seiiie ilene .'(>eiinat eingeholt lviir-
de. I'ec Berlilier Verkehr erschreckte deli 
(^«asi alls Jiidiens.'i^ochläleril sehr. Weiiii eiil 
Esel lliibelmgen verspnlt und ilicht il'eiter 
loitl, boitt er. So beilabin sich aiich der Hi-
inalaia (.<sel, cr blieb störriscli liiitteil auf 
der Slras;e steheii liiid ivar dlirch liichls zu 
beweaeii. Weiterziigehen. Eii» Ltoilstabler kaili 
eildsicli alis die aiisge'>eicline!e Idee, denl 
ua»igolir eiiie Schliiige »ni deil .'^^als zii le-

Eifersuchtsszene am Grabe 
Ter!L<crstorl>e»e eiiiliiivpl sich als Bigamist 

Vei eiilelll Begräbnis iil Paris ereigiietel legeiieil Vorort zilr Veer<^igiing gc^loinnieii. 
sich aiif deiii i>rie<^hof ein peinlicher Zw.'ch.'n Wnleillliraiilit standen sich die Kranen geien 
fall, lliiter deil Tranerildell benlerüe iiiaii 
zilX'i tiefverschleierte, schliichzeiide Jcaneil^ 
Als dcr l^k'istlicl'o init der Predii;t l'.',iaiiii, 
trafen sich zilfällig die Blicke der beide'i 

über, fast s'hie,l es, cils ivollteil sie aiiseillan-
der lo.5geheil. Da blöi^lich fiel da-i^ ?'.!ort 
„U'inder". Tie eiiie der bcideil Witlveil hatte 
es lan! heraitögesthrien, c^ias; sie zwei .^tillder 

mit eii'.ein Erregung verralenden Veben der!dere gehört, das; die'Nel-enbiillleri 
Ztilnlne: „Vitte. lver siiid -ie <'ilie>itlichV"! liälte. als sie ihr laiit weiiieil nin 

l'en<' isf Bia'-'?-'' aelebr ^^r 

wohlalij lilld bti^'K-'ll gesund. Daiuit Miilti beideil Witwen luar eigenö aus einclu ent-

/vranelt. Danil trateil sie aufeiiialldev zii iitid voil deiil Verstorbi'iien habe. Und uiiil ge-
!ragtett wie ans einein Miiilde, aber bereitsj schah das Nlifaßbare: i'launl hatte die an-

iil minder 
deil .<^alo 

siel iind sie bat, ihr die '^ileillen zii zvigeli' 
deiill aiich sie hat»' sich iil ihrer Ehe nacli 
^iilidern gesehilt, t>ie ihr aber veriagt blie
ben. Die -traiierseier loiinte ihren ^-orlgnilg 
nehiiiell. Arlll in Arin standen die beiden 
Witwe,l triillendeil ^'liiges an den' t^^rabe, 
i'iid eii' »lltschliillgeu verüeszvu sie deii 

Und ivas nnn folgte, spielte sich so schiiell ab, 
das; es deii, l''^eistlicheil die Stiiitnie ver
schlug, Ulld die übrigen Traliergäst? stiliillii 
nlld fassuiigslos zllsahen, ohne eiilzuschreiteii. 
Es stellte sieh nämlich in dem klll'zen, hefti 
gel, Worlivecl)>el heraii^-. das; der Verslor-

Zrleül)ot, 

inen. nwmich Den -ivi 
Personen, den ^tadi >r>>'di>of l>'u.' 
Personen besucht bubeik sollen, 
norsieileinmene ^nnnilnn>i neu > 
spenden für die Armen erliab dii? . » 
von Tiinir. 

e. T'cr 5Ui7vicrv'.ltuose v^r - o n 
d r a 5 e t, ein sehn unserer ^ i!>> 
nieten ^nlnen erselnr'ie>'er 
^ln^lnnde dieser Iin^e nn'.'deru!" 
terstndt ^nrin-k,ietel>r! i't. nn v! 
den i>. d. nb llln abend' !" ' 7 ^ '' 
Nestminmt „?lN-Nn" teinerli^ 

e. ^ichbnsl. sennlaa. deir '> d 
treffen sich ans dein ^'laei iv ^ ri^ > 
„^apid" l^ns Mariber nn^ " 
des C. ^i. (5elje einen, er ' '' ^i' 
ivetlsj'iel, für welche.' uni" un n> ' 
in Maril'^r l>e^reifl!el>ern,i'!l l'/ ' 
esse bekundet. Am Vorini:?!^ lre-'ei' i 
Inilb 11 Uhr, ebensnl-- nns dem ^',sn . ' 
Minnschaftcn de? 5^ ^ " 
^»cnn'lanijli in,.' ^ 
Meisierschliftöwettiniel we'ch>> d ^ ^ ^ 
^chi-'d'5richter .nerr ? ^ 

ä-reuildichaflsjpiel ^vischeil den . 

r. Trmmnq. ^n der 
>vurde Vielr 0 n 1 a -e > 

!svie!l>auseci i,l Zeil^bnrq, nnt . 
.^t' n a s l i 5: mis ^eije lietmii!. !'.>> ,' 
lichsten dNnctiviiusche! 

^ubclseier. Ter sann« .'l ^ 
des slowenischen M'enneiv >i( . in . ^ 
stellt nm 11. und !.'. i>ew n'r > u V 
seinem nierzi^jaliriaen lV ^ 
mitttiii des 12. Nenenilwr, i ( 
ist, wird iin ^,'arodni d l e^ie 
Verein^sil'unl-s statt finden. 

e. Das Note zneu', lui' .ine>? " '> ' 
Ziil)lun>i aller 7^> u'd! /'>! 'ü-ch. r ! ^ 



^?.'.anbl'v<?r Zeitung" ^^ummer .">6. H sonnta«^, den 5. N^ivcinoer 

licu 5. Celic imd 5. Ollimp findet 
itni bciUi I! Uhr nin selben Orte statt. 

c. 5chon wieder ijt ein ?^ahrrad gestohlen 
luordcn, diec'ttuil nu') dein eines.^wiises 
lu l>er Prc'->c'ui0vn iilica. ist ein schwär,^ 
Iii<1icrlcc' >>^'rnlirad ini Weite vc>n IW Di-
imv, dciv die (sniden^^nummer 
ll'äsll. 

c. Ten ^)lpothctennachtdienst versielu nli 
5si?n^sa>^, den 1. ln'> eins^ilicj'.lich ^reitlni, 

Ili. d. die Mlivinhilsaplithelc (Mag. PI). 
'?l. '^-^'la'.iee» NIN ('^'lnusii trq. 

i. i^rcimiltiqe Feuerwehr und Rettungsab 
tcilunq. Teil '^i.'l'cheiidienst vevsielit nl' T^''nn-

dl'ii d. l'io einscl)ljcsjlich Sankslnj's, den 
1'.'il nenll'er der I. 'Ziiii nnter ^i'ihrinui des 
<x'rni '.'^erün. "Den )^iettunl^sdienst hnl die 
!! 'lü'üe iiine. .^^»spellivnsdienst lilit der 
<'>'.iilvl!!!aiins!ellverlrcier .'oerr 
ilik. 

l. ^uno Union. C^'nntnst und Mvntnsi 
läuft ^^ied t'er ?chwnr^zeu Verge", der 
nu'll'eiprc'chene '.'üilinsilni „P h n u k v ni 
? I! r III i t o r", den die deutsche „(5id^>phon-
<>'1 seslsilinf!" in ''-^^erlin lieriivrqelirncht Imt. 
,""^11 den .'(''^'.i'pkrlillen spielen die jnlivsluniische 
??!inschii!'svieleriii ,'"^tei Niini und .<>insl.'' Nu-
'7n? ^^'resirlinlnl vervollstcindiqen .puei 
T'nnnv'.i''iele. ^ciüiitlin, den 5>. November 
ttni !l Uhl ^'inderin'rstelliinq. 

^ -nä 8 « «el^on 

A^Atitukeriill^osenIisa? 

VoKak vor den Richtern 
Wegen Mangels an Beweisen freigesprochen / Interessante 
Wechsetrcde über Krebsleiben tieim Wiener Strasbezirksgericht l / 

Hofrat Dr. Funkes Aussage 
vorgestern hatte sick) der bekannte .>krcb'?-I ob dic Methode von i5rfolg begleitet sei. 

'i^irscs>er Älois P o ! j » a k, der Vek.rnntli6i I ̂ )iichter: ,.Und ist ein Erfolg eingetreten^'^" 
! hon längere Zeit in Wien weilt, ^'or dem Zeuge: „Leider war es bei der AuösichtS-

Nadio 
Nndio ^anntna. 5. Vivvember. 

Vju'.'tiann !> Ildr 'ülijiiöier '^^orlrug. 
'''^'inn^iieU'.'^'^nirali. .. ll.^io ')uuiona!-

lied^r. .. I^' ^cl^a^lzillilteii. — U: ^'andivirl-
'cka'i. -- I Zcln'llvll'.ilen. >!ain>ner 
ninii^^^ >i>!n^iun.'l'rt1>ester. .. Belgrad 

^'rirn'Ning an.^ .^lrainiievas. 
l.'.l»'» 7^i!n!0v'l'estev. ... I'> ^-^^oll'/lieder. — 

i I l t e n > .  
'.'>erniit'l'. !!>.>',<> ^.^^eell^iinen, ^rio. 

>t'..itNij>'Nlic. — Wien Z.Hall-
nlalli'n. ... Ii»..",.'» '!^ieIin>ii!'.tNen. II l'>ieist 

^iiin^e. -. ^räieslerlon^ier!. — >.'> 
!'i!etle'uII <>er '^^ieuen. . ll'..!.'» ^"^>11 «)en 

iiiuiiu'nchl'ii v'^ergen l?cht^Ispl>itlen^. — 
I«.I.'> ^.'^la'''Niiisis. ^ ,''^ol)aniie'5 
'.Uialiin,.'?^il' ^vorsterchrisl!'^. O^ierei-
s'.'. ... '.'!l>endtoii;ert. ^ Breslau 
'.'^'niutlil.'n^ert. __ ?traizburq i.'<> Z-lüilsplat-
k'ii. i.'l 'j>n'!se!el>-!ii. — Tlieater-
alieiit^. — ^.Vüilzlaktcr l!) l^^aell^no T^oni.^etti, 
i.'«i '»irieii. — !^ion^^erl. — Leipzis^ .0 
>'ln "'^x'ri^Ilen. V-Unrcst 1!>. 10 schall» 
plintcn. — ^'0 i'ie.^er. ^iDrchester-
loii^ert. —. Nonl l'')ei>'.i><l>teo !»!oiiierl. 
— Bunter Ännlabend. — ^^iZrich 

'^Na>'>nin'it'. (s''iraini!'ophon.) 1!». l.'» 
' !?n^eri. — 1.'! .^tnr'^n'eil. — Prag lü ^'ie--
der non ?sl-s>liikowsl». ^ui^dinnsit. —. 
i.'I '.''iinter ".'Ibend. _ Miinchen !s>.'.!>ai>-
<'riil>!'.1^>(tt. .. Unters)altnng'-lo!''^ert. 
— Dane»,tri; 1!> ^«aininerti-'n^zert. .. 
"^ü'l'rovi'atioii. __ ^t^-^inert. Tnitich 
landsender .'^'»orspicl, !^ialnniertenzerl. 

i/l Iau> 

Seitere Ecke 

Beim !^riseur. 
^eiu ^''eivn so recht?" 

..,''^1, nln'i u'^'nu'.^ K's,', ljiitte ich's liinten 
gern clwc;!? laii^c» gel^abtl* . 

'>^i.iiener Etrafbe^irlcgericht 1 (Landevgcricht'?-
rat Dr. Bäcker) wegen Liilrpfusck)crei zu ver
antworten. .'»^iel'ei kanl e^!; zu einer l»einer« 
ten'^werten Wcchsclrcde über .^krebcleiden unü 
deren Behandlung. 

'-i)cr 'Angeklagte, der seinerzeit ^'ehrer in 
,'Ulgoslawien luar, desaszt sich seit ^">alircn 
init der Erforschting d<'r jtrebsleiden und 
niit deren Behandlung, "^n zwei fallen 
ivurde tlun gegen Polj-^ak Anklage ivegen 
.^lurpsuscherei erhoben. In dein einen 
niurde ihnt zur Last gelegt, daft er iin Por-
jahr eine tNan, die an eiuenl sehr s!'l>'.veren 
ncuralgis1)<'n .itopfleiden erkrankt war, mit 
seiner ZiUvli.^salbe behandelt und dai^urcl) 
eiue Verschlechterung ihreö Zustande.? her-
beigesi'ihrt habe. In den» zweiten szatte 
cr, wie die Anklage behauptet, «'iue an Briist-
nnd uungenkreb'.? 'ch'oertranke ^ran, die 
auch dieiein ^!eid<'n erlegen ist, durch '.iinge 
Zeit vor ihreni Tod behandelt. Vor (^'»ericht 
bat der Angellogte sich geaeit die Zuiniitnng, 
als .^turpfuscher angesehen zn werdcn, ent
schieden iien'ehrt. (?r führte aus. das; er sich 
seit ^^ahrec'frist nnt der Behatidlung eon 
.Krebskranken nach seiner Methode befasse, 
die in verschiedenvn Spitälern oon t^en 
Aerzten angewendet nnirdc und deren ^^;e-
deutnng auch seinerzeit vom zuständigen 
Minislerinin durch Zun'endnng einer Zul.'-
»cntion znr >>erstelsunq der Medikanientc! an
erkannt niordeii ist. Polj.^ak betonte, das; er 
süi seine Tätigkeit keinerlei Bezahlung an-
nehine und das; er von Unterstntmngen durch 
"lernte leinen Unterhalt bestreite. Bezüglich 
der Bel-.aiidinng der schwer krebSleid.nden 
^rau, die ibrein ^'eiden anä, erlegen ist. er-
tlärte Polj-^ak, das; er vorher von diesen? 
^all denl '^i,.j„larius ini ^^iudolf>^>jpital >^oi-
rat Dr. u n k e erzählt nnd das; ilnn der 
^>ofrat geiagt liabe, das; er die ^rau liehan-
deln könne, 'liichter! „Die Z^-rau ist aber dann 
'^.eitorben." Anaeklaoter: „Ter ^ran »>ar 
nicljl nielir zn helfen, nnd eine l^^arantie für 
den >^iei!ungoerfolg lann bei so schiveren 
.'iirebsleiden N'eder der Arzt noch ein Laie 
nliernebnien. Durch die Alnoendnng ineiner 
<-albe hatte stch jedoch gezeigt, das; die 
nns'.eren Wncherungen bei dieser Patientin 
verichinnuden sind, ^vnr die Behandlung 
l)al.'e ich n'eder elivas verlangt noch beloni-
inen." BeinerteusN'ert gestaltete sich die 
Auo'age d<'s al^, fachverständigen Zeugen 
vernonnnenen 5^ofratcS Dr. Äarl ^unke. 
Drr Zeuge gab an, das; er seit etwa drei 
fahren Polj^ak kenne und niit seiner Me

thode bei .>trebsleideu iin Spital gearbeitet 
liabe. ^iiichter: „Mit ivelchein (5rso^>^?" Zeuge: 
,/,^ch kann sagen. <'.5 ist etwao daran, "vch 
I)abe auch seinerzeü ini ^)i!tdolfosvital drei 
>.'^erren voni Ministerium für soziale Ver-
ivaünng, die sieli snr di^' ^^.^«ethode interessier--
ten, zn^ei ^älle vorgetiihrt, in denen ^ 
üenten nach dieser Me«liode init ^'rsolq be-! 
handelt morden sind. Die .iierren von: Mi-l 
nist'eriilni haben dann die (^'rlanbnis znr! 
weiteren Behandlung nach dieser Methode 
gegelien. nnd dein Polj>al wurde vonl Mi-
Nljterinin daunilv auch eiue Subvention von 
MsiO Schilling bewikligt. ?v'i:er nlusjte die 
Behandlung nach die'er Methode in den 
Tpitälern U'egen der ^tostenfrage aufgegeben, 
zunlind^st sehr eingeschrönk! u,erden." Nich
ter: „^^st die Behandlung kostspielig?^' 
'ienge: „Die Dalben testen halt zieinlich viel 
l^eld." .«^^lofrat ^unke betonte, ^'las; eH sich um 
eine ^lickK' handelte, die ans breiter Basis 
erprobt werden sollte. Polj?al habe leine 
Methode zunieist an nnheilbarn. gewöhnlich 
anssichtslosen Fällen erprobt, uin zu sehen, 

losigkeit der !^ällc geivöhnlick) nicht möglich, 
das Leben der Patienten zu retten, doch hat 
es si6> gezeigt, das; durch die Behandlung cft 
groj;e GcschwiUste zerstört worden sind." 
Ri6)tcr: „Ist mitunter ein Rüctsall einge
treten?" .Hofrat Dr. Funke: „Dazu ist es 
tlicht gekommen, da, wie ermähnt, die Pa
tienten, deren Leiden nnlieilbar waren, ge
wöhnlich gestorbeil sind." Auf Befragen der 

Verteidiger erklärte der ^^euge, das; ''ei lei.Ei
teren Fällen die Methode, wenn sie recht
zeitig angewendet Aird, wohl (5rsoig haben 
kann, und das; Pols^ak seine halben v^-Iil 
sachgeinäf; zu verivenden fähig lvar. (^in 
^^euge gab an, daß seine Frau, die an einein 
schaleren .ikrebsleiden gelitten Hobe, vcn 
Polsßat behandelt und ge.l^eil! worden sei. 
Ter Richter sprach den Anaeklagten ^rei, 
weil ein Bewei>^ dafür, das; Polj^ak, der, o.hne 
ärztlichen Unterricht genossen zn eine 
ärztliche Tätigkeit ausgeübt habe, n"ir diese 
Tätigkeit irgend ein Entgelt verlangt oder 
bekommen habe, ni^tt rrbrackit wurde. Ab» 
gesehen htevon, ki.innc man nach deni Beioei.^ 
verfahren anch nicht sagen, das; die Tätige 
keil, die Polji^ak dur6> die Behandlung un
heilbarer Fälle entwickelt habe, eine l^iefahr« 
dung der Patienten herbeigeführt hatte. 

Fördert die Asylidee! 
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Cjne schönere uud zugleich nützlichere Auf
gabe l)ütte sick) unsere agile Antituberkulosen 
liga nicht stellen können! ES ist eine ilur all
zu bekannte nnd bedauerliche Tatsache, das; 
die T u b e r f u l 0 s e, diese furchtbarste 
aller Bolksseuchen, gerade in Maribor über
aus zahlreiche Opfer fordert und bisher troj) 
der verfchiedentlichen Bemühungen noch im-
uier nicht wesentlich eingedämmt werden 
tonnte. Das; diesem schrecklichen Bolksübel 
aber gerade die ärmeren und ärinsten Volks
schichten ans (^nade und Ungnade ausgelie
fert sind, bedarf wohl keiner besondere Be
tonung. Uniso höher einznschäben ist des
halb der erfreuliche Entschlus; uuserer An-
titnberkulosenliga. in Maribor in nioglichst 
rascher 'Zeit ein A sy l f ü r T u b e r-
k nl 0 sek r a n k e erstehen zu lassen, das in 
erster Linie znr Ansnalnne von armen Pa
tienten bestiinint seiu wird. Die Antitnber-
lulosenliga, die s6)on ini ersten Jahrzehnt 
ihres Bestandes ganz hervorragende Beweise 
ihrer inenschenfreundlichen Tätigkeit an den 
Tag gelegt hat, hat sich daS erfreuliche Ziel 
gesteckt, ihrer Tätigkeit iiu zweiten Jahr
zehnt lnit der l^jründnng des Asyls für Tu-
berkuloseiikraiike die Krone aufzuseilen. Die
ser hehre nnd gros;zügige Plan unseres enli-
nent wichtigen hninanitären Vereines hat, 
wie anch nicht anders erwartet n^erden konn-

s).i.> ill'Li'Iiui'il.ii.' i l?iimn »ii?'crl'i ?!eil nji»»!> 
nkesi»!!'.'.!»' In ^niisiriicli 

ltjc.^on l^^I>eru»!'>s^i>>>»nc» ni»' 
il««' mit i!slnli: >Vj^cs>>i!m^ «/tle'.-
linll? Icidcl fZiri^lcil «Ic,- ^1<'N''^I>I>>'>' 

»I» «!!,!> viei/iu^ie l.t^lit!n^jolir li» 
III,» !iii steiKiiniiiciiliti'. l>!>el>ü>>fiini;. tu-
.i.'i<^l><nis>!'cli^.'i^li,'. I'^' ^iis'.cliiiitr/t)» II. Nt-s-
vii.'icii i.t.'ill>'>i. IIiiU oi» prsclirocken-
ile^. vor/eiNkl."! >^ic'Ii..iIi.ti>I>I>'ii ?ur I'nl. 

m.iclil III!'. !i'l'^i!>,»nlii''li^ i>n<j I'e-
niiiiiiil IN'> ilic i.cl'cnüii'ciicil:. 

k'iii? s>-I^vrtcliie«? Kiir niit 
ri'f^.s^^IIs>VIi'ntic'i'nl l!ie!«e I.c;i<Z>.'ii 

ileill vvcu?« i^cincr I,liitrcinlt.'c»cll!tt iiiicl 
v> i'll!>iii!ni!!'li»'^<lt!r!iclen fi!cen!ii:li»llcii licii, 
s>i<i»u>niil?i llic i'!iliit:l<l!i>. cien I^ei'vl'ii el-
'k" rciciiliciie. zun, VVjt:iil'''.',iisb.>li üfkurcl^'i-
><Iie ^aiii-link üii/iisillire». — VcrI.inqcii 

in »ilen IM Nie kl!« iiiii' ccklcii IN.X-
i» stinnikicrien 

'^iickelei, ?ii >>iii ?n. miti mit tlcr ^iik-
'^clisit! «!,!i I!r/ciieoi'?»: 

KMelii! U «zlim. l.iiiliüiii'ii^ 
s??!!. ds ,?50N - ZN.^N. iv.l?. 

te, überall, in Stadt und Land, begeisterte 
Anhättger gefunden. Obwohl der regelmäßige 
und freiwillige Monatsbeitrag kanm einen 
Dinar beträgt, ist in wenigen Monaten be« 
reitS ein ganz ansehnlicher Betrag angewach
sen, der zu den schönsten Hoffilungeil be« 
rechtigt. Die edelmütigen Spender nild För
derer der säiönen Idee haben selbst ihre 
Freude daran, wenn sie sehen, wie rasch 
der Baufond fortschreitet und wie rasch da
mit der Zeitpunkt heranrüclt, an den« der 
große menschenfreundliche Plan unserer An-
titul.'rtulosenliga in die Tal unlgesct,tt wer
den wird, zum Nutzen unserer gesamten 
Bürgerschaft und auch zum Stolz der Stadt 
Maribor. Je weiter unsere edel gesinnte« 
Mitbürger ihre Her.^en öffnen, dcsto groß
zügiger kann die Antitubertvlosenlil,n ihre 
schöne Idee zur Durchführung bringen. 
Deshalb ergeht an die gesamte Bevölkerung 
von Stadt nnd Untgebung erneut der warnie 
Appell, liu >t^ampse gegen die Tuberkulose 
nicht nachzulassen, sondern mit stets frischen 
jNäften nnd neuer Begeisterung alle jene 
zielbewußte« Aktionen zu förderit, die geeig
net sind, uns eine allgemeine Besserung der 
gesundheitlichen Verhältnisse zu bringen. Sel 
ten war eine Aktion von so gros;er Bedeu
tung wie die Astilidee unserer Antitnberkulo-
senliga, und schon allein deshalb kann die 
.s')offnung ausgesprochen werden, daß nnsere 
Mitbürger ohne Unterschied mit derselben er
freulichen Aufopferung und mit deiiiselben 
Verständnis fiir die gute Sache ivie bisher 
auch fürderhin ihr regelniäßiges Schärflein 
dazu beitragen werden, daß die so iiottoeiidi^ 
ge Verwirklichung der hehren Asnl-Idee nicht 
allzu lange aiif sich warten läßt! 

fObige Jdeenskizze ist eine Zeiclntiing des 
bekannten Mariborer Arcksttekten .<^>errn Ing. 
Iaroslav e r n i g 0 j, der dieselbe der 
Aiiülnlierlnlosenliga iit liebensv.'nrdiger Wei 
je kostenlos Äerjü^ung gestellt hat.) 
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Die Burg im t?. Zahrhunber! 
Bem Vurgplatz aus gesehen. — Gezeichnet nach einen» Mldc inl Besitze der 

Baron Twickel. 

Mit de.iil Attl<iils der Bur^ durch diej sciiies ÄesilzeiZ zii lieinöchlyieii. ^lehovie auch 
^ta'dlgenn'Ulde dürsle liucii dus 
für ocii.'i ipisll^riat diejcv 2^'al)rzcichcnö 
unserer Traiistlidt scin. 
'.vandleil un.^ ix'zhtill« an ciueu- >ul^'r-
tcilinien i'ieiinl'r nll^j^'rer i.'ot^^!'^^'!chicl!le, 
> ' x r r n  ^ ' n n d e > ? > g < ' r i c l > t s r n t  T r .  T r a N '  
nc r, der sich hcrlieilies;, iiuserett 
Lescrii eiilen iioiiliuett Urocr^'i'cl über 
die (!^tttstes)unj^iost?>ci)ich!^' kier ^^iilr^ 
«z<ben. (Äi'.iiierlilil.z dcr NedaUi^u). 

'V-aribor besas', säi^'ti im Inl)re l.-.';^'. i)ns 
Ltadlrechl iluD wird in deil Urlluldeil <ili!i>' l'.'.'i« 
liii'zoriiclilcii ..ci<ntas" Trvi! seiiteiii 
Aller und lreh seiner ^iinsti^eu l'Iiel) e>5 
jededi jul!rl)uud'.'rtelnii,; eiil siille!^, besclx'i^ene.' 
^'iindsliicilcheii. -i^oull uni dav ^.nl)r lüUi) .;>'il)lte 
es janU Ä'lZrorll^'^tt laum I ll'o, 'päler 

knapp Cimvchner. Handel, d.e'.uer^'e 
und ?lckerl>an ivaren die hdliplsinljlichsi^ni ^r-
N'erl'SMei,^) j<.'in<'r !^^Uirlier. Cine «irös^^re ''.>e-
deutnnl^ wtte Mnribor nur nls starle l^.'r^.n^-
f^'stnnq, die eisvt<^reicl) den l^eivolli^^en reu 
des nill^'.niicheil .^iönii^s ^^.'-allliinH t<0ruin!i^. 

liild dez Tnllun.) Cilleiinnu teo 
^;u>,'>len und l'-.'i:.') trvMe. ''.'lndcrc ivich 
tige steschulilliche ^ reitenlsse — !nil '^!>l!?lmi)me 
cini.^er ^nndtn>z<' — lnnu die (Ziadl lti.iit ver^^ 
zeichnen. Lrsl »uichd^^'ni der ji'.lific '.i.''i>che's Äuteil 
Martin LI o INe t sein ' ^li.siden^^ vl.'!i Ct. 
drn iln Ltuuittttale nach ^^.iü^ril'or ii^.'rlrtnien 
I)nlle s<'ild<'nl die ein n»ichli.ier 
C-ijei:b.U)ultte'tenpniitt gcw»rd^'n w^ir n.'i) 
uili^, seitldeitt siei) liier einiii^^ uncht nere 
(lies. daZ Iti-rcioi^ericht !!>«>()) l'^^sinden. beguint 
sein ti(l!iliihlicher, sl<'ts andiinernder Aiiischui'n.'. 
'deshalb ist e-Z ertlärlich, d>tis; die ^uidt nur iv^ 

bcmertenow<'r!e Viuilen nnv ält<'ren ^',eilen 
t'csii.tt. C'rwnhlicnöivert sind unr b>i!^ iin 
Ii>!ü erbeiilte a t l> n n s, die D o in l i r ch e 
und cinisie nllerSi^rtine <? t n d t l ii r m e. 
'Z'liö stnttli6)st) uild wichlisisle t^i.liiinl^e lini aiten 
Zeiten, do-^ je!><'ii v^esch'chiss».'iind nild Nnüst-
kenncr fesselt, ist jedoch nniere V n r >1. .<xi!b 
iiltichtisie Feslilng, lmld >>ol^er '.'ldel.^sij), uert^'r-
pcrte sie ^dnrch uiehr nls !<!<> >"^tUire die ^'^eschichte 
nnierer Clad! ili?d ilir jieisiiji^'.z Uu^ l)eule 
noch l'cwlihrt si^' teilweise di^'seli Cljarnller trok 
l'i^'k'll Periinderiiii^en und tr^il^ »uideven eilen. 

Die l^enlilie Bure, ist jedvcli nicht die üllesl^'. 
^'iel iiller alc' sie ist die O s> e r in il r ch l' n r 
sOl'ermarl'nr>i d. l,. die obere C'irenil'nr.^l, die 
einst den Gipset de» Pyruniidenderize^, lronie 
und der !nillel.illerlicheu ''.'lnsie.ililu,^ /,n lyren 
gilsjt.'n den ?ttii-.-..'n '-i'ereils iüi ^nljte 
wird ein (^rlis '-^>erul»nl) vc>n M n r c>) d :> r z! 
urlluidlich erwiU.'ul. ^'.weiselle.^ l>esai'» er eine 
'-i^iirg da el'en. E'.' jiel iin ,^!-^l>re l1 17 iiu zivei-
len !^trell.M(^e si'ir seine» l.^Unnl'en. 
re svlUer nnrd d>i'^ „f^istrilin l'ltnrchbnrch" 
tittsdriicklicl» in Urlunoen tienannt. ^?).'liti.'e i'r-
scheinen nl-.'i Bilr^l- und t^^'richts^ier.'en t'ie 
')i i t l e r d e A <1 r et) l> n r ,li, .<ie in» !^!il)re! 

liussliirbeik. '".'lnch s'.eirisrlie l^ier^i.'iie iveilleu 
liünsi^ eins der ^est:', die ein nlnciitilie.^ 
ltöäi^ie<' t)»cbiiili)e ivnr. liinch elw.i .!>,) ^vU^r.u 

.zersiln'le sie ein "^'lit'.slrnl'l s^in lt'inilich. 
(X'nte sl^^l)l <1!'. ihrer Ltelle — .;nln ^.'ile 
il)ren lk'!!err.!slei! erl'tint — eine i!!> N'>'i! ' >>.'!' 
tN0tI^ind scliii!i>i:evnde, der ^u.uller >te-
'lX'ilite j.!tipelle. 

öiech ein^ nni^ere '>?'nr>i deilis^ nnsere Tlndi 

du! Oberilm:'!.'!!,'.'. verriet jedixij !'s,^ 
inui^vlosen Miller rnm Pinj, de» sie si^'ü.ich 
lielue, den ruchlosen Pl-ni idre,. ^'it<r> und 
vereilelle ja dessei! '.!U^/i-hr^>>si. IVr ^.'.ild^re 
^'lier 'll.cnüe s iiier ^etter>n da.> !e'aiio ^i: Vi
tien der ^lieriiilirl'in^ bis zur Tran und v5ute 
ihr ein starkem dii^ er ihr zn Cbren 

n r >l l, Ii r q n.ninl<'. ei>Island riii^^. 
i!iik eiil<' Ä»sir5!!!»ji, die i:'an ebeiifalls Miirii-
liuni vder Älittnirg — Das h.uU^ M<iribe'r — 
liliiiiile. eiu.r milderen lleberlieferliiiji, die 
ül'.lir ^lmibeu verdient, solsen die Äarl^v.isen 
der iillltltii lirliillniiis.iien '.')i.ir^ ^^er ,,^,V.rt 
nii der 2-->»!ia — L>ann"i in der Ai.si^lliil^ nil-
iür der ^'er-istst'.' ei» ,V'^'schlo»; erbaut l,.U'.'N, 
!vv sie sich d^iisie, in? ^enliiahr n»d i>n brüste 
^liiliiellrii. sich die>»>z l'V muide besand, Iniiil 
uiliii nicht »lehr erni'ü.'in. Periniitlich sl.n'^ e.'> 
iil der ?i'cihe de>; d^'.iliien vwiipip ^'e>5. ^i .en 
?'Il.i lvcir ein «iröneve^ und t^sestisite-? ^!e,ur^e 
in der Elad? de'^ilb neNuendui, da sich 
hi.r ösl.r/. di> sieirVei?".i L<nl^sllinde nr-iai.-' 
iile!ten. 5>i.',n n'ar tU'.'r die ^ V'r!»'.irb:lr^ -,'.i 
eül.^^eii, n-.il)reu!, die I)ett!i>ie Pnr.i z» dieser 
^eit ne>l, iiia)^ sliin^. 

U.'>,er die ^»isiehnn^ der l.i'iitn-eii ^ue.i ln.bt 
liii-.. die erst.' '.'>n>.-!i!nft <i!l ini wiener 
nrci'i^» l>eiin>lilbes Tchr-.'il'.'-!. d.io !»'k.v>er ^i-.'c»-
ricb III. ni>! ersten nach Litern d.'5 
^'.brez <iu den Sichler imd den '>ü'l drr 
^!udt Maril>!'>' ririltele. ^i>ser '^ries Mit zu-
e>leicli, ivie iel>e dein V'errscher, der lvicderli^lt 
in unserer Clndt lveilte >in^ I»ier nuch ineh'ere 
^liildt.-ge »dyielt, die C^euumq t'iiier neiien 
^xste iiiii n I.ii'- Ter !. . > >>i!!ich.' ^ndalt der 
Url'iuiv liiiilet' ?.".- ^ liier ! ee si.., eiilsm ^s^ 
ien, in ^.'lin'itwr eine neue Viirg en.!>l 11. 
''',!> diesen, ^.'.veele I?a e er eiii.n P.?>i'.neisler in 
die ?tadl iies.1-.ick!, der einige Einser »i»d.r 
rei''.en i!il.' cr» ilnvr Steile die Vnr,i er nn! u 
'eu'e. Äls jedoch lier <'e.inii r nni de.' ' <.rl". il 
de/iiinrii luollle. Gilten der ^ü'^'r >'> 
'.V^^'.l'rer u>i> ieiü,' ?onr^!ter ^,'ara.irrie. nn 
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men. Ieden'':ill-Z nnirde danials der nriprnin^l!-
Ste'.le schon vorher eine lleine Bnstei. 7^edens>illL 
,>ie Turin der ^tndtnniner ilieder.ierisseil. lie^ 
erscheint uin'o '.zlciiilnviirdiiier, da die allen V^'-
sesliiiuiigen iü? ,'^..lle eiiier Bela.iernUj^ nicht 
i!,chr lzeu!'iiten,> Tchu!', oeivuhrleu. 'in dies>".- (^.eit 
l<!nien nmnli^h die ersten (^>e>chüt^>e fnut '^tciii' 
lug?lik) ani. .'^ie n>it>>rlich viel stärkere '^^eiesti' 
stUli^cn al.! li)h.'r uotiveiidi^i iiinclileii. Ties -oav 
veriiiullich lucli der (^'ruiid, ive'.'siii!l> sich ^er !^ai 
ser zur (^'rbc!uun^.i einer neuen sesleu eul-

l>e'o>i^ an ser 3te'!!e ^ 
I)anj.^, iv' nr'prüi'^il'ch .'in>' ^r^^ > 
t^zveii sui!i!>. -- Tie i! " i .> ' .> !' 
a l l e i n  ! i !  ' i  >  . 1 , 1  ^ ^ r  ^ ^  -  '  
lllr! > l, v/>>'lj.' ni' . /r . ' 
^!..U!UI.^V /vr 
t^iliei!.-u- . r 
ne^iuiil.'^- '^!in' ivar e.!r >' ' ^ 
Pile.i'r, / nill-eü^ ^nileiui ^ -
richl.'" ?eii?e ^lraü^eivall iv^r i ' ^ n 
siuerii' d' ! !<!?!'l, l'l-z t'r i'nr ^ ^ ^ 
eizun^ieii ioiilirend li.' U..-.„ / 
iln> .^..>en' < il nnr <.er l.ii' e .i'le 
^-aniir!^!'! r > jl^'n di'-sle. 

Ter leui.'i 'U^iviü'rr al>^> n! . 
iiell.' ^'Z'ln > l ̂  i (!)lIi ti'it ii'ie '!>. de' i 
iu'l1!'tr^il. n -üui ^.e! 
eiii^n e''>'i^ !i ('^re>> de^' .n!: 
'einein ?cln i! '!' »i>> venl^'r i"? :^'/n' 
tiereiien seu! '^ur^ u .'i" 
iviirden 'U n". - fu7 :!i^!er> 
stein:i!iv> li!'!! dein ^il/.' in nn> 
'Tderlind (inil .>-^:n ^i'^' >n ^.i ^'e:!) eeiiiniit. 

I jchl 'si. Äoiilichcriveise demiid sim eui die'.'r 
^  i v a r  d i e  d e r  n e ^ i e i i  s . e a t / t ^ l s e l > r  
! 'Ne'li.i. Hier l'.jaild.ll sich il.iini!^!, ^^i!.i!.i ^taet--dieser Stelle ein ^van-z !'esas;eu. '^i'ideri^nii.i, er ! / . '-'./.V , ^ ^ ....n, 

deik ('»'»eiianntcn als Ciilschadiitiinii das ...' / ^ ' ' '' '' ^ !lN!> au der jnd>vei!!ia>en ^vci'^ de>^ h.'i'ti.ien 

KSZ»!?, 
"e!..')e, i'.n'l si^l> lie'ieiUviirl!/! niii ?ch^'roan!i' 

lüinse eine (5riiineru"li.^la!el t>e'ln>det. ?ei^ I!n.') 
Zzil,^^/' 'oi^-l'^'ö Tor zivei Ltaclienle^ i^ae si, 

niedrig, dasi nollt>e^udeiie "-?!^'!.^en u eiit d!ir.>^ '!' 
r.'ii toiiillen. dine illl)r>!'ie ii'il lie^ne.iii.i'/n 

C!,roinnl,'zi»cca mit > l^^iltern anl äiisierslen Ciide Ii!n1^ 
^ Klinsi^en. - ti Knise," 

iüsfol mit Iltu! l)in 

s.'ii 

." !<^nsk«-el!zslt'! m.li^tui I) /», 
<, I^üfi'ol, daliel, 
soi, I^^uslvel^sscl Dln 

iil'. r den breiten nnd lieseii ^!.id >^r^'üeu in !.'ie 
Ulrich.?vors!adt, au .vr !-le!le de.^ !)^'u-

liil^'ii "^^liidenleiiheinie.' lili ee l^re^^ernova u'i' 
e>i) die iiralle Tt. lllr!ch!z'ir^l)' sl.'i'). T^iv ',>v 'i--
le (n>.>rdliche) l^ladlter siai'.i inis^lien dee lieu^ 
ligeu Ä<nr^ nu>!i jlzr »^^v^enüder li.'it.'l.^'eii 
Tiirin ii^id sillirle .;iir i^l>erniarlnir,i il'U'« 
t'nrltor. das an.? der stat .^et": l".ll> ..da. edere 
Tor"s. Ter Tnrni, der die'eö Tor l esuinlite, siat 
sich iln't niiverändell lä.? !? ile erli^ili'.'u. '^'or i>er 

! -!'nr^, dorl ivo di.' !ie d>'ii ?lr<n'!en i!on >i'n To 
i lvn ',nlanin!<'iillefen, l'e'o>i> s'ch der l'e'eii.^ >."i!'> 

reichei, senden ".'lraui sain! allein 'ZulieliM' s^''.vl.' ei'!'.'ul)ule „'Vi'arll'' Ilienli' i'najs.i lr.^i. Tie 
!^en ^-i^esit; de»^ l.>^'^liiisterS .valler erliielicn. ".'.^e.iiu 

LiSÄ.^vL^rs 'Z5 
Vor^igns nuk l'eÜ^alilliu?. 

der ^^'aiinieister den ^^lnstra^i des !^t.n'er.> au'?-
sührle, ivisseii »vir nicht. Iedciisnll-) liiiisite die-^ 
l'nld iilii-t, Ili.'schel)e.! sein. Tie iiene Äu^>i 
b1tiud sich an ^er äiis^ersieii uordiisllielien <. ^e 

nene ^-^'iirg sollte als>^ die t>e!>en .':!üäu>',e i i ne 
<^ladt überiv ichen. '.!i'.il r'> i>>> süion .',u die
ser ^)eil ivar sie inil d>'r I.'t>.'rii>arl>ur^^ >iir<i> 
eiiieii en.ieii, iiiedereu iind neileu iinlerirdissi ii 

Iieiile nicht in^'Ijr vorli.iiideiien — C^iausi v^'r-
dlildi'ii. Tiefer (^iaui s^üel'e l'ald nachhe k'er '-:ttidtniaiier luid l^ildele so die nnchliiiste 

.!»?».. ,,. ^5.. .... ->" ! l^'!ti>iuiij^ ^!^.arit'!.n>.<. Tle-en ^^liarakier l'eivali't! ^iir ^',eit d<'r Tiirleul^ela.' riiii^i il!»2!i n^ 
l'eiliiilet nii?^ sie .^nni Teile niineiiilich iin ,vuch!i.iei!. ii'ai- . . eiiie iinchtiae ^l!elle. ? e allerdiiia'^' '(l>'ver 

sol^iende Vaj^e: ^er i l t e ^ v o i> ')> ^ < e s^t'e» (!rdlie'chos', noch l,enle. Vie «lie ur > l'e'chüdijile nii> schieache - 'v'rii!a''l^>iii>' d!^"'i.' 
l a san, ^^'lacherii) l>a!le seiii ' .i"el!l '>' i i-^ ^i^^rilu^^ ielie 7'.eü.' '.ii>'>^!at!. iv's'en 'nur niet'l. da ^ i'äinlich dinnol.^ '.Ueos'>''''!i".i'?'.'!^isje'". 
'l'lus /^ur rüel'nu.i e^e^n'f'ei'. <<r iel^ l, l'-^ .ich >ie al'esleu '.'!l>I>ildni'aen iind '.Ne'.s,'v!!'!i!!.>. u -^e^,, mau i>ul'el).lli,il dnvch > - .>'>'11''!! ' ^.' 
ngie deu!)nller ^.-u ^^ln! /^n iiverialle», mu siu) der '!<^nrzz er^t au:» >zein t7. ^al)rl),uidett juii^i« 'in.-", ^ladt gel^inae» t.uiule. Tvr >^lUi,>!U 

"I 

III. Vcrttlnhlutifl. ."c>'r>'! .i. ^ailiitai^, itnrd 
in i>cr TlV t/inal.^iivl!'Ui reiiiini !)er ))cie>i-
ler de? >!i.'i'.'<ie^iun'^' iir M.i"i'.>>'" Tr^ 
^rerli.' '>i e i lu a !' " e l iint ^rs. (!! lfi 

l'l s s i iu l> n j. .'iiiev Ti.'0)ler bc-
laniileil und nusi >''>"'ueir niluvct^ ^lndl» 
linnineiiler. ^nervi' Uba!''» '.^t^ssiiiitieui, >1^'-
lraiil. Ten Tninili'.^-'nU! voll>iei'il c>ot ^Tn« 
les de> <>rän!ilia ii'? >n>'rr Tecl^^int und (ssi» 
reiioi ii'^ierr <' i 7. e i. '.ll-i' Tr.'lil-'.^'ll^.'it iver-
d'.i sn'iqier'ii die .'^>erreli ^^el,illiti>pett^'r i 

(>' e r iii t' .> c t, der !:!>^ner de^ 
liiid '!>err ^'.Uls. Ut'^ild assi nr l' 

n i jun. Viiider der Teui iieii' 
vetli-''sil<>'ii P-'ne ililseve ''>er^'^si!^l)''en «'llüe'' 
inilnse!>'' 

>n^ '-ilveri'e.v»chzc.'t. "ilt eiiqsteik 7^aiili' 
lienireise jeiert iner!i>.".i, ' d i- Be 
tunte dc-? s ädlisichei? '-I-anai-n.', , lid srill>ere 
liinqsusn'i'ie - -^elirüta'art d.'i' /^r<'iu.nlliliolt 
"veneriuelir >>.rr 'lii'di'il' ''. I i l> n " n i l 
luit seiner i'>al iii "'.lul.t nl'. ''/^iliaiiic 
nl)i.ii!e ?^est der silbern i -^it. Ten, in 
U'eit"n .^itl is.'it l>e: i!i: n i'^ d lieschä!Ueii 
,'^^lis'eli'e.as unser lier'.i' '' eu ^'>'IiiMvüit>eIic! 

n?. T'nii enolischt' 'le'iit ii 
den lei'len 'u .i- i ii'inn'v raiesierei' 
'?li!>s^l,,lii,n.^. i t rn>' inlich eiil '^>er 
dienii unser... ei: >illll».'. ^''^„ler 
es'e siir diese Ii',! ' ni i"eiles!-^'n ^tvein'i^ 

!, !, ^ n - orsledliüi.-
d'i' 
- r i. c i! tlaui :'.>^.tUl.ior Ivuede 
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Kansptf de an $r/.?^§hriic&?^7ii Zähireteta! 
\ Ihre Zähne scheinen gesund . . . sind sie es 
u aber auch wirklich? Denn der Zahnstein — die 
l\\ Ursache vieisr Zahnleiden — sitzt unsichtbar hinter 

4 \ ..... ÄV \v\ den Zehnen! Von diesem Obel befreit Sie regel* 
S$?\\ mäßiges Zähneputzen mit Sarc-'s Kalodont. Wfjr 
^\\ Sarges Krtodont enthält in diesem Lande des 

* 'Jß \ gegen Zahnstein wirksame, wissenschaftlich aner* 
konnte Sulforizin-Olea» nach Dr. Bräunlich. Richtige 
Zahnpflege heißt: 2 * im Jahr zur Kontrolle 

©$**? " ̂ 7 2L,rn Zahnarzt — 2 x iagüch Sarg's Kalodontl 

SARG's ß | m e» m* n 1L s%i f|| II || il#> 
TtTk ttt7 i M k ft ßJxL—z^ '̂̂ 'TT^T'' -*^>1 

--- gegen Zahns-



s^'N'^'luieü. Die eililiiä^eii '^pinchtinse iiaboil 
iit'Ul'l' l'ereil'? siei^^^lnrn, luir t^er .>tvttversu-

l'cliilint en's !^iinul('lu>en Dien 
! n l,. ^eil 7. d. II,II Uln- in der „Posnci" 
<1.'tinene !nik'^). Die ^iviwerslitiouskurse, 
^er^ü ^'eiliiNti i,i d.ii ^^lUen v.inden v^'n Mis', 
ilUeii lieji!. silid^'ii jeden Dieiic.lliji und ^-rei-
ta-i 'lnkl. 7^iilereneine» tmineii liä> num luul, 
l'in- <'eiiiiln d^l >!enver>atil>U''.>tnnde>i iiu'l 

den. 

Franz Wiesthaler gestorben 
''^^irein inillac^-.' in der N'eil iiiw breit !'< 

iciünle <>>iii'-lusi!!ev >.''?rr ?,r''.n; i e 
l ! a l e r ii^id, lin 'ein iden iin ','>ller v^ni 
7:; .^»''iren ^x'vi'.ln^'den. i. dein '^ieillortie 
Nl'u '!nl? eii'/.'r der btliinnk'slen ''!^i"ir'>'r(^'' 

!>.ii innX'V'.'r ^teid! in-'- ein '^>>^0111, 
d l eiiu'> ti' !n>'n ?,reniid>'>^- inid ^.>>e'lii'.n 
leiilreiie- ersieiile. Ti^' '^>eiselnlnli der st'rb 

''"'ü'le ?^ian'. erfeltil rn! 
^ivinliin, den .'. d. niii !.>.!!<> inni d'.'r 

! eii!,«ilte d^ > ^^lndlsriedhuie.^ aii>^ niif 
den iiin',ic'in".'r l^'ilin'ricdli^'f itnlt. 
s<in"'.n '.1iisied'.'n!<'n! Der diir6> d<'n "li.'tiinl 
ick'!- r^^licli l'elroiseii.n ?i.i!i?ilie linser Iierz 
1ill!eö '<'eileii)! 

Alls dem Kerichtssaale 

?er blnlii^l' ^>,nnsel>enüils in ',vrain, dein niu 
>l'. ?e^'teinl".r l. dei ^e!iniied>ie!;ilse -'in-
loii < e r '^li!n ^D^'jer t^esnllen in. snud «le-
sleii! nln^ dvin liiesi'^en rei^'^ierieiil sein 
rl.!Nliche-> '^-er den )'vi>l>tern snnid 
d'. > i.'!.>is>rii^e Ziliiniedjieliilfe Vlid!''Ilin>.; 
re n I >>e>n ^^nr «lesejit nnirde, >ier 

l!iii (n'ein l.''-'iim'I erseiilntil'u /,n lieilien. Der 
7^ i'niiei ><!i^N eriiniiNe le suiiildiii 
und neriirleilte ilin n'eqen Ti.Nie!)lt'ilie':! i» 
lnln ,"'u'>!>ien jchn'eren >^kerler. 

','liicli lieiüe noriniliaci'^' I'es^I)äsli>ite den 
nn'erieiint ^^uiei snin'ere '^.!>!!illiiien. In 

liei 'i'Viisier'.^ln Inin e'/ zn'iitii^li deui 
'>jiiliri,nII ^elnniedsieliilien ?le!liii 11 d e j 
i>i!d «"»enen ^eliuneiierniiler Finnin » e l e r-^ 
> e f N'elien de-.- ':)l>i'>^V'>!^l'c' n'iederl^olt zn ^In-
niiiiinii^leiten^ ')iin 1.«. '-.'ln^inil l. seiier!e 
!^'i!s'ei nlul> einem ^lreil ^leiien '-l^Ieier^et ."> 
^iiiüne nd. d. nder nieijt lr»ifei'. D>inn süirzie 
i-r s!cl> mit einein »iiüitel niis di n ^ilnniei^er-
voli'r nnd nl'liui ihn nieder. Pieter-l?! er!asi 
liiiid dne-iif den Verletunnieii. ^'iiren!'-i« ner 
slnlile ml, NN! ')l'>.nnn'l)r ',11 uerteidiln.'n. der 
(^ene?! inei'^iile il>n eil'er nir die .^nt lu^Ilend'^ 
veranlinln'llie'! nnd veriir'.eilke itin zii nch! 
Insn'en silnn'.'reii !>!erser'.'. 

'!iinli!>er irnt der i.'i?j!lhril>' 7v>l's',er .'^^vsef 
n - n i l nn>^ "v. ^D/ln>Il ln'r die ^liichter. 

^^'ii^iii.' >l1'lii>i in der ''.tinel't ^nin -'. >^'e»'leiii 
ln'r den ''^'esii'er ''iarl l^'nulielnil nii'^ 
cins i'js>'ner ?trli''!e nieder i'nd In'rfiiidte ilin. 
^l'i'-nit nnirde .',11 drei ^'^.nliren .vierter ner-
nrieilt. 

ni. (5v-inqclischeä!. Der t^^eineiiidei^i^'tteö-
'!''i:n liin d. nnrd iiiclN nin '?tcirinillti(i in 
der '''lirinii'.kirclie. jvndern nin tinlt' !'.> Ulir 
!iu >^>eine!ndes>uile Ntit!ii'>deii. Dei .>!inder 
/ü'üe '^ienn nl'er enlstilik. 

'n^ l^icirnnt nnirdeii liente in 'der ^^rls>»-
i'' !!'!! «)^r i?beUeiUnattt ^''err 'Ale-
.'N!''«'e ^er^iini) i t i f 0 r 0 n inil der 

1!^ ivloU l.'r '^li. 'Z^eltinei e r l. 
''t.zi.iiide !>i,cn >>err Olvrst i.i u t ui > n 

! c 'ür d!.'U linüiNiol >>>>d '''»eir ^^^ize 
l'>'!iin> Dr. i r l IN li ! e r 'i'ir ^>!e <irsint. 
IIn'(re !>er',l ''.l'sien l'»!liu^»ini'uii 

w i^icriss'tyjiiclivelstnndis^l'r. Der 
'^lnniilie'n'rineiner .verr ^^ndnn,^ P n ee l j 
i'N!.de .inin Nmidi'N'N Dlie'^ocrsn'indiqen 'ü'.' 
dl') ^^tnininseqeuu'inerlu' siir den 'Z;>rein^el 
d^<' ^^!reio<ieri'lile'^ eriisüint. 

IN. s'>ohc 'Att^'i'nchnttnq einer heimischen 
.'^-irmn. '.'liii der internnülnmsen ''Arln'Ü'^nii'Z-
'leltnnii in ''I^riin'el ivnrde nnierein heiiniftlien 
^nins'.lni'^lU'inderaielier Milni V a h t n '' 

'i>.>ldene ()I')ren.>eichen slniil Dipsl-^ni .^ner-
'nnn!. Die sn'Iie '.'lii'^'^eieliniiin^ ist in, Ces)c,n-
niiner der /^irn,^ 'D^^l''el 6: '^'.^tln'ini in der 

il'l'.'in nliea nn>?qestetlt. 

in^ ^einsli sieb'^ij^stcn (>)ebttrtsllifl friert 
nmin>.n IIln>i der ii' 4^>.'>!'re.'.je iin ^liiis'e-
n^inde lel'ende ^'^'i,'eiilnis>n<iil!iesle!lle.^^err '.'ln-
'neci<' Ii I, ,1 l "^t'r ^uibÜar erfreu! sieli 
i'eel, dei' sieiien i^nsliiien iiiid li^vperlielien 
^risclie. '^>'.>1, -^i iilnliereii! 

Nl ^Dejn'ririchischer >3tnr!<ssricUtia. D.'r 
l>nere!eins>!>./ <'>!>"i-'r^ilt>»iisiil Dr. ^elii 'I) r^ 
s i n i ' >' ! e II l' e v si niid l^'^eiinilii'.!, 
cinviniiii^'i, >1N'' .'lnlns', d<'> i's.erli'ichismen 
^/.'7nt''.'e!ei > >' i > 'i'.,'ii'in!'ev l ^ 
I) ül^r iln^hin. IN oen .>'iunnl^'n t)e/» 

snlnlc>? !!^'iublinnn. D,ir-ena eeü«^ "»I I) d!e 
»üerrei<tii'che ^iolonie und nlie ,'freunde 
jlesrerreictX'. 

IN. Llonzert d?r „Glasbena '.'linlica". 'Lie 
I'ereilc erni'ilntt, <iel'en der ^nnl^.'rch^'r nnd 

dnrrd '.'li'ilitnriiiniiler verstürü»? i^rche^ 
sler der „l^'Icic'i'rnii Ä'ntica" in .'.'t'arilnn' 
'Ni i t t ,n 0 eil, «'>en d. ndendc ein nre>s'><''^ 
i^tlnizcrt, 1>ei den, '.''.^erle von '^^o.'liioven, 

M^'nöeloiolul, Perd:, ^tiinsli-^unjak.''-', 
l'ili'.mk nnd Hörster ^^ur '.'luffi-ihrnnsi «lelnn-
i^en. Alle Werke und ivnlire innsiflilische 
^i^erleii nnd sind mit '.'liic-ntihine von '-^'eidi^' 
,'Dedenin" in slon'eniich^r ^vrii^h».' tnvder 
in'sli nisl>t ^',nii, '-!iortr(iq iielnnelit n'lnc"'n. 
Den fnntien ^iÄiiitler,! slill Geloai^nlie't ^.c-
lnnen iverde,!, t'i'in Pill'litnin ilire T^iiente 
,'nd ihr .^lmii,^',! ,;il >^eisien. Tie „'^-lactenn 
Äalica" versi.'>lM inii tdem .^it.'nzert nile!? den 

unseren Äitl'ür,iern ihren neuen 
n.'nsitk'hrer, den !/r>linisten P 0 l i a n e c 
>0N'ie den in ^er Drauslcidt schon betc^nnlen 
Pitinisten Ä. ^ i p 0 v S e k uns ^^ju'.>!jnna 
'.»or.zustellcn. Der l^'hor scheute n!,6) die'.nnal 
Ni.'r Arbeit und Opsern ni.bt .^nriul, loeö^ 
Iialt' die d'rivcrlnuq bcrechlis^t erscheint, dasz 
ihn? nilser ^-i.'ubl!lnin nu<s> weiterhin seine 
l';e>nl.nienheit ern'eisen N'ird. 

ni. Polkeiuniversitnt. Vii^intiifi, "d^'n d. 
sinl)et t<".il '^>vrt,(ili stcitt. Dli'^es^en inir-) ailf 
die iil ^er kvinnieiiden Wl^ch<' stnttfindeiiden 
'-I^orträne de>i^ .^x^rrn Uni,.'. Proi. 'Dr. e--
li n t llN'5 .I.ajsrel» unsincrls'iin ,ieiilnch!. Den 
ernen '!!^:^n'tral^ hiill Uniu. Prl.if. Dr. 'liencit 
INN reit „ ,den U>. d. über l^)riib 
dec. ^iitnnkluiineii, den, nii, Tlini-.'taii, den 
II. d. ein ^i,.utrtn^ iiber Pulnslina seinen 
nnrd. 

NI. der Amtylnumlichkeiten d?s 

Neiscbiiros „Putnit". Mit siestriqem Dnqr 
nnirdeil die ''.'^lmtornnnilichkeiten des ^rein-
denl'ertehr>?verbnnde'? in die bi'.^herisien 
me der ?pediiilni „'^^nltnn'^ in, selben l^-e-
büude verleibt, nn^init den, ^lieisebiiri) «irös'.ere 
!>/osnIiIüten .^nr sj,,^,iii<^ stebeii. Die De-
leplioiinnniiner ^.'1 -i? bleibt nnveründert. 

NI. Aeni'ernns,?« in der ^iltttobuslilne 1. 
'.'lb 3oi!NltitV den .'». d. iverden >die ''/.i^iljen der 

sliidliscliei, ''lnt^^buc'ünie t nncder in der 
nilen 'liu'l'lnn^ vertehren, n. dnecl, die 
.vrnntl'panenn, Ä'ligdnlen-^t^i nnd Deln'>'tn 

i'.lien sciinie Niidvnns^la eest ',nr 
ter-.>tliserne nii^d duini nilf der bi^^lieri'.v'n 
)>ioule ditrel, die ^rliiis^ipciili.va nlicn '.n>>? 
V^niivtvtlit'. .^nrüik. Tie '^iini^en inerden lin 

den .^!reuzun'ten der ^V.^<^nrcln, .^ielteievn 
und Delnn^'tn iilien, der '^indnnni'.'in eestn 
und vor .'^imiili-Peterttii'ernc halten. 

m. Der Snmotnqmnrkt nmr trot'. der un' 
l^uiistisien '!^.>itterunl^ verhältnic'iniis'.ill ll>lt be^ 
nlnelt. 'Die Nnil^ebnnqobnnern brachten 
'^'.'nnen Ccl?ineinesleislli nnd 5peck. 
l^en .'^trnntki'pfe, !> Wnl^en Ziviebeln, .«»tnl^'b-
Innch nnd ^tartofselil, ^ Aaqen Aew'el, ^^^ir-
nen nnd Drnnben slNvie >^esien ^tiick 
l^K'fliljiel n!>f den Die Preise haben 
lim i^el^eniiber der '-^^orn'^'che wesenttich nicht 
jienndert. 

IN. Tel hentipc HeU' u>id Strolmmckt 
unterblieb nul^eu der relinerisel>en Willem 
innq. 

IN. T'er Slowenische l^^ewerbcverein lüd! 
»eine Ä'itlil'ieder ein, nn der liente uin 
Uhr nbend'^ lui „^^üiredni dl^in'' st(illfiiiden-
den !!!>ertinstnllnuii der Murinesetlirn der 

„Indrnnc'tn strn/.li" in »i^isilichst l^r^iier ^Zalil 
t^il^zuin'linn'n. 

m. Das Tentjche ^lousulnt in '^nl^reb teilt 
un>.' uiil: Ten 'lieiey'^denls^kien ur.l '>.i^'hnsil'. 
iin An('lnud ist durch eine '^ierordnuin^ de^^ 
>>errn Neich^-Priisidenten t>ic ''^^eteitij^uni's >in 
'>ieichstti(i''irahlvn nnd '^i^'llvubslinnnunji er
möglicht. ^Iteich'^dentsche, deren ordentlicher 
'^^'ol)nsitz si.s) iin AiK'lnN'de befindet und sich 
Nil einer '!ie!<livtiic5'lvnhl beteili;ien ii'ellen, 
nii'issen die '^^orun'i'selnlnqeif sür dn<' nkliue 

>'.'uhlrellit erfüllen, nlso inindesteil -. i.'!i 7uihre 
nlt nnd voin '!Z'^i,ihtrechl nicht nn'^jieschl'n'sen 
sein. ?ie nii'isscn sich uui WlibllNtie entiveder 
noriil'ert^ehend im ^1>i'ich>.!iebiet nnshulten 
0i>er eli^en-^ ,inr AnSill'Uii;i dec' '-^!i^ililreel)l'> 
eineil Ort innerb.ilb dec« Teuti-livu ^>veich'^-
liebiel'Z nufiuckeli. -^nr ','lnoi'ibnnsi de-v 
rcchts beiiiilisien die betreffeude,i ^^n'ict)'.!-
deutschen einen «^tinnnscheiu. der voii der 

siir ihren "^l^.'^Iiusit) .^ustäiidiuen ipl^iu!.i!i--
n'heii l''der t^^nsulnrisiben '^>erl> .nnl, de^ 

^"'ents.s'i'n 'lü'ich.^ nder nach (vinreiie in dn''' 
^>iei(l?'^>N'b!el neu dr <^'eineind'.n>el>ärde de»^ 

>nli,ndi'>I'<'n ^.'tnsenthiilt'ol'lrl--' nebiiliren^ nnd 
1', v'ils'tlt N'ird^ in d'ni 

cuvc- ltud n'o!ull>uileu »ch. 

denticii<'n erl'.nlten den ^liniinidieiu bei 
Lenlichen .>ll)njulnt in .^lUtN^b, Ztaree'.'i^en 
tni «i.'l iieilen '^>orln(ie ihre-^ )lieijeoni>e) 
nnd de>? peli.st'itichen n'^'!de>.1)e!nes. 

n?. Tic Bahnstrecke Trnvoqrad — 5lo-
venjflrndec wieder zur ("ninze besnhrbar. 
Tie '>Uahnjlreete Trnv^'!^r,id—^lnneiiitirndec, 
die bei Iedert beim lelUen .'''^vchnnisser 
nnf einer ^'mnie lnni -i> Metern zersti)rt 
n'vrden innr, nnirde i'ent i^iveit nned.r her« 
^lesiellt, dns', nnf derselben mieder der Perso-
nennertehr sieii i.iline tlinsieii^en cibivickeln 
tcinii. ''.!^^^vhl suhreii die..'^iine nnf dieser ^telt^' 
sehr lunlisani, dn der '!.Unliudtinnn liier v'.^ni 
Misliii!ti-7vlus', sinrt uuleripült ist. (5'? ivnre 
sehr .^u iniinschen, dus; der "^tns', hier inieder 
in dlic' ulle ^^^ett '>uri"nliieleitet ivird, du er 
eine stlindige (^'-esahr für die Bahnstrecke 
darstellt. 

PMökü-ü »^N?0ZS« 
^ ) !Lin?lz; sut äer ^elt! 

LeZke, l^gsiercreme. Llikimpoo, 
I.ocion .il limone, /^ceite raäico (bliiutöl). 

I>Iiec1ci'I^«>e tür ^sril'or: 
..8^l.U8" 0. 0.. kilisle l>I^«Ivc»« 
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IN. Preisverlofunq siir l^wskonsumenten. 
^^n 'I^roPaciandazwecten veranstallet daS 
Ttndtische l^wM'erk nui !<». Tezenlber eine 
Preisnerlvsunq für a n s in i rt s el) a s-
t e Ii, iu deiien uliildesteln.Z ls» .uiibitmeter 

ln^iiatlich nerbrancht »nerden. Pe^raii^^--
seiulii(i ist, das', die ('»ili^'rechnniKA'n beqlicheu 
sind. Ter erste Prei«? niiifas',t eiueii (''lasherd 
iin '^Z'.ierte veii NllOl» Tilinr, doch loniinen 
hier nur sole'N' H u n >:? f r n n e n in Ve-
trackt. die niindesten»^ .'i«> .^lubilineter (^>aS im 
Mannt nerbranchen. Teil .'.ineiteil Pveis bil
det ein l^wsbaclas^n inl ':!i!erle vail Ti
na r. Auel) an die .''1 a u ci e h i l f i il ir e n 
lnird bei der ^^erlosiiui? tl^'dacht, sefern die 
.'.>au'''frune>i, bei denen sie l)edlenstel und, die 
rbernn'ihuten ''-^^ediussnnsieil ernillen, sie ini'is--
sen sedoeli iuiudesreii!^ ein ^uihr nnunterbrv« 
(t,eil demselben V^auc'heilt niuiel^örei» und die 
'Z^estheiuijinnq der "i'lrbeitqeberin vorteilen, 
iiiU'ieineit sie lilit dem ('^'Ns ini .<.ianc'sialt 
sparsam iliin^ehen ti^'nnen. ^'.lir ''^'^erteilnuq 
«N'lanaen drei Preise im '.Z^etrasie nan iZlXl, 

und lnt> Tine.r. Die beidei, Preise für 
.^>au^'fr'.uien sind im Cchanfelister der 
ineindeunternehinunqen in der AletsandroNa 
cesta ans'iestellt. ''.'iile .'^>an'?halte, die (''^aS kon 
snmieren^ erbnsten dieser Dasie besondere 
^rasieba'ien, die bi'^ ^zniii d. aii'^iiesiilst 
dein <^?ac'N'erI ^>n überaeben sind. Tiivlikate 
merden iiielil aiK^siestellt. Tie ^'ninmern die
ser ^ruaebaiien nn'rdeii auscielost. 

IN. Wlntelsnisottllitlen siir den Besuch von 
Wien. 7vi"lr den ^.'^esiich von '^^>ieii, ivurdcli 
heiler besoi?dere Wililersaisanlarten lseranS-
l^eliebeii, die iil der '^eit vaiil 1. '^«oveulber 
bisMär.^ .'^n <ian/, belrächtlicheil ^^I^eciünsti-
«lniii^eii berechtijien. Tie .^larteir sind .'^nui 
Prei'.i von 7l> Tinar uneli iin liiesitien ^lioise-
biiro „Pntnit" erl)älllieii. ^'lns C'^rund der 
klarte uierden dein C!,ientniner nachsalj^ende 
'^^ejilinsti>iunlien .uuiesichert- In der '^eit voin 
l. 'iloveinber bi'', i-'i-i. ^eber inird ilnu die 
visunisreie d'inreise naili Oesterreich iiestat-
tet. '.'lN'li iveni,p'tenc> füliftmiil^eui Aufeiitliult 
ili '^'^'ieii l^enies^t der !i!iesucher eine Il>pro-
^zenliqe ^ulirlerniä!',i>iliiili bei der ^lin^ttehr ln>? 
',u eilier beliebijieu l^)ren/,stal!oii. inobei ein^ 
liial die ^üeise nillerbrokbeil iverdeii liiun. 
Tie erniäschile .klarte tiilt l'1 Tage. ^Uei drei 
Äuosliilirn in ?'i!irorle, ''Veri^nin'suniisorle nild 
'-^^^iintersrertPlätze in der Unn^ebunli vDN 
^^^.'ieil ivird eine '»l^pro-^entige ^abr^neiser^-
inäs'.i,iiiiit^ qewährt. Ten .^!arteu!ilhiil,eril 
lvird serner eiile ."..'V.',pra^^eliii,ie (^rmäschiuiiei 
bei der '.!^eliü<ulini der LcliN'.ebebahu auf die 
)1iaralpe <ieivährt. »nährend sie ans der ^'.nlni-
radbahii ans den ^^chneeber^ sociar eiiie liil-
prezentilie (vrinäs!i<inuu lU'niesien. Bei nnn-
desteil''' dreitüi-siflenl '.'lnsentlialt toinedieren 
.Dl ')i>iener .<^olelc' aller .'»tateliorieii lü Pro-
.zeiit aus die nna'.^liebenen Preise, deslileicheil 
bereclitijit die .'liarte bei .^irei'^sahrten zu i.'.'» 
Pro^^ent ^iiaclilas',. '.'lud, (^einähreii alle .^ioil^ert 
direltioliell deil .^'arlenilibssbern lli^ s.', s'^nv 
:.'i''prozelltiae (<emäschiun>ien beim Beinch 
von .i>son^;er!en. 5.>l)lies',lich nnrd beim Be
such von .^iiiin.inilerieii nud ')lu''s!ellni!>iell ei
ne 5'<>vro'ie>iti!ie d'ruiaschiunsi iienu'ihrt. 

IN. vin Mädchen »erschmunden. 'l.^lin i«X 
'D^tobei hatte die !'>ieal!läleubesi<un^'toch-

t?'r Marie A in b r » iu Trai>osirad ihr <>'!-
Ieriil'au<' verlaüeu nnd ist seil dieser ^',eit 
nicht mehr .'^urila.ietehrl. Tie Beruiisjle, die 
im ^^ebeii^jahr s«el>t, ivar inil einer »irun-
l'N jiilt>' ''!>'ni <^niisfi>i> 

lau. (is ist nicht a>i.i!sesu'!^'lie!i, ^.ai. s«.' 
luord verübt hat. ('«tinaifte ','ulfschtiisse inoaen 
den (sltern b"zni. der (^>endarlncrie in ^«a-
vojsrad beranilltWetien iv^'ll'ieit. 

III. Wetterbericht voni !. Novc.nl'er 
7venchtifskeitviuesser: «>; '''aryineterstand: 7^^'.»: 
Deins'eratnr: -j- «>- '.!'.iindrichtnn^: «>; Beivöl-
ilnig: jiaiiz; ?i'iedrrsch1aii: l>. 

III. llnstili. Tie in der Miklo'-ieeua uliea 
lvoinibaste Private Äloisii.' D 0 f I slnr^;le ae-
stcrn >0 unjilücllitl) ül^'er die stiege, das', sic 
sich iuel>rere '1^'ippeu lnaet). Tie Nettnnli^^ab-
teilnnii überfülirte sie in>^ .stranteilhaiis. 

IN. Spende, ^iir den arnien Invaliden 
spendete >^. 'j. ->> Tinar. .'^xrzlieliell Dant! 

IN. ?lpothckenttnchtdicnst. <^^innta.i. 
den 5'. d. biv iiäckisteii ^onntat's versiesU die 
Cladtapolheke „'^'Zniii '.'ldler" lMg. Pharin. 
Minarik) den ?!aelitdieiist. 

» Hente, Sonittllst, inr (Gasthaus 
iu 'lit'eva vas '.^t^iiirstseliiiiau'ii, priuia alle nnd 
ncile Aeinc. Uin zahlrcirhcii Besuch bittet 
ldic Wirtin. 

Die YZiiindunsisoersammlung de? -ter. 
lievereines in Pobre-ije, rei^islri^rie 
kasse, siil<X't anl ^olliitavi, i^en I'>. Ni^iveiiiber 
d I. IM BereiN'^lolal, ö^ai-tenn-lal i^^eö t^'.-ist-
hnn!?'?, Hren in Pob^-.'/i'^, t5esta na Bre.-»ie -'1, 
ilü! dl'»? Vel^i,ine uul!1 Uhr voiüi'. siutt. 

Vek Grippe, Bronchitis, Mlindelelllnuidunii. 
Lun<zenspihcnkatarrl) sorqe «UtNl d.ifi'ir. t.<in 
Magen nud Darin dnrch (^k'brcinch dcZ naiur-
lichen „!^'ran.^-^oscf"-Bittc!Ni'fisserS öfters aründ-
lick, (lereiiii^t werden. ?ler^tliche ?s<ichn'erle snh-
rcn an, das, daS Z^ran.^-Iosef-Ä'asser cinch die 
^chwelllina der Leber liefiebt, die Nallenalisoi'-
derimc^ crhosit die .Yar7nn,SsclieidnNsi stei>iert. den 
Ctlifhvechsel belebt und da>? Vlnt erfrischt. 

T<is „Franz-'^oses",Bitterwasser ist iii 
Aplithekeif, Dro^icrieil nnd Epc.',ereili.ludlnn-
gen orhiiltllch. 

* (5itten Teeabend tieranslasfet der 
feiian-.-ischns' deö.<^andelSfsremiiliiiS in Mlni-
bor anl Ci^nlntaq, den ^.lü'veins'er l'.^N.^ nii, 
17 lilir ili, tleinen Iliiivii-Saal. '".'llle Mit-
i^lieder nild freunde ladet herzlichst ein >er 
Allssfhns?. 

* .Halso! .Hallo! Snitislac^, den 1. d. M. 
Alle znin M arti n i-A l> e ii d deS „Ciu-
den>ikl ss.'ortni klllb" in, Saalr Elilfia in 
Ttndenei. Be,iinil U) Us)r. (5illlritt frei. Mii» 
sik: Iaz^^band. 

Sanatorium in Ainribor, c^'it>spa?la 
uliea 'Iii, Tel. ivieder i^eliffnet. »v'eie 
Aerztewahl. Mäs;il^e Preise. Leiter Pnnia-
rius Tr. (Zernic". '^.',.">3 

* Russische Balalnifa tätlich in der Velika 
kavarna. i'jl'.ltt 

* Nestanrant ^Vchtig, Tr/aSka cesta. Ma». 
selschmaus. Tnn,^musik. l.'illK 

* Pschunder, Sp. Radvanje. Soiinlaa 
lesefest, (^)ntcr Weinniast. Brat- iliid 

!3elchnnlrste. 

* Wurstschmaus an, 5). '^.'aveiniik'r im 
t^'uslliause /oliai-, -ir/a^la eestn. (sel^te '.iiaiui-
»veiile. lleller Mnolat iisiv. .'»loii^^ert. Uin.^ahl 
reiel)en Besinl, bitte,l die t''>ajtqeb?4'. >.''725' 

^ Beim l5ichtnt;eln>irt Conntaa, Tamlni-
rasa)enmnsit. Priiua .^-lau-öselchll'iirsle. Tpe-
zialiveiue. l.'i7'.'i) 

* Slinnl-^q. den ii. d. findet iui t^'mstbaüie 
„Mesto Ptnj'', Dr/ui.>ta eesta, ein .^.^eber^ und 
^<^Iutiuurstschinan!? statl. l.')7!!> 

* l>iaf<siaus i^ll'duanie. ?pe'>ia! 
Brat und ^elchnnirste^ Pieisiiszer neuer P-e 
lerer,nein. 1.^7!'! 

Freiw.Kez'krwchi!' MiZnbvf 
,Pir Nebernnl'ine v?r Äcrclllch"st <ii! 

Sonntaq. den ^Itoveinbe«- ist der .!. Zu«; 
kommandiert, ttos^nnondant: Vrlindmcisti'».-
Hniis T s l/j e r t i ch e. 

Telephon»INNlner7l fi'il i^^ener» n. NilsallS» 

Meldungen und 

Natwi'tÄMcüter w Mal'ibvf 

N c p e r t  0  i l  e :  

Sonl'^tta;^, I. '.^«'oreniber nii: -l> Ul>^' „P^>v 
t'.ira und Po;« Kpirn". '^'rsttNii,iii>riiNl, 

?.>!ottlaa, dei' <> ^.l/aveiutie'' (^^''sfkil'isf,'«. 

II '.' ü'.i, ^'li ^thr. 



'«domitliii, Yen i^. / ,.''.>tarili!'vC7 ''"it'.lNi'l" ^ "i i 

U'irtschaftliche ^vun^scbau 
> r!l<'n n!!^' Illn.i! 1n'v'iu'' U'l> Ü!'., 7 ?> 

i.'.V», 5, l'i'o 7 ).>t!-ile ".'iN -I<>s>, ^ l'i.^ ?l, 
^-Voiuite >.'>' .'.">. «''uiälzril'le i 
ta c. ^chlin'lNnen'i.n! 
!»..''i»-ll>.'>il 

^1! Imei Zeit nurd die ^ra>ii' der ^au-

d'.'I^i'e).^!i!:!^^i, ,;ill' Tschechoslowakei in UN' 
lerer ^esfenllichkeit nuederhalt anf'N'N'arien. 
.^ieliei wird henwrqeliolien, das', nusere An-?-

'uhr sa statt eiuiieschränlt wird, das; nn> 
dliidiml) ein riesiiivr ^ek>a^eu eriuachst. Aach 

nnjer "^lair nahni ,^nr HnM wiederhalt 
Etellmni nn-> behandelte gerade dieser ?aa-' 
d>r- ^o'ljeh.'ii der tsch>eel'oil0!?alischen ?'ieh-
keiiüiiisslire, die sozusagen eine Manopai^ 
ftelluna besitzen nnd sich »in internationale 
?!ln>ie.!niinieii weiiu, lnininern. 

?>i! Bemnader „P a l i t i t a" bviuqt 
?etu eineil interessanten ?lrtikel über die 
^a^e, die sich an-5 der Drosselung nuierer 
Äcinveiueaussnhr nach der Tschechail >'.nalei 
für im-.' erail't. Die'ein iiuqeseheuen platte 

.^lfol,^ sanft ^nqassaunen sit>on seit W ^ah-
ren !>an d<"- Tschecha'lawiilei iniiner mehr, 
als es ihr verlaust. Unsere .^aildel.düauz 
der 5 i'chechojlawatei sieiieniU>er nan 
!?N<> ^e!>^ eiin'u 7?ehlt'etra<i uan etwa 
Milliarden ?i»ar. Während van ix'r oir!-
ickuiitlichen 5tleinen Entente acsvrachen umd, 

l'efelsit die Tschechoslowakei in der ^i.i^e 
untrer "In 'uln- anch heute noch cin ^er-
«lehen, das inehr als nn'rlwürdia ist ^u> 
Interesse :drer ltt 'toninnssäre waelit si.' ! ie 
Iiu?!)slan'!!'iie ^lusfuhr von ^'iednrodutteu 
pmlüs^ umnölilick, Die uuleuast lu t>."ia 
!iesi'iln'l>'i '^erl'audlunaen wiirdui 

chen nnd die 5.'a,ie ist sehr ern't. 

^iir nn>? ist es anch sehr '>»,i->ieriq. i>, d'e^ 
7><n.'rl)'Annale: verschieden? andere 
dntte ^n.unndren, die sie aber anderen 
steinten tanst. ^'^/ihveud unr die 
Tschechl^lon'alei ?chweine au-.'s!i'n-
teil, detriui ihre dieiainteininlir in dieieni 
^ahr l?>!.<!<>!. 7>!n >uihre lü.^ 'ank unsere 
An<'sühr auf ^fi'isk in, ^e' hällni - 'isr 
t i che lh a' l e> '.n >il! s ch en (^> es a m t e i u fi i li r na» 
l."i»/_^l ?!nek. gelier wir> unsere "e't 
schweineiin'-fuhr in die 5jchechaslawa!ei n'ck> 
«leriniier sein. Die 5.'aqe andere»- ju^ai'inoi-
scher Pradnkle wie (5ier. ^ieh. Ealanii. 

vnsiwasserfische ist n^cl, 'chwieri^er. weil 
ihre dininhr nicht nnr durch d"nis»!'rs>ewi! 

lil^nusieu. ic>ndern ai'ch dnrch »'le ^-eil^eluiNl^ 
vvu ^irini!e<ijerten .'^nivlirlenren nu^ neu 
Previii^^silidt-'u, in die «diese ^>r^idu!l.^ (UK-.-
iV.'sil!)rt inerden niiusen, i'iiu^eichränN 'st. 

derjellien ^'li,ie liefiudel sich au -!) unsere 
^'.e t Z"- lind L P e st i'i II '? s II s? r. Dein 
^i'vntiiuient Nii<l> iDÜteii nur i'iber !.'!> » 
unc!fü!iren, iuiil)rend '.utuichlich iiul etn'u 
190 un^iiesiilirt nnirden. 

Die ^.lultnini der ticheclicisklnrntischeii ^U^ni^ 
nnisüre l)at l'ei nilsereu '^^.!irl>lui''(^!re'seu 
scheu« seil IliUt^eiii «uei'.e l^r'^ulterniii', ln'r-
n^r^erusen. ^.^('uch dein unlüiilist er'el^iieu 
Adlniich der ^-i^erliaiidlnii'^eii in niunn! 
dieje rl'ilteriinsi iniiiier iires'er? "?t:i->!iiaj'>e 
i^n, iiiid inird nerl^nql, dus; nit'x'r 
die ^^.''ulluuti der ?s.l'ech0'le'.i^'iikei ^'Uf 
»'rusleste vriist. die !ii eiiier ,'^eit. iii «d'r uiir 
dnr.iiif l^esel?en n'evden loüt'V dus', <"!ru!'ui 
und !'^>!i>unin!^'uurs'eit '.n'ccl.-. Zch!'!s'ili'..! :->er 
'^^.>>rtu1".n'tlicheu ^ileiiien (^'lüenie l,err>'i.', die 
l'^irnndrechte nn'eri'r Predi>-»eiilen ni,> nu 
iere-.^ ''lixfiisnhuiidel.; i'erleiu !in> u!>' 
U!iN'1''>i inis eine ' l'iiuere ''.nlnns! nnserer 
>'''u!!de!'''l'euelu!!!l'eii u'rsl''''rt. 

)  ^ ^ . t ^ n r i s , 0 7 e r r ' i l ,  : i .  ' l i e -
vi'!lil''r^ '.'lu'.>>'!rie>'n i ^ciiineint'. 
D:<' .^!U!'>ln'I ivur leee: ''erleu''. ''^urdeu 
^tutl. ^tlilinrei'e lu ^inuri .'» lü'' <! 

Zuna?^??'? 5?r mdusirielZen 

WÄtprvdulAon 

^onn'it I!>ed!iii'ieu ulic'r c^eu ^tund der 
uidnstrietlelk l>l"fiiitiidii ni t^en verscliiede 
neu ^>/üiider!i f>el l'ereilv norliet^eii, er-
ini'stlichei! iie eiiieil '.!>er>i!eiil> luö eiuillilies.-
liel) (5ude '.'i.iunil 1!^!!.". Ti.' indennüschie '.''e-
rechnun'i, di.' ,uui de^ Prl'diiltinli de-? 
re^.-; l<»> au'.',^elil, .'^eiiit i'ur liüeiu 
den kell nuleu '.'lnssilliiniuii der iununischeii 
7^udnstrie!'!^ I'" '''n^ <?ie lienu'i'.le sirl) zn'i-
s(I>en !l^!'>I nu^-, ^lnisr!ieii n 1>^7,'.1 
nud iss Iii' ^-uiu ''liitnisl I'.>!'."' !iuf 177.1 qe-
slies^eii. ^''^ii dieser ^'Zikser drinll sich iiunz den: 
>lch die dnvili dei! jtinlinischen '^><ilullidiiiN' 
luii/! seru.'r'e l^'>pl^rlsteiuerunsi aiiv. Die 
'.'snsnas'nle"iln>i!eil de^' juiiaiiischeu ".'^inueu-
inurile'i' i^ nilchi iveienilicli iieslie>ieu. ^ie 
erlil'l'leu '-».i''uilliiu'.'.''isferu eutsulleii ui! 

>iuu', uns die '''e!i'.ierilu«^ der '^^.^elliiiürüe. 

v'>erliültiiic'U!Ü!'i<i ^erinii ist die ''l.'tudul 
linu''sieiuei liu'i iii <^ire!'>l'riIuiiN!eii ^!e 
lieiii durt nur linter l'l'iii stunde vi.ui 
iiud iiiir iiiu n>"uil'e '>u!i>>te ül>er i>e>u in'ii! 
^'.ulire V ^ie stieq luui uiit '.^1.^ 

^'''i d'n n?'ril^.'!i !/ti'kde'.ii i't iin ul>u<"uei 
iieii eine li,i,-''i!ue '^x'i'ernni^ t^e^? P^^idiil-
lieu^!''!^l!,i'i> l'? > sj>>>'i>'ilen^ ''>erli>'l!ui>?iiiii'',>i^ 
Nliii'!!'! I'.'lu iil!l iu ?'V!!>ill!niid U!!^, 
>N'ur den ^iüud nnii liiif 1'.>".I null' 

iss? 
!Ä 

K 
7' »t. s» »^!> 

' "iiii'^l s^lc ll.'^U'^.irl'l.'is Iiin-
IIu«.! II^üi^lL Ii^'I'^uiiiic'.i eiu 

tl^ui/ <1 IU it >.'iur»'il'(.'u N.!!> 
«.i.iüii Ivriii^i!>.'i ^inili.11^ 
^.uuiiictvvl'i^Iic^i ul>>.I /^u!>^«.lieu. iuuu/'' 

!^'!>.' "^I'.'Ii ll.ii-iil'c.'>' si'eli<.'ii. k^'!ve:i-(^ieine 
luuieu iu ^li».' I luiil cui. oliii^' ciu^'il sil.lii^ /ii Iiiiill.-i'Iü^^eu^ 

i^t sifoi«>vLrt.' .?.?<». b.^. >2— iiiul 2?.-^ l)i,i 

i^io ; üi« 

seü?! , " »?>.' ''"/rizc-.NTN^i^e! '..^ 
i:.! >n 

5 - '' ' ' 

liicln erreichte, üu '^luu'ist 1"'U !ii?l 
ul'er iniiiiertiiu uyi -.1 Puutie !!>er iu 
^taild nuii I'.>^'^' liei^t. 

X Zll'nd der ,!> >i .ü 
'.'I'er tili Niilli 'ueu ^ inu., l ^ !> !' 
Ilul'.'''/'u.'i) tie.n'iiül'.>1''^ !'e> !« 
I ! u u: ''^>'e!>ill>^ el.ni'^i Nü'i.I 'i > 
:n'u Iii i-ie!!'' ! 7 !/! ' -.1. sI. ' 1i i. l " >. 
l.'n'lle 1>'7.'>.I ' n.!!>, 1 

i ! ^ U ^ s i .1^ v^ >U'!i'> 
uuili^nr U'.ll.'.'> l l-'.l-.' -, ^ ,!'.-
l'seii de-.'' .'> ! s N'. 
'^'eil'iiidlichleiieil lu l>>ji'!i- .'>'>7.!' ( 
!!!i^» undereu ''n'ch'.iiii!.' Ii l 1"'.^'!, 
.'.^erl iudüciileiiei! >'e!i. in 7 ^ 
' esrisrete " lni'- l^^U'e I^u l 
— e e el „ n c? u 
IU s'^'eld I!'" l> i ' l>^<i7i. 

lnit /»e^:rn. !i 
'V^elduiüi^i' eii. > - . i^U'l'u 'ü u 
ersten ui'it ''' ^ >v'!eii d. na^'' ' ii' ^ l 
'^'.'nreii ii'.i ' Iii '->^'.1.'.!' ? !>l ' ' ' 

^'^,1 iieidu.'u ,!eit I > l vi 
"l.'!i Uli' l^'iiter !> > !u'u l!.'.'"'>i ' 
^.'ire t'eiyl^.'u. Da--' '^':i'!i>uiiu ^!'r <>1!? 
l'illiii^ für ,>luli!'n l'^tiii.u jeiiiil^ >1: >-
'I'it riiud l<> '.viilt'uiieu ^^^ire, d. l? s.''l 'i 
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Und du er sich st'hule, diese '^'.-irinu.i 
unch in il)rein .'liitüi'. .iii sel)en. drünqte er 
nnii sie nwi^e dixs) die ^l>üi-?se uku!e!'uiei!^ 
Dieser siunze ^^.^c'nninieiilchnn! hnl'e jn i'i^'er-
I)eiiis't hier, e-?. si?s) nur n>u «inte '^'einunte 
lniiidle. <inr keinen Tinn. (5iner iniise su doch 
Nl^iii nndern, le^er sich hinter der ?.>'a'se >.ier-
l'er'ie, nnd iil''ri>ieu>'' hiitten einii^e Duineu 
die ^^.^i'nske schuii ulnieiienunen, weil sie ihnen 

zu lüstill sielvi^irdeil sei. 
l'^'r lieltctte iinnrer euidriiiqlicher, dus', 

,>l!c endlich un^^ ilner l^.eduu^eu'eer'uiileu-

heit erwuchle. 
Die '))>'n'^se iil'uesiiueii? Tie stand vlöl'.lich 

flns. ich inerde die ?)ü>?Ie nluielr.iien! 
''ll?er liicht tuer! ^ - 'ne» .-^ie. N'ir wollen 
i^ie '!.'elze nntiielinien nnd ein n'eniq ssutan'?-
iielu'n. '.^),'ich l'i'rluunt u' '' i''''er ^'nst." 

'^ie leiste die ^'^and un» seinen '.'lrni. 
^.!.''rans',eii iin ?vliir uuinn sie die '?^'l^'' 'le al'. 
'-.''istaviiii l'!i>'ste eiittüiischt in "in s'leiche-.', 
inirilliij^ ^iukeudi'v ^'ranenaiitlit^. in dein 
nichlc' u>'ii ^^'iel'e e^>.!'ries"'u ili'n?, >'ln' 
Diel lniu l'i'!inlie1ien> i?eid. 

,.',vriiil ^"^l e . . ^ adunnu?" 
c^ie Ues; ^ui ui 'it n'eiter^prechen 
„d'eiite, i'iiid iiieiu ,vreuud'^ .''v'lten 

5!e niir lil'7' 'nl<lwr eine ^!!'itte ersi'itlenV" 
i>i>1te sie l'listiii. 

^-rua^' ^l'^e sell'^tue^nüi-dl ! ' 
>'^('fel>l<'ii ?ie uiii!" 

i"i'>i>ie i! vs' ' lje ^'ei't i'i! » ' u 
'!tU ^titli'. el)ue uiich ' ui ieinaud>'u uel 

al'ichieden u-der u'iii^Nideil ^>11 stören, -^''e! 
l'.'n Cie wich l'euleitenV" 

.'^s.'it tauieud /<rendeii! ^ie nu'sen. dar, 
die>5 siir inicl) el'en'>.n''.el (ü'Itre inie b'.I. u 
l'edentel!" 

^"Zeii! ivar jet'.l nicht liiehr leideii 
tchiNllich. sen'd^rii ren' !''ell -'luuesi de-
ernsten .'^raneiiuiitü'u''/, dac^ <'r ln-i'lier stet>> 

niir i'ln'r'lüchliil, Iu^'e!'.id liiid ani^ch.'iiteud^ 
llli'ullich i^e'el'en »i'd iii deiii er nnii ''si^!'.Iich> 
eine !iel><'i»ie ^eidein'christ ^>u en'<decleii 
iilnnl'te, nerslusi dei- l'ei>'.e ^^'iel>e<>rani<s>, nnd^ 
der s>iinulier erinachte. 

..7^st 7^siiieii niidt sruqte er l'.ier'l. 

./.lieiii — Iiiir ist nicht Uii!^, Durnni ni^'slne 
ich fert. "Zie lanK'ii iii? ','lnte, iiich! 'ualn'" 

,'sl es ?^s'r eiin'ne.'?" 
..'l^l'eiu, ich Nii-'l!'< ' e-? iiud ljelte dunu 7^iuii 

^-I'ertliii^-i dainit ab." 
„l^'Nt, N'ir ü'iineu e>? aliu l'eiii!'"? und 

keiuineu i > ' ^'n '.''er'l!", > 1.1,1 
il'üt^'e ^^nr .^X'iiiifalirt nieinen Pla<: i >' 
/ einnelnnen''^' 

,/.'Il»er n'a>i' nurd ne deu'en, luenn !>!' 

>u oluie C'rllnruiii in! 5tich la'se?" 
/vlie niar- den !ui! eiiiei' 'In' '.'"Nt 

uul)t eu^eneii l^u^luniiii^u'u '^'ei'^eunuu .>nr">' 
..>^.'euu .""^l'^ieii '.chr aiii <>er',lii lii^u. 

ji'li-> "r'u "'.''"r^' iia deu!l. su siui^' ''? ?!e !!>> 
iu ."ili'li" e' '!:ir "idl' ''iU''u s>'n!e ' ">. '>>'iir 

>'! " - 'erden, liu^lz'^!' 
i.l) jerl l.'iu". la^le üe t»Iz^I. 

'.^'i'iarini lilanlNe ^^11 verstehen. '»inis^'N'ii 
den I'.'iden 7^ruuen >)lil!e ec- un',' irgendeine.>i 
l'^riiüde etu.ia.-' .-!e.v>'>'u da^n'r der i-l'res'e, 
iri'.v ^'''eiide ?e.n ^Ise^?. 

!,al'eii nii^.li luis',verstanden", entuel^' 
ue!.' er rns'ij^. „.Uiir liei^l l'ersenüch ni^^ ! 

iiiiiide'ie an ^'rau '.Z^ertlinch ali'r ali-
'Viai.u .'VN d'r'ch'ln'.uq darf i^l, nicet mihi-' 
!'>.!> ' i1<'u eiue Daiue ieiu " 

»"'Ut, l^iit'. sulieu ?ie eil .'^.ir.ü 
i^'l,>iusjenr, duiiil! n>ir soalei^l, saii.eu löii-
ue,!!" 

li>. ^lnpitcl. 

^ie n'aren n'ätiren!) de>? l>'/siirach.' 'le-r 
d^>.-' <'an-? (^etrelen. 

>'''i'larin!, liiir daraus l'ed>n!it. ,V'e. '.'lu'-
trai ;ii erli",li<'u^ lna>i>dte ucl' 'lniieich iiach 
reil'!.' ^eui Wirt''eliasl..-He-' ui. n,e '''.^uch'n 
iiii^!^ ?rl^litteii standeii^ 

^s'e l'liel' n'arteiid an der >^tiu---tür sie-
hen. Auch üe snliile 'i.li '."uiideil'ar erurii' u! 
vl^u der feierlichen ^Ülte di'"'er ^^.'(eii"',''- '>!. 
die in sl> schar'eiii .'^iuiitrast ui .''eni Trnl'.'l 
driu in der ?tul'e stand^ 

'.'Il'er n'äin'en.d ilir luechaii''über 
deu la/'s'elseu ^Ivasenvl/!!'. uuii den ihn lieereu 
'eu>en 'chiuar'.eu «je 
l!>1' lUie V.iNi '.>>Ii!'. Ul'!r.'''l''i '^il'UUili!'"! u>:d 
d! slte urt» iiN iuill'iten ^'llU'enblitf 'ui'ii' 
tiu Iii deu ?'l>la>i'-.!'li!leu d> c- »l^n'v '''U^ 
i^eu ^^luiic-dach^^'..'. 

^>e I^alte driibeii aiu l.'^iide de-i. '^ia'eii 
i'I'l'.e.. ^iiue? lVestulieii ^''s''i it. die lanu' ^'n 
IN eisriqeni l^'e'vräeii dei l ans nnd uli i 'n il 
i^ ii^ ihren 'v.'anii nii«> .!>^'aia ^'ertfinq.-i uiii' 
i"u .''^eniinu! 

''lierlier a!'u liatteii si-/ >'1' i':>'nl,!'t! 
>l'e'? s>i r'. kl!'' '! ' l' ! > s', 'ie b ' r 

tu'iideii stille iiieiiite. iemeu .^clil.iu 'ii 
ci.. 

'^'^utieii t>'e l'e'd^'i lie >u'^>'heii" u 
deuii sie li'n^ien rud'q ineiter. -il> 
nuirde uiiu n, lUl'nii - > 
dein Autl> !an'''.' Diese-!' 'U il'erh're ' i'' 
'.'u!il i>i!'ali<I?. ^ll' ! n'eiin iiili" n l- ' .r 
liieiii.iiider n-er'uin ^ i'wr 

'.i^'er?eii^ b'-' l'u'uune 
spannt di!r.1> die 'ui!-!!' ^u seel''ch.u r« 
reliuii^ieii di^' e- Du' 'VeNn u«> 
t^'it" sit'^ l'"'lu!i. !^i ii>^ !> I ^ ''eu l,',, 
schen >ii iiniss 'u. n." -''7 

Tie ^^i!l.'''' U'r '''/ 'u ''1'' 
INI ^'eariif 't ,.,i> 
ilür^'Iet'. d.'?, . ii^ 

' ü' s-!^' i'/ 
te. lu.n!iii iiv' i 'rt 'veilte? 

'.Z^.'a-' lüu. -!!u "' '''»rau "'llui.^ n 
u'iirde? 

„'^tiu be't. u ''!. ! v,!'' uac!> > ' 
Ilt'a^t^b"' III .' > " «>as' 
n! ' ' v -U>' ^'e ! 

A^'ei' e-> U':ir l>e! 'i! Ii ' !'b '! i >''1 
eiiieii ^iln'iu '>"/^uer!'.^ ii!ii !>"-ule '> 
Aula !'li>niin an ^ 'n '^'.>ir<icha'! ui"--
t.'u'te tN'^^eu d^ ' <>a!!'>tisr. 

.^^liitl'rdi eiii tanr !>, i,-
<^'Ieu^">eiki' ''l!''s'eli die ;'U'i -''i il u 

'.'!.'asd>iii!iii !al' dedei' >" .ui' ?! iiisl' 
rer'I- '>iiid !'I l<i''uiell -!'u>''i^ d.u '!>äu 
ni^'i!, ^'el'.'iiN'eiii aliey ',I'>s ' '.!> ,!' . rii'^'r 
iiud !aiii dan'.i aii^ r über ^>eir eli^I '^s an^ 
da- ^'»aii-'' '^n. 

„l.'^'ineii Anaeiil'ü^! ni?''"^ .!> 'tarini 
iii ..ict' ni^'ch'' '''' >' - ' 'nnerin liuch 
."i'e 'N,-.>,t-s,af' 'üi- ' I iil^ u.'bei?/^ 

5<iiiit l'elrat .'r d 'vnl . 

.>!se liatle iii^Ii' .> n! ? >r,i.nie 
uii'i! liiii-' -'1" i ^ ui -.V.'aii^'., der s><" 
rli>>eii>eti^ i ^ laiu, v^'rullitl'.ch, lueil er 
>ie erlaiini l)aite. 

TT? 

l^iiic Ä'ograder Stimme iibcr dic Pünttlasic 
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Tinar. 7^n dt^r '^^erqleich'^pv'ri?d? 

.X'5 Pl^rjahre".' velief sich da.' '-l^assiruin au' 
Riilionon !^'ire l^'der fast Äilliari>en 

An.^ithcn der viscnpreise. Auf den 
c'.ir '̂piiilöieii i'.'.'inlten bet̂ iuileli nach Briiss'.' 
ler 'vtelt^uiuien die l^i'eiipreik' ail^^U'>iel)en. 
7viu- 7vai'sl^^n- ilud Zt'.iliclseil sowie fi'ir l'-isen 
l'Ieck l-etvän! der 1^'vei'^niistleli etwa ^0 P'.irli 
Zn-t' !ikil!.i. "^!e 'i'n'i'-ersüilnlü^i be.^ieht sich v^v 
al'eii! jene ^tciciicn, ^>ie (5isen elnfiilivin. 

«'.'»rosjes (^»ips' und Bauxitvortommen 
i>, '«.c-zuien. >>n ^er Uiiicielnln'.'l vl.̂ u ü  ̂  ̂ <' 
sli^'i', niiiii l^ei l^^n-lbiii^c^eu nln Ufer de^? 
ni!s i!ros',e ^'iisier v^'n l'eitelu '^le T^und 
i'l^.üe!! .Verden re!chlicli all'^sielieiliet nnD be^ 

li.le K'einien niich nn<'lesjibvl. 
V!,! !i -.''^ulii! '.uuvde in der >U>nsiel'iin-i v.-'N 

^ in sjrüs'^eren !?>>enl^en lesil^.sttllt. ^'>!>r 
L'<'i'>nellnn!i t^er nenen ?^Ddens>1).'il^e n>ird 
f,l.ien./tn'!>i UN d<'r l^a'i'uidnnli einer '.Uerii-
r.'e,t.'.ie'ell''^.! .-jc^irbeilel. wt^^lu'i fast niX'^ 
''s'I>^>',l jliszel Inwischt'^ l><iiie!lellt 
> <  

für .̂ Nttlstdiittqcrtiusri'ns'ttimctt. 
? Vandnnllstl>li>l!.^ininisieri!l !i Ilellle den 
.'lii!ul-.^'crni«il!ilnqen eiuc ^niunn' ^nni 
l..''Ul>i> Tiinir ^uir '^'er'üi^iinli. die nl'.' Uii^ 

!<rs>!i!'!lnl^en sür jene.''ililp^^reiiit^nieii lN'dnts)! 
^>nd. d'e ^^tnnsldnnger nu^nscluiffen «^edenlen, 
i'eren '.'.'liltel liiesiir jedinH niebl ini^reicl^end 
i'nd. '.I? '.'^etrin'Iil ii^niunen ("»le^ienden, liesc'n-
dl r-' i.n ^"'el'irqe, nni der (5rtr>iq iin 

selir «lerinli iü und ans nlle iniiqli'.ln' 
.'^"!)l)l>en nv.'rden »nin. 'Tie Unlcrsliil 

^!!i!l^ N'ird seilen^' der 'U.-,,,.'i-u'lilliii?qen 
nnv '.>!^i!ieinden. l>;en0s>enielnii!en nnd (''>ejell-

>.! ln'ien nenuihrt, n. ^-^N'. erst dann, inenn 
nal.ln'luvieien nnrd, da!^ siir die Mil>ilieder 
iullindistlier !>niiilld>in'n'r laliädilicl» lieschasst 
'!,!-rcie!! isl. ?o!lte die '.'lnicluifslnisi de'> >^tnnsl-
diini^erc' nicht iin Weiie «'iner L.'nndnnrtjchi^flZ 
^^en^uniischcist ..^der l^ieseiljclm'l, sondern 

duil1> eine andere l^cselljckinst oder Lrj^anisa-
lil'n deslellt norden sein, werden die entfal
lenden Cnnnnen dell ^täusern dirclt zugc-
sielll inerden. 'il^.^enn die djeineinden »iclit fiir 
ilue Biulicr die Anschaffuilfl des 5!iinstdi'>n-
t^ers veirnehnien, dann hnben sie die nuder-
weitil^ bestellten Meiu^ell ^zn liestätil^en. 

X ttuponestontierung der Seligman-
',»lnleihe. Tie Ltantliche H^pollieNnbattk 
teilt init, dasj die .>lnpvnS der in '^lupsla-
wien registrierten Pfandbriefe ihrer 7?,^ilieil 
Toltaranleihe ans den, Jahre (seliq-
nnin-Äl,leilie1 bei der >>nnptanstalt in Veli-
iirad oder il>ren '^ilialeit eskontiert n'erden 
tmlnen. 5v l^nnn der anl l. April.1!>!U säl' 
liqe ^itiplni ^^kr. Z I schon jettt l)onoriert wer
den, nn^'bei die ^^insen voin (5Hkantierunqs-
ln':! ^^iini Tlälliqfeitstaqe iil Abschlag (^eliracht 
N'erden. ,'lndere ^liislacien als die 7?«i9en 
^;insen werden von der Lumlne nicht nbge-

zosien. 
X Wiener Obstmarkt. In »>en letiten Ta

igen treffen 1—2 WaqqonS jns^oslawischcr 
P flau nt e n täcilich in Wien e'n und 
t t U ' r d e n  / i N  . ' > ?  W  ( ' ' ) r ? s l ? l > e n  s l . s > 0 — D i n )  
l'ra >kila a^'qeset^l, ivobei liereits alle Ans-
laqen eint>e^',es!en sind. Inl^oslawische T r n u 
l'e n n'erden ani Wiener Markt dnrtlischn.'.tt« 

l^U-asch<'n f'.W Dinar) 
pvl, <iel,andelt. Die Tendenz ist ^zieinUch 
slail, da i^res'.e 'Z^ranbennien^zell nn.> Viill^a-
rien niid l'-iriechenland znl^efichrt inerden. 

X Schlechter Obstertrag in der Tscheck)o-
slewnkei. Nach Praqer Meldungen ist der 
diecijäl)rige Ol'stertraq in der Tschechoslotva-
tei Niel lieringer nl'^ der vorjährige. Der 
d'rtraa an Aepfeln nnrd auf (iin 
'-i^arjalir nnd an Pflannien aus 
l,<><V>u<>l> Meterzentner geschätzt. 
'.1,'ilr die ^^'^irnen sin^^ li^ss^'v gediehen »nd stellt 
siel) ihr drtrag ans (!)3i).t)W) Me
ter,zentner. 

Verfon»n»uo Schnellzug 

Fahrpreise 
Ad 1. November / Relationen Mischen Maribor und den 

wichliMen Stationen Jugoslawiens 
l'ereitc- dericlitel, ist niit !. '.'.one'nrer 

«INI den ,',ng.'jlan'ischen Ziaal->luihnen ein 
nei'er PerjoneiUarif in ><rast getreten, der 
gegenüber den bislierigeit ^ätven teil-^ e?ne 
'<^'<'>l'illian»g, leil'> eine '^>erteil-'r!iilg der 

'jucsü'l>enn!'.nng darstell!. Der ^renioen-

Versonenzug 

uertehrÄ>erbattd ('KVnlebiiro „Putnik") hat 
nn<! nachstellende Preise fiir die tlielationen 
.;nn>ch<'n Mariliar nnd den hauptsächlich für 
nnsi'e Pulüitnni in ''.Z^elracht koiikinenden 
Zlntionen .^ur '^icrfiignng gestellt. 

Schnellzug 
Station Mlnfjc 2. Mloffc 3, Waffe 2. ftfoffe 
\da 240.— (220.50) 420.— (538.-) 
\patin 199.— (17S. ) 349.— (35i>.*~") 
ßakar 155.— (140.-) 272.- (279.- ) 202.- (238.5) 354.— (382.-) 

iiela Crkva 300.— (293.—) 525.— (583.—) 
Beli Manastir ISO— (104.5) 315.— (328.—) 
Bcograd 233.— (213.5) 408- (424.-) 280.— (317.-0 490.— (542.5) 
Hiliaü 141.— (126.5) 247.- (252.-) 
Bistrica Bohinisko jczcro 104.- (92.-) 182— (182.-) 150.-- (168.-) 250.— (260.50) 
Iii toi i 450.- (462.—) 788.- (921.-) 
Bielnvar 108.— (95.5) 189.— (189.-) 155.— (172.5) 258 — (270.-) 
lilcd-Je/.ero 96- (85.- ) 168- (168.-) 141 - (156.5) 231— (242.-) 

Boliiniska Ueia 96.— (85.—) 168. - (16S.-) 
Borovniea 72— (64.5) 126.- (127.-) 110.- (122.-) 179- (186.-) 
Breko 199.— (178.—) 349.— (355.—) 
Brcs 44.- (39.—) 77.— (78.—) 
Brc/.no-Ribnica 16.- (15.-) 28.- (29.-) 32.- (29.-) f>3.~ (44.-) 
Brc/icc 56.— (49.5) 98.— (99.—) 88.— (97.~) 144— (136.-) 
Cclic 28.— (25.5) 49— (51.-) 45.— (öl.—) 74— (75.5) 
Cnkovcc 32.— (29.—) 56— (68.—) 52.— (54.—) N-1— (86.--) 

Craoniclj H2.- (99.-) 196.— (196—) 
Delnicc 134— (119.5) 235- (237.-) 183.- (208.5) ,313.— (331.5) 
Domüale 72.— ((>4.5) 126.— (127.—) 

Bolnja l.endava 44.— (39.—) 77.— (78.—) 
Dravograd-Meza 28.- (25.5) 49— (51.-) 45— (51.-) 74.- (75.5) 
Dubrovnik 338.— (338. ) r92.— (592. ) 
|-"a1a 8— (8.—) 14.- (15—) 

(jornia Radgona 44— (.39.—) 77.— (78.—) 
< irobclno 24.- (22.-) 42- (44.-) 39.- (43—) 63— (65—) 
(irnsupljc 72.— (64.5) 126. (127.—) 
Gustanj-Ravnc 32.— (29.—) 56— (58.—) 
Ncrcegnovi 353.— (355.—) 618.— (707.—) 
Hocc 4.— (3.5) 7— (7—) 
Mrflstnik 40.— (35.5) 70.— (71.—) 
lajcc 255— (244.5) 417.— (486.—) 
.larsc-MeiigeS 72— (64.5) 127.— (127.—) 
Icscnicc 92.— (Hl.5) 161- (161—) 
Kaitnnik 72.— (64.5) 126.— (127.—) 
Karlovue 92.-- (81.5) 161— (161— 136.— (152.-) 223— (233.—) 
KaStcl Stari 225. (202.5) 394.— (404.—) 273— (308.—) 477— (522.—) 
Koccvje 96.— (N5.—) 168.— (168—) 

Station 3. Waffe 2. Waffe 3. Waffe 2. Wntfc 
Kotoriba 44.- (39.-) 77— (78.-) 70.- (84—) 115— (126.-) 
Kranj 76.— (68.-) 133.— (134—) 115.— (128.-) 188— (196.-) 
Kraujska Kora 100.— (88.5) 175.— (175.—) 
LaSko 32.- (29.-) 56— (58.—) 52.— (58.-) 84— (86—) 
Lcsce-Bled 84.— (74.5) 147— (147.—) 126— (139.—) 205— (215—) 
Lilija 52.— (47.—) 92— (92.—) 82— (90.5) 134— (136.-) 
Ljubljana, glavni kolodvor 64— (57.5) 112.— (113.—) 99.— (110.—) 162.— (164.—) 
Ljutomer 36— (32.5) 63.— (64.—) 
Locc 18.— (17.—) 32.— (33—) 
Logatec SO.- (70.—) 140.— (140.—) 120.- (134.—) 196.— (205.-) 
Medvodc 68.— (60.—) 119 — (119.—) 
McUika 104— (92.-) 182.— (182—) 
Mislinjc 40— (35.5) 70— (71—) 
Mostar 293.— (282.5) 513— (562.—) 
Murska Sobotä 40.— (35.5) 70.— (71.—) 
Nis 308— (300.—) 539.— (597.—) 370.— (389.5) 647— (716—) 
Novi Sad 233.— (213.5) 408.— (423—) 280.— (317.—) 490— (562.5) 
Novo mesto 96.— (85.—) 168.— (168.—) 
Orehova vas • Slivnica 6.— (5.5) 10.5 (11.—) 
Ormo/C 24.— (22.—) 42.— (44.—) 
Osijck 169.— (154.-) 296.— (307.—) 
Otocc 80.— (70.—) 140.— (140.—) 
Pesnica 4.— (3.5) 7.— (7.—) 
Plasc-Crikvcuica 148—(133.5) 259.— (265.—) 196.— (228.—) 340— (366.-) 
Podnart-Kropa 80.- (71.-) 140.— (140.—) 
PoljCdnc 14.— (13.5) 24.5 (26.—) 
Ponikva 20.— (18.5) 35— (36.—) 
Pragersko 8.— (7.—) 14.— (15.—) 32— (15.—) 53.— (22.—) 
Prcvalje 32.— (29.—) 56.— (58.—) 52— (58.—) 84.— (86.-) 
Prcvalje mela 36— (32.5) 63.— (65.—) 58.— (65.-) 95.— (96.5) 
Ptuj ! 28.— (29—) 32.- (29.-) 531- (44.-) 
Raee Fram 6.— (5.5) 10.5 (II.—) 
Radccc pri Zidanein mos tu 40.— 35.5) 70.— (71.—) 
Radovljica 84.— (71.—) 147.— (140.—) 
Rajhcnburx 52.- (47.-) 91.— (91.—) 82— (9tt5) 134.—> (+36.—) 
Rakek 84.- (74.5) 147— (147.—) 
Rakek meja 84— (74.5) 147.— (147—) 126.— (139.—) 205,— (215.—) 
Ratc£e planica 100— (88.5) 175.— (175.—) 
Ribnica na Dolenjskeni 88— (78.—) 154.— (154.—) 
Rimske Toplicc 36.— (32.5) 63.— (65.—) 
Rogaska Slatina 32— (29.—*) 56.— (58.—) 
Rogatcc 1 36.— (32.5) 63.— (65.—)' 
Sarajevo 248.— (231—) 434.— (459.—)' 
Sevnica 44.- (39.—) 7?.— (78.—) 70.— (78—) 115.— (IIS—) 
Sisak 88— (78.-) 154.— (154.-) 131.— (146—) 215— (224.—) 
Skopljc 368— (372.5) 644.— (742.—) 442— (483.5). 773.— (890.—) 
Slatina Radcnci 40— (35.5) 70.— (71.—) 
Slavonski Brod 148— (138.5) 259— (246—) 196.— (229.—340.— (366.—) 
Slovenjgradcc 32.— (29.—) 56— (59.—) 
Slovenskc Konjice 20.— (17J5) 35.— (36.—) 
Sombor 199.— (181.5) 349.— (362.—) 247.— (2865) 433.— (477.—) 
Split 225.— (210—) 394.— (417.—) 273.— (314.—) 477— (536.—) 
SrediScc 28.— (25.5) 49.— (50.—) 45— (50.—) 74.— (75.5) 
Srcmska Mltrovica 199.— (182.5) 349.— (362.—) 247— (286.5) 43£— (477.—) 
Sremski Karlovcl 225— (210—) 394— (417.—) 273.— (324.—) 477— (536.—) 
Stara Pazova 217— (200.-) 380— (397.—) 265— (304.5) 464— (514.5) 
Starl Beecj 233— (2l3.5) 408.— (424.—) 
Subotlca 217.— (203.5) .380.— (404—) 265— (308.—) 464.— (522.—) 
SuSak 155.- (140.-) 272— (278—) 202.— (2385) 354.— (382.-) 
Sv. Lovrenc na Drav. polju 12— (11.5) 21.— (22.—) 
Sv. Lovrenc na Pohorju 12.— (11J5) 21,— (22.—) 
St. Hi nicja 8— (7.—) 14.— (15.—) 32— (15.—) 53.— (22.—) 
Öibenik 217— (200.—) 380.— (397—) 265— (304.5) 464.— <5143) 
Skofja Loka 72.— (64.5) 126.— (127.*-
Smarjc pri .IclSah 28.— (255) 49.— (51.—) 
Sinartno ob Paki 40.— (35.5) 70.— (71.—) 
Sostanj 44— (39.—) 77.— (78.—) 
Store 28— (25.5) 49.— (51.—) 
Trbovljc 44.— (39.—) 77— (78—) 
TrZiC 84— (74.5) 147.— (147—)' 
Valjevo 263— (251.5) 461— (500.—)' 
Varazdin 40.— (35.5) 70.— (71.—)' 
Velen je 44— (39.—) 77.— (78.—) 
Vidcm-Krsko 52.— (47.-) 91.— (92.—) 82— (90$)' 134— (136—> 
Vrlinika 72.— (64.5) 126.— (127.—) 
Vrliovinc-Plitvicka jezera 134— (U9.5) 233.— (238—) 183.— (209.5) 3t3.— (331.5) 
Vrnjaeka Banja 300.— (293—) 525.— (583—) 
Vuhred-Marcnbcrg 18— (17.—) 32— (33—) 32.— (33.—) 53.— (50.—) 
Zagreb, «lavni kolodvor 68.— (61.) 119.— (120.—) 105.— (116—) 171— (176—) 
Zelcnlka 353.— (355—) 618— (707.—) 
Zetnun 225.- (210.—) 394.— (417.—) 273.— (314—) 477.- (536—) 
Zidani most 40.— (35.5) 70— (71.—) 64.— (71.—) 105.— (105.5) 
2alcc 32— (29—) 56— (58—) 

Konkurrenz-Tarif 
Station Personenzug 

3. Klasse 2. Klasse 

Bistrica 3.— 4— 
Cirknica 3.— 4. 
Gabrolc . 15.— 24.— 
Linibus 2.50 3— 
Pesnica 2.— 2.50 
Ptuj 12— 18— 
Ruse 4.— 5— 
SIov, Bistrica 8.— 10— 
Slov. Bistrica, mesto 9.— 12— 
£t. llj 5.— 6— 

d?n abangefi'ihrtcn Preisen sind alle 

gewöhnlichen ^-ahrlarlen flir jugoslawische 

Stationen ohne jrden .Zuschlag schon zni^i 

Tage vor ?ll-fahrt des Znges (.'iknpons fnr 

'i.'luslannifahrten mit zweimonatiger t^^iltig« 

keit selbstredenld noch viel friilicr) iul '^ieise» 

lili'lro „P ti t n i 1", Maribor, Aleksandrova 

cejta 35 (Telephon Aiiltöstnnden 3^12, 

Iii—18 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 

Uhr) erhältlich. C''5 empfiehlt sich da

her, die ><larten beiu, „Putnik" inl Nor» 

verkauf zn lösen, loodnrch das lästige War

ten an der Etotionskasse vißfällt. Dnr.h das 

^'öfcn der Falirkarten beim „Pntitik" wird 

l>ie Entuncklung unseres ^-reindenverlehrS 

ain besteil nntersticht. 

Ged'egene Mantel- u. Kleiderstoffe 
jnoderno Bindungen und Färber '3056 
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wie diese unsere erste Skizze veranschaulicht 
— nicht mehr in „Schlüpfform", sondern 
zweigeteilt: als Hose und Jacke gearbeitet. 

Die mit einem Fellrande versehene Sport
mütze ist eine reize,ide Ergänzung der sport
lichen Aufmachung. 

Man sieht also, daß eine Frau von Ge
schmack auch beim Sport durch eine „per
sönlich" gehaltene Aufinachung reizvoll wir 
ken kann, ohne fürchten zu müssen, als „Sa-
lon-Sportlerin" bezeichnet und belächelt zu 
werden. 

Die Zeit, die man die Meinung vertrat, 
daß „sportliche Betätigung" mit einem „ver-
nachläßigtem Aussehen" gleichbedeutend sei, 
ist nämlich glücklicherweise längst vorüber. 

Willy Ungar. 
(Sämtliche Skizzen nach Ori^ginal-Entwür-

fen von Willy Ungar.) 

Lange Kosaken 

^eit 

2U5ge^eic)>^ liste 

v»ei55e l.eineii 

„Stillcbentorten" sehr beliebt, die an der 
Außenkante dunkel, auf der oberen Fläche 
aber weiß glasiert und mit einem aus Mar
zipanfrüchten zusannnengestclltci? Motiv gar 
niert werden (Bild). 

Willy Ungar. 

WZ 

Diesmal wollen wir mit der Zusammen
stellung der Sportausrüstung früher be
ginnen als im Borjahre, denn es ist sicher
lich nicht angenehm, sich zu verspäten, und 
diese Ausstattung erst in zwi^lfter Stunde be--
reitzuhaben! 

Auch hat man jetzt noch Muße darüber 
nachzlidenken, was man eigentlich brauche,! 
was neuangeschafft werden müsse und was 
vonl !l?orjahre her vorhanden sei, sodaß es 
noch niöglich ist, die Wintersportausrüsiuug 
wirklick) systematisch aufzubauen, während 
itti lelUen Augenblick getätigte Einläuse. zu 
Ausgaben veranlassen, die bei ruhiger Ue-
Verlegung sicherlich zu vermeiden gewesen 
wären. 

Die Besorgung der Sportausstattung ist 
natürlich in der heutigen Zeit eine recht 
komplizierte Angelegenheit, denn die Mit
tel, die für diesen Zweck aufgewendet wer
den können, sind im allgemeinen knapp be
messen; trotzdem legt man auf eine tadellose 
Aufmachung größten Wert. Zwar wünscht 
man keinerlei Uebertriebenheiten lda zu 
stark unterstrichene „Mode" beim Sport un
angebracht wäre!), will aber doch gut aus
sehen und vor allen Dingen über eine Sport 
kleidung verfügen, die allen Anforderungen 
standhält, der also Nässe, Schnee und häu
sige Inanspruchnahme nicht das Geringste 
anhaben können. Bon diesem Gesichtspunk
te beurteilt, wird man einsehen, daß der 
allerbeste Stoff gerade gut genug sei. 

Bon Wichtigkeit ist auch der Schnitt sol
cher Kleidungsstücke, gleichviel, für welche? 
Sport sie bestimmt seien, denn sie wären si
cherlich nicht das Richtige, wenn sie die Trä
gerin auch nur im Geringsten hemmen wür
den. 

Die Grundlage jeder sportlichen Ausstat
tung ist das Kostüm, das man für kleine 
Spaziergänge, für sonntägliche Ganztags
partien uni) für Wochenendfahrten unbe
dingt nicht entbehren kann. Es wäre dafür 
ein in-slch-gemusterter Stoff zu empfehlen, 
der wenig empfindlich ist. und kaum aus 
der Mode kommen wird. 

Bei den Verbrämungen darf man inso-
ferne ein Zugeständnis an die Tagesmode 
machen, als die schulternverbreiternden Pelz 
garnituren Heuer auch bei sportlichen Stük-
ken gerne gesehen sind. Ein auf die gebausch
ten Oberärinel iihergehender Fellsattel ist — 
wie dies unsere voilehte Skizze andeutet — 
sicherlich nicht nl'el! Der Verschluß bestehl 
ausu'r aus einen, starken L'edergürtel auch 
noch aus Me, geschmackvollen großen l!^del-

holz- oder Lederkni)pfell. 
Ganz andes sehen die Kostü,ne aus, die 

für d,e EiSbahu besliiuuU sind, .i^ier ,vürde 
die „Gehfalte" des srülier beschriebenen Mo
dells sicherlich ,ucht genügen, da die Bewe
gungsfreiheit in diesem Falle eine viel ,n,-
gehenuntere sein muß. Darum werden sür 
solche Zwecke stark glockige niid zieinlich kur
ze Röcke vorgesehen, die sich zu den hohen 
(lissticseln gut ausnehnien (Bild ?). ^as 
kurze Schössel mit der Fellkantuug ist bei 
Eiskostü,uen geradezu als „klassische Mode" 
zu bezeichnen nnd spricht für den guten Stil 
t>er (tisläuserin. Sehr nett sind die an di^ 
Außenseite der Aer,nel verlegten Fellrohren, 
die ihre Wirkiing ebenso,venig verfehlen, wie 
die kleinen, dnrch die Mitte laufende,« Pelz--
knöpfe oder der hohe Felltragen. 

Für die R o d e l l> a h n liebt inan eine 
farbenfrohe Sportkleidung und begünstigt je
ne Stücke, die aus verschiedenartigeu, Mate
rials zusa,niuengeslellt sind. 

Den für diesen Zweck als geradezu ide.U 
zu bezeichnenden .'oosenrock in hell u. dunk
ler schattierte,« Mansgrau u,ld eine Jacke 
aus dazupassendein grau-rot-kariertem Stoff, 
die mit einem roten Gürtel verschlossen und 
mit einein roten Wollschal und gleichfarbigein 
Käppchen zusaminengestellt wird, zeigen wir 
als letztes Modell. (5in rückwärts verschlosse
ner „Viereck-Kragen" ist für den Wintersport 
Platz als benlerkenslverte Neuheit anzufüh
ren. Dieser abnehnibare Kragen ist insofer-
ne praktisch, als er das Eindringen des 
Schnees in den .'^ackenausschnitt verhütet. 

Da man Heuer bemüht ist, in jeder .Hin
sicht neue Wege zu gehen, hat man sich ent
schlossen, auch den Ski-Anzug durch allerlei 
Kleniigkeiten geschmackvoll zu beleben. Reiß
verschlüsse, eigenartige Knöpfe, Klipse usw. 
sind an der Tagesordnung. Abgesehen davon 
macht lnan n, Modekreisen den Vorschlag, 
die Schneeschuhkleidung durch eine lebhafte 
Verbrämung zu bereichern, wobei natürlich 
nur ganz kurzhaariges Pelzwerk in Frage 
konlmt, daß den Schnee abgleiten läßt, die 
Nässe also nickt aufsaugt. Äe mannigfalti
gen getigerten Pelzsorten sind für diesen 
Zweck gut geeignet und nehmen sich sowohl 
auf den herköinmlichen blauen, als auch auf 
den neuartigen braunen und dunkelgrünen 
Skianzug vorteilhaft aus. Man denkt hier 
an einen groß, .tragen, an Handfchuhstulpen 
und sogar anch noch an schinale Fellstreifen, 
die die Schneebinden ersetzen können und 
einen netten Abschluß der .Hose ergeben. 

Der moderne Skianzug wird übrigens — 

gehören seit einigen Wochen zu den meist
besprochenen Modcthcinen. Die großen Werk
stätten bringen Kasaken ebenso als vormittäq-

^ liche, wie als nachmittägliche Aufmachunl^ u. 
«Planen, diese Linie sogar in die Abendmo

de einzufügen. 
Für das Alltagskleid verarbeitet man ger

ne lebhaft-wirkende Stoffe, am liebsten ge
schmackvolle Ttreifen,nuster, wählt aber als 
Grnndrock zu einer solchen Kasak intnier ein
farbiges Mateiial, nnd zn^ar in der dunkel
sten im Streifengewebe enthaltene,! Schat
tierung 

Der gleiche Stoff wird vielfach anch noch 
als Vorstoß der Kuopfbiihn, als Randimg 
des Ausschnittes sowie als schinale Blende 
am Unterämnel verwendet (Bild). 

Für den Nachinittag sind dunkle, ine-
tallisch durchgezogene Angora-Kasakkleider 
sehr inodern und beliebt. 

Tic kommende Abendniode hingegen dürf
te für die Kasaken helle, für das Grundkleid 
nber dunkle Glanzseide begünstigen, wobei 
die K> litrastsarben der Kasakwirknng zweifel
los sehr förderlich sein werden. 

Willy Ungar. 

Sin Baumkuchen in „Palmen-
Form" 

ist als besonders origineller Gedanke sicher
lich eiiie kleine Seiisation sür den Kaffeetisch. 
Er kann zwar seiiie traditionelle Form bei
behalten, wird aber oben durch eine aus 
grüuer Marzipanmasse gebildete „Palmen-
krone" abgeschlossen. Bon solchen „Palmen-
kucheu" abgesehen gibt es auch noch manch' 
andere „Schöpfung" der auf dekorative Wir
kung bedachten Kochkünstler: so sind beispiels 
tveise für den FeMgstisch die sogenannten 

Sei ist gesund und macht 
schlank! 

Nicht wahr, das letztere kommt Ihnen 
Ui,ivahrsck)einlich vor? Hört ii,an doch in,-
iner iviedrr, daß zu der heute s» unbeliebten 
„Fülle" neigende Personen ,nöglichsl .)enig 
k^tt zu sich nehinen dürfen — und dann 
soll gerade Oel „schlairk" inachen? Ja,-es 
klingt paradox, und doch ist es »vahr. .Hören 
Sie, was eiir Fachinann, ein berühintcr 

Arzt, darüber sagt: 
„Unbestrittene Tatsache ist es, das; ein 

längerer Aufenthalt in Italien, Südfrank-
reich und besonders in Spanien, selbst bei 
üppiger Verpflegung, eine bedeutende Ge
wichtsabnahme erzeugt, und zwar in mil
derer Forin, als es die Bäder Marienbad 
und andere beivirken. Sicherlich erfolgt iur 
Süden eine stärkere Durchblutung der Haut 
und gleichzeitig eiiie regere Tätigkeit des so
genannten Gemeinslniles, d. h. jenes .^om-
pl^res, der von allen Sinnesorganen unti 
^teflexen gebildet wird. Aber das ist es nicht 
allein. Schon die primitiven Gteinzeitnien-
sckieii bevorzugten in große,! Mengen nnsere 
nahrhafte Haselnuß, von deren Schalen noch 
heute gelegentlich ganze Lagerschichten in 
Mooren gefnnden werden. Die Wirkung 
der Oelkost, besonders des Nuß- und Oliven 
öls, ist nun in mancherlei Beziehung in
teressant. Nordenropäer haben oft — be
sonders gegen Leinöl —. einen instinktiven 
Widerwillen, der häufig auf dem üblen Ge
ruch gewisser Speiseöle beruht. In den ro
manischen Ländern dagegen sind erstens die 
Speiseöle frischer und reiner und ferner 
durch Geschmacks- und Aroinazutateli .ver
edelt. Diese Oele filmen im weitesten Maße 
in der Küche Berlvendung, und es ist e>,n? 
allgemein bekannte Tatsache, daß so^ivohl 
.ikorpulci?z als Stoff,vechselkrankheiten bei 
den meisten südlichen Völkern viel seltener 
austreten als bei uns. Doch gehen wir no-ch 
eiil Eckche,l ,veiter südwärts. Bekanntlich 
vermehren die Eingeborenen der Südseein
seln bedeutende Mengen von Kokosölen, 
ohne an K'örs'erschönheit zu verll<?ren. Auch 
bei ihuen sind Stoffwechselkrankheiten eine 
Seltenheit. Die Oelkost hat eine inilder,lde 
und zugleich anregende Wirkung auf unsere 
Verdauuisisorgane, u,ch Oel sollte deshalb 
in weit höherem Maße in unserer Mche 
Verivendung finden, als bisher. Dabei ist 
zu beachten, d<lß Oelkost an sich niemals kor 
pulenzbildend ivirkt. diese unerwünschte Er
scheinung tritt erst dann ein. wenn man die 
Oelkost mit reichlichen, Fleischgenuß oerbin 
det. 

Von besonders guter Wirkung ist dtt 
Oelgenuß namentlich als Gegenge,nicht zu 
den Darinschiädigungen, die vielfach durch 
den Gebrauch von Bitterlingen und ande
ren abführenden Wässern zum ^vecke der 
Gewichtsminderung entstehen. Endlich sei 
noch auf die heiliingskördernde Wirkung der 
Oelkost bei Lungenleiden hingewiesen." 

Also, liebe Hausfrau, mehr Oel in untere 
Kü^>en! Es gibt ja so vielfache Verinen-
dungsinöglichkeiten dafür ^ man kann eS 
zum Braten, Backen. Kochen, kurz fast !iber 
all verivenden. wo man sonst andere, zum 
Teil tierische Fette benutzte. 

d. Aiettgeschwülfte fühlen sich beim Beta
sten teigig weich an und hängen entweder 
wie eine Birne an einem Stiel auf der Un
terlage oder sie gelten allinählich in die Um 
gebung über. Fettgeschivulste können oft be
deutende Größe erreichen und inachen im all 
gemeinen keine Beschwerden. Sie finden sich 
am Nacken, Oberar,n, Schenkel, Bauch und 
Rücken. Wenn sie keine Beschwerden verur
sachen, bedürfen sie keiner Behandlung: sonst 
innß inan sie operativ entfernen lassen, was 
lneist sehr einfach ist. 



Kleiner ^meiger 
/^nfssgsn Z^nvNQeY S»N<I A «I»»r in örief-
MZftivn dei^ulsgen, c!A ÄNsonÄSk <t!v /^cimlklÄsstlon 
nickt IN cjei- l_ac?e ist, Äss Se^ünsokts ?u efwcjigen. 

.Hypothek, NMM Di.. 1. Sah 
nus 1.' Etocl-Lwdtliaus sl'.liusit. 
'Aittläge unter ^Centtasna" «in 
die 
',vnr patentierte,l Artikel, oer in 
jc^em viausbcilt siebraucht wird, 
ivir.^ von Crsini^cr Geldgeber ge 

d'rforderlich ca. tidog Tin. 
l^efl. Ätttrii^c unter „Sicherer 
l^n'ivinn" an die Verl». 1^5!t 

/Kc7>bc'/!«>/? F//? L -

A-ilZur- und Endelarbeiten wer
den iU'ernonnniM. Go'?pc»sk>i ul. 
4, Eingang Icnlova ul. 4/2. 

13V4L 

^a«U!ik ^est^n«. W88 Lclitil 
0x!cv. Xrekovu l^. II. 13639 
Geb« Einlagcbuch der Hrvatskv 
i^tedionci c^ei^en Sichcvstcliutdg 
aus nwn<ltlici)e Al^zalilnng. Adr. 
Bcrw. 
««asthaus «obin. Gtud««ti. — 
Sonnta<i, den 5. November 
Weinles^est. Bc^inn 15 Uhr. 

1.';70v 

Z^ttr Anleihe ca. Tin. lü.lM auf 
Htipotl)ek, s^ebe umsonst Zimmer 
unt' noch Zinsen. Zuschriften u. 
Kredit l.'^" an die Pcrw. 

4-kaet>. t>»t unreiliksr» kilr 
Ltrümpke ullki Loclroo. 

Z!!!l«"I!«,»F-
I-sack, vveicli u susxieiiix. 
lür Zwester uncl ^aelcev 

i A Iii Iis 
2 lack, »!le I^arken, passenrt 
für Ksppea un<l ljlu?iei-ln 

MMiAvillS-

!>«Il!kl!l!Ill»^IIMlI«I!l>iIl>!I 

emptiekit IZuvS 

c. »iileleiill 
ül>r1l»»?» Lo»p»»ila 4 

Sel.bständi!ien Pensionisten oder 
Pensilmistin, der mir ViZOO Tin. 
zur Pergröfterunq meines Ge-
iverbes borc^t, als Zinsen 
Kost nnd Wchnun«. Anträge 
an die Verw. unt«r „Barno 
St. ^V9 

Dauerhafte Gliihlmnpe«! TaS 
?Illeinverk>ittfsrecht von Glüh 
lampen ist abgesclxlfft worden! 
Sie dürfen nnnmehr Ihren Be« 
darf an Glühlampen decken, wo 
es Ihnen beliebt. Dcluerhifle u. 
qnte (^liilchirnen bekommm Eie 
bei der Urma Jos. Wipplincier, 
JureiLcva tt. LM 

A« der Stadtgrenzc Mlribors 
ist ein sehr s^iiönes, »iroßes. vor-
ziiglich gebautes ^chj^rterre-
Hans, 4 große, sonnicie trockene 
Zimmer, un^ezieferfrei, große 
ÄÄche, i^rokier Keller, großer 
Dachboden, elettr. Licht, großer 
geräumiger Hof, großer, mit 
Edelobstbäumen, W^nheclen. Ge 
müse bepflnu^^ter, flut ciepsleqter 
Garteii, an Älbstläufcr m. Bar 
geld Familienverhültnisse we
gen sofort verkäuflich. Antrage 
an die Berw. unter „185". 

13670 
^weistl»ctt)olies Haus mit >seä)s 
Wohnungen und Gcrrteil, Aahn-
l)ofnähe, unter sehr giinstigen 
Zahlungsbedingungen zu ver
kaufen. Adr. Verw. 13675 
t stockhohes HauA mit k Woh
nungen, Gosä^ft und Karten zu 
verkaufen. Anträge an die Per-
»valtuno unter „Ernster Küu« 
K-r". 12587 
Verkaufe oder verpachte schöne 
Besitzung mit grobem '^Sohu-
haitS, A) Joch. Adr. Veno. 

1355S 

Kuufe antiquarische Bücher von 
folgenden Schriltstellern: Wölls, 
Galsworthy, Schalonl Afch, 
^jsermann, Wallace. Pitigrillt, 
Rudolf .Herzog, Uitdjet, Bettan-
er, Bartsch, Croker, (vaacr», 
sttreen. Langenscheidt, F^'lix 
Sölten, Collette. Robert Neu-
mann. Papierhan^nng Brii^nik. 
Maribor. 1^22^ t 
liiÄufe gut erhaltene Schreibma
schine. Angebote unter „Schreib
maschine" an die Verm. i:'.638 

Gebrauchte Schreibmaschine, 
niöglichst „Underwood", gut er« 
l>alten, sofort zu kauf-^u Lesncht. 
Offerte an die Berw. unter 
„Preiswert". 

Mtes Gold und Silbermisnzen 
kaufe zu Höchstpreisen. M. Jl-
gerS Sohn» Gosposka ul. lü. 

0979 

Kaufe alte Uhre», Gold «. Sil
be», Bersatzfcheine usw. Mache 
unzerbrechliche Gläser. Repara
turen am billigsten bei Jgnac 
Jan Uhrmacher, Glavni trg 23 
Marbor. SV89 

Wer leiht einem siclier Angestell 
ten .tvlX) Tin. Rslctzahlent» iiw-
n<,tlilli i'M Din mit hohen Zin
sen. Ilnter „Zavarovano'' an 
die Verw. lM7 
Maschinschreibarbciten. Vervtel. 
fältigttn^en, Lichtpausen, lieber-
sehunqen nur bei KovaL. Mari
bor. Krekova ul. K. Wyi) 
Eistin entfernt alle Fleck'n ni:S 
allen Stoffen. Droqerie Kanc. 

12021 

nur kei uns 

> aus erster I^anc! > 

Wcjaker35^/t) I^sckIsÜD 

SteiiMPfe erstklassiger Qualität, Zimmer zu vermieten. Vosli^-
in allen Größen, Jumper, Pul- ni>ka ul. 
lover l'illilist Fabriksniederlage 
Baebler. Frani^iSkansla ul. LI, 
1. St. 1ML» 

Klavier preiswert zu verkaufen. 
Travska ul. »3. 13<>77 
Achtung! tzerrlicl)e6 Babernstll» 
berl aus Föhrenholz (Ärand-
nialerei) ist billig zu verknusen. 
^imchnwbel-Wertstätte Th'.'reria 
Löschnigg, jtoroSka c. 39. I3ütj3 
Praäitvoller, echter, moderner 
Verfianermantel und echter 
^alSIin-Pelzmantel nUrd im 
OkkasiotlSweg liiltig verlaust 
Glavni trg 18/1 rechts^^ 
Gut erhaltene Skier und gnn^^e 
Damen-Skiausriistuust ln'Ilig zli 
verkaufen, ^toro^oeva ul. :?/1, 
rechts. 13t!.',ü 
Skier, ttleiderkasten. Bett somt 
Nachttasten unj» verscl^. Voden-
krain zu tierlausen. i^iettejelia 
ttl. .'i, Hofgcbiiude. 13<>11 

!villenniol)nung, Zittnner. ^.ü-
che, il'or- u»i!> '-^^udeziininer, 
ner grosser karten an ruhige 
Partei sosort zn verntie»-.'!,. --
Fratttopaiu>va ul. VI. I.'il.it) 
Zimmer, möbliert, icparle.i, un 
soliden .vierrll verjietieu. — 
Zrinjjt.'iili tlg 
Streng separ. 'Zimmer, inö^iliert 
o'der nniuobtiert ivjtZrt z^i lo 
geben. '.>tdr. '^'env. >'''>'1 
Zchones Lotal ist 'o>^le>cli zu r^'r 
mieten. Für ^^leisciierei iel)r ge
eignet. na 

13>;l 

Das neueste ^^nc! keste 

6 Külirea 6.800 
2.!^80 

4.420 
35° 

Einlagrbiichel der l)iesigen „Po-
sojilnita" illier Tin ge
gen Barzahlung zu lausen ge
sucht. Anträge unter „Lt. W " an! 
die Berw. 13.'>3l' 
Moderne Lufter erzengt neu, 
auch nack) eigenem Entwurf. 
„Ruda", Frankopanova nl. IN. 
Dortselbst werden nn6) alte 
Luster zum modernisieren lind 
galvanisieren übernommen. Vil 
lig« Preise. 8KY1 

2. L?aufe grös^cles Landgut in gu 
bis V ^och. <.,iil .^ald. ge.tti>cht, Lage, 'nit sruchtliar^nl '..'-c'-
2ü ^och, zu verkauseil. .yansou,^ verschiedenen >t!>ltuieil. 
Goriijl Cm.jrek, '^?o!>N' iiii^^ Wirtsch.'.stöub-

j jette erioiuischt. Äussiihruclie 

w. 

7 KLlirvii 7 600 
Z660 

4.SÄ0 

35° 

IS717 

ZSorc i -Ksc i io  

üilari or, Lospssic» 2(^/11. 

.Milse sofort reine, i^ut erhalte-
ne Möbel, I'Ueider, >--chilIie, 
sche. Toilselbst giite ?.'äli»insän
ne zu verlailscu. "iev.'lusl, -lie 
fsandrora l. Clnvenci. üiii« ! 

Grosses Sparl^etozilntner sosort 
zn nerittieten. Lp. i)vadvu"i'Ua 

1!cova vas. 
^'eere^o oder nlv^'tiertes Ziinmer 
Parliii,t)e luit '.^ier^stes.uilg al)-
zugel'eii. Ansr. Verw. 
^)öne Wohnungen. Ziiiiui.'r, 
!^'>.'lale. j'ieller. ^»üipid-Buro, ('-o 
jpoSka ul. Ä. u;?I4 
Möbl. sonnigem Zimmer init 1 
oder 2 Betten zu veriiiielen. 
(Zopova ul. 2l. 

Persianermantel, säst neu, preic 
lvert ans Gesälligleit bei l^rü-
nitz, GospoSka ul. 12ö^» 
Dampfkessel zu verkaufen. Ein 
stellender Siederohrlessel, gut 
erhalten, für 8 m- .'i.x'izftäche, 
g Atm. Betriebsdruck, welcher 
iln Laufe der Jahre jecioch auf 
2z^ Atm. reduziert wnrde, nlit 
saft neuen Eiederolneu, preis
wert zu verkanfen. „Unio"-
dru'/l'a, Niaribor-Melje, Trste-
njalova 23^ 
^Gferkcln, prinla, abzugeben. 
('»jiilc'verwnltuug iliogozn. Tr. 
Echerbauin. 13338 

Fahrräder undj separat zu veemleten. ^i>ie..z mit 

Wohnungen, 2 Ziuiiner. 
rein, trocteik, uiid 2 ^iluuner ul. 
!>tabinett, ü Miii. veim 5>.^iipt-
plah entseriit sind sofort zii ver
geben. Änsr. bei Baiimgactiier. 
Valviizorjevii ul. 3<!/l. 

Feine ^'.auiilie l- TiHiieii) lu-
ctien zuiil i>)inb'.'l'ti0t»tZ!:tt eiiieS 
tLiuflUnilienhauscs serivie. !,och-
anstülidige .'^.''erteil ooer 
2 mitbiicrte Zimmer, le^xs «utth 

Nähmaschinen, Fahrräder und j separat zu veemleteii. ^ine^ nut 
!»'üuder>va<^en erl>alten Sie ails^^^'^aü l^tou'g^l^g.'N'iei ) » ) 
grössere )>iatenzal>luiigell bei Äl.j li'^'lidelu »'.>.> '^»o-

rubarjeva '.„1. I33l!ii"er v;^"li)u vorh^.-^.'.n. " 
Verw. Uisar. 

(Erstklassige F/N . Motorsnlzr-^ - 7-^ — 
räder, erliallen 5ie si'ir i5in'j'-'.'cobl. Zimmc» inil 'lueiu 
laaeblicliel sast ziiin votten!g.ulg zu velniieleii. ,,o/>e 

'.'tlk. 

iii ^>n-
-. o 

jatova >!i. -I, P>Nl.. iie^'.'ü i'!^c 
'.'liitriige! Vailta Tiirtovit^, -za-^ ucht!.hof. 
sireli. ^teuad'.iptteite, troueil.', launige, 

lageblicbel fast zuin 
Werte. Perlangeu Lie sosort 

^^iii Speisezimmer siir >2 >^'er-I c>reizi>n.ttenj>e Wchnuu;; ü'.nt 
loiien t'u-ö i^iania'zlnis'., .;l!l>el)i^'r ist eine ' und 
uiiH ein a-.'.titer 5alon im >Ua- i-uii^^ge '^'nrle, ,o ort .il 
roctstil santt Vorhängen und^ i»ie!en. '.^tnzn^n'gen ,»i .yui-. 
scliöiU'tt Epiegelil preic-ivert zu ^ilo>et, i^loco-ia ^esla 
vi)vtaiiseii. Änfr. Tischlerei I. > ^ 
Zttp<iiii,-. Orv/Uiova iiI. 7. I.i^ltl c. ^i,l-.imer »>it 
Tlibernakel. ^eiaemäld-.. .'Zinl '^^er,>s!e>z>i».i ve^.ui.'^'u. .'t>r. 
inerlredeliz. (^^lasl^isten. gr 
Etandiilir, versclnet'eile 
Kteit'er Wäicl'? unt- ^-lvibe 
^chreibniaseliine. Maria Echell, 

Verw. 
Schott invt'l. Zimmer, ^^pariett, 
',u veriti'lelt^ii. .>!e.!a!l!.>ro^'a c. 
j.>.2 liulv. 

— ^  ^ ' v i z n u n g ,  1  . i i i i u i i e r ,  l u i  
Äe.ieu lieber,,l't>!!ing lin!' ''-'io-j trlim ab l. -^'e>: 
bcl zu vel lanseu. Tomat'tiiik.^ 
Zg. .'!)o« e. I 
l^^uler. nilt r Wiiin vre'- w.'rt zn 
vrrla'.iseu. Trdliiova nlica 
Aelje. 

Cz>'!ii<l)e 

?ins 
fg!!! 

'.viilbt. Zimm r mit lep.nil'rieu 
Ciiig^iiig ,!,>i v^niiieieii. Än'.u^r. 
Voja>ni.-<la lit. I.jlüXi 
Zoiiilige staiibsreie Bit»cn>vl)tj-
uung, orei Ziuinier, '< a>, 

' teii, zn vernneleil. .^in r. 

Suche Tin. 1U—als ^n-
leilie aus I. ^i)Pl)lhct ^egeu '>iult 
.zahlnng in I—2 Jahren. ^u-> 
schrifteu an die Perm, unter 
.Siguriw vt)". 
Mit größerer Bareinlage wün
sche toininerzielle V^'6)astignng 
l>ej «uttem vondelSuulernehlnen 
jl.'ge» priina Licherli.'it. 'Ange
bot" unter „Krine Saiuerung' 
UN die Perm. t!wt)2 
^»ime Pariserin git>t französi
sche blonden. Zli'chriften an d, 
-iieuv. ttiiler „Französin". 

13082 

Neubau, lnnter dein >>ia-
_ > pidsportplal?, 2 Zliiliiier u. 

Mese nnd mehrere -Laupi-c^zel-! che, T,ichit'arhcrc>zittluier, B.-.ich 
len verlause t'illigst. (^asthiil-! küchc, großer ^ieller, .i)olzlogeil 
Ot-ka, Tezno. 13t>77i xci. l<M m- Obst- und Geiniise-
^ ... . ^ garten, zu verkaufen. .>!Stiges 
Verkaufe— Pacht — Tausch . is,.s)90 Tin. bar. bliest 

Sparbuch. .<^tipathek. Adr^ Verw. 13ltil 
Wohnhaus (Ptni), oiartell. Tin' 
115.<»<x» oder Tauscl,. - H.rr-^ Nei.es Zweiwohnnngshaus zn 
schastsviUa, geeigiiet siir Saitu- verkaufen, ^lnznsragen in der 
toriuln. gr. Part. Preiswert. — Trafik BetnavSka c. lls^. 1.'il>7L 
Scl)loßartige «illa. PractUiilick, » 
geeigliet siir .'^eim oder .Insti
tut. — Zweifamilienvtlla, gr. 
Obstanlage, in Teil^al)luilg, 

.'jäl)ri.^e Rappstu.e, 
vertaiist Ziegelei Tscherniischet, 
Uamnica. Utt'73 > 

13t^s!j Tnchent und Pc'ls^^r ve.l.ui--
. .—7 seii. Pii.^Iiiic''a lil ll. Parterre. 
sel)lerlrel, 

litoinplette Violine 
fen. Ansr. Verm. 

;u verl^au-
1.3<;72 

La Zca»/«« 

Kaufe altes Mold. Cilberkronen, 

Pettsedern reinigen, ivaschen, 
Tapeziererarbeiten bi'.ligst. fach
männisch l,ei Fa. Iagc>dil^, Bo-
ja^ni-^Ii trg 2. l3t>84 
Alle Tapeziererarbetten nnd Re
paraturen mit einer modernen > ^ 
Aaichlne. weI6>e den ^taul'^ ^ 
aunaugt. führe ,ch m Mar.bor^ 
am s 
.^torv! 

Buch. ^ Eckhaus (Wtell) 3 <-t. feilsche Zahne zu .Hi^chstpreisen. 
hoch. l)errscl)astlich. 120.0V -chil <>1. Stnmps, Goldarl'eiter. Ko-
litlig. — Landbälterej niit v'^aus roSka 8. 7!)2S 
Iit0.v00 Diu. — Grazer Billa' ... , .. -7 
aetciMit 2 SchlokbesiNe. > l>r>^'sil'r..'r GagespanosLn zu 

u.ök,lic?t lauten geiucht. Foxterrier, luug. l)errliche Lage, aittil miibliert, 
.'M.lXV und !>vt».yc>v Tinar. — 

.'^rrliche Weingarten re.Uität 
nur 20V.M) Din. — Zchöner 
Befiitz bei Maribor spottbillig, 

TteizlNlmerwot^Nt^tig, >o!tuig, 
inil grosieiit .^»u>.>et>0r u. Vunieil 

Pelroleiliiiosen,i j„ Teziio, Vliijsla r. -13, .iil sla spaneoen. 
! .'öliussreiind zu verlausen, ^io-', piuillliche Panei zu ver-
ro.^ee, ^liajceva ul. 2. „lieteii. i)iX» Ti». liionatlich. '.^lii 

Ei» ^ilNlttvr in Park nähe an 
^'iii b.'jseres atteres <'>rät>leiii od. 

zniragen 'r/a?.la r. il/l rechic'. 
13i')'.>!> 

ZllN Wll 
(Riesling), niehrere Halben, 
zn ver'aiiseil. Verkälts allili! zii riermieteli. "".'tdr. Ver-! ^tegalit mobt. gr. Zilninir 
Fiinsliterweise, ü unci 0 Diiiar^ ^'»elüruui zu veriiiiet.'li. .'l^-'r 
per Liter. l3.'>^'!il^ ——-—^ — j Beriv. l! 

MvbI. jouii.ge.'i 'illNttier z» ver-
getien. Trubarjeva iil. .".a, Vii^a 
Loris 

Uirur, So. Peter bei Maribor. 

BiNig zu verlausen Lttoinane, 
schölt, stark, Kjl6?^'nniöbel. iun-
dern, a^.les nel». Anfr. Voja>>ii^-
ki trg 1. !3U7l 

zil verlausen, .'^öuiginanii, Mets !»tlavier tvegen Plalnilaiigei.^ ^u 
sfa c. W. uerlaufen. Lr. ?)iosinova ill. l1. 

Hiichstpreise s. Bruiygoid, -ilber, 
Goldmilnzen nnd Platin i^ahK 
Mariborska asinerisci zlata. 
OroZnova ul. .8. 

bi'lliasten aus. Nova k,!' V/lt' Svcirliuc,, ilins-^'b«'^ ^er „Mestna hrani!-
.^la c. Vetrinj.m ul. 7. Bi°a N Maribor gesucht, -^'lnträge 

b.n. UN »ic 
Din. - Gaschitujer Pacht lv<lllung. 1.,.^^« Möbel in jeder PrelSlage kau 

sen Sie mit Vorteil bei den 
Ve'relnlctten Tischlermeistern 
Vetrinjska ul. 22. oiS-a-ois V. 
Weixl. »87 

!3i)7.'< 
(Slektr. Lsen tiillis, z» .zerluu-
leli. ülill^tn c. 2, !»ionfelr>ia v<'-
rila 

iU 
Iii 

KU", 
(^iiiziiuiilerige reiile 
liiit 1. .^ezeiiiber aii rntiige Par! .i^tvmsortable i^ZroMolinttUs, i'ii 
tei zil veruiieteil. Atudeiiu.! Palaio der Maritiorcr .>ir^^Ü-iii-
Zololc-la ul. ll. i stalt, I. Ltorl, >> .'',iilliii>'r. mit 

' ^ alleul ^'iiibehiiv, '>e>ilrale 

I3ii25^ 
Lchönes, l>artcs Schlaszinimer 
nilft E.iil)ruateppicl? ^il verllili 
f^'n. Meljska 20. V3-t12 
Ziis^nnlnenlegbares EisenbUt, 

lind Verkauf. — Grosze Miter Kaufe lkinlagebuch der '.'.»^'estlla ^^üidonnettbild, .'i^üiigelainven, 
>nit >)lagd, Fischerei. — Viiro! hranilnica in Maribor. Antra- amerikailische Zither zu verkall 
„Rapid", (i)i?spoSka lil. iZV. 

1I7IS 
ge an die Berw. unter „!>tnii/.i- sen. Ob '/.ele'^nici 8/2. Tür V. 
ca-. 13712 > 13524 

Nein iui)l'l., separ. Zinnner. >'n! 
nlg, Val>i?lioniäl).', ^.^ne/.i^'eva 
lllica 1, Toul!<i>''ev drevered. 

13t>k^7 
Mitbemol^ner, besserer .'^err, 
lvird in schcnlec '.'.miiier .jenonl-
inen, '',eiilrum d'r Stadt, ^^eil 
loi'a lil. ü. )1io^ui!anil. i-Mit» 

ib I. ^e^eint'er !>)!!.'! ^ii '.»eriiiie 
leii. Alizuiraj-eii l^ei der Mari-
t'orer ^ireoiiausialt, <^ch^'rli^i>!m-
hoi 
^ on ii^e llige Dr. izi lN' r>n<;l)-
iiiiiig liiii Iii«rlieill .ouiiort 
iin Z'.'iilriiin jUlegen, >vorl au 
leiiie Faiiiiüe -n >'erini''>'ii^ — 
?llilräae erb^'ten iint'r ..Cle-
ganl" NN !>ie Veriv. 

Verniietc 2 uiöblierte Zimmer, 
alistl'Iiei:!n.'. an l oder 2 

"UNM«. ^chon 
iiig. Ulli Vad, rv. -^'er^'^ .g!>: 

Ein .berr iPeiisioiiisi» irnrd alo^ oei liiietet a'llcinsteli üde '.'i^itive 
Ziinilterlollege illit Verinle-i i.n iiltellig. .'^X'rrii o^'er ^ai'ie. 
gung anfgeilouinteii. ^>n'xek. jlo-^ Tr. Turnerjeva lil. sglniie Vil-
ro^ka c. 2lt. 1!iij<i3 la). l!i'!.V^ 

I0ll' 
>si 

HObsclK Rändle tili mm und HeÄSTtMaE Mfsi 85 

Häuser oder Äcsi^nngon Umge-^ 
lninq Maribor von 
uar' anfwärts. — Herrschasts'! 
villa mit Park. — 'jittzhnuser.l 
i^aslhänser, Herrschail.'ii.ner ver^ 
lauft Rcalitätenburo ^caribor, 
Fr^nei^lanska ul. 21. 13079 
Haus mit groi^m Gerten .;u^ 
iall!en gesucht. Zahlbar t>in 
la^'t'uch der ^podlije>Ujersla> 
svivie uwnatl. Mzahlung. Au«> 
nätie llnter „^otovo" an öie^ 
^eriv. i!>7u.j 

^Anbote eitieten imt",-
-! täten Nr. I.'i723" an die ^.'rw. 

13723 
"Z^eg^n Net>crsiodli1:ui verünife 

i rciil.,blen, vunsii.i ^etc^ene>i 
' Mmbesitz, '.»<> ^i,en ver 

ciicharte ^iulngöbiluicr üV^ari-
dorer Institute und teüiveii-.' ae 

l' g<>'n Bargeld. ?tlltviisie uiitv'r 
>> „C'inlmMucher" an t'ie L^erm. 

13285 
> Haus, Neubau, lnnter 5ein >tia-

(5'iscrn^r L^seu und ktl'ivi'.'v, bei-
t>e> gut erhulie». zu veriaui.'n, 
Meljsta cesta l^l>! 
3 Betten, 1 .^chlji^asten, '^ach'.-
tasten, Z^aschtapen »>li> v^ich.r-
denes Motnliar preiswert ,^u 
m'rtanf^n. Llritarjeva ulira !>. 
(Lolduer. 130cz3 

^ ^ni^nelie», t5'^'Ilan»en, ^ 
' «iml, ^n'lliü'i^en' elc. ^.nich ^in-
^elnl, >n lnuieu g^uchl. Au ! 
irüsie !>ükr uuc> ^ 
au Dil Bern'. 1373.'? 

leva ui. -t. 
H„nt.:er vu neruü >-!. 

e>)recj^r>.'teeva >>I. 'pa>l. uu s 
I3<> 1.» 

^'ohnunq. 2 .',i!N.u.'r uu^ Gli
che, an erivac!>>elu Peri^l'.eil AU 
vera<'^». Äiiiiv-a ul. «>/2. 



Sonntag, dm 5. November lSZZ. Marl^orer Zeitunc^" Nummc«? ?^k?. 

5P0«7 
„ZZlrija" gegen .Leleznlkar" 

Die erste Vorentscheidung der Fußballmeisterschaft / Um das 
Prestige von Maribor und Ljubljana 

(Endlich wicder einulal ein ^^picl von Bc-
Nach dell Nasscnarmcn Borcreic;-

il.si.ll g.'sit nun iilor;iei,, ^onnlag, der erste 
^'ill>ch?idllnsiolaiupf der UntcrvcrbandSmci-
sll^'schafl in Ä>'Utt au6) die spitze 
rm.h uuc vvr uon '^ak^vec" behauptet wird, 
so teiiiütt d.'ui Trossen zwischen „I l i r i j a" 
inid e l e z II i ̂  a r" denno^i eine erhöl?-

'-^x'deutinu^ zu. „Ilirija" trifft Heuer all2 
<!>islr'.'iuiiiusieii, u!n sich zu rehabilitieren. 
)iach tiLni erslcn FchlschlaiZ ist ihr dies auch 
s'I,i?n qewisscrmaf^cu stcluugeu, denn f.ie 
'.i.^iaiinschnst fertigte „^el^e" und „.^^>crme-^", 
die delaniillich sowohl „Maribor", als au6i 
..'/elezini'ar" iiberioältis^ten, j^latt ab. Eonn-
uisj lrisst die Mannschaft de^ Altmeisters 
ittii linieren (5isent>al)ncrtt zusaniinen, also 
l^nnnd siciluss, dast man d«.'in Wetttanipf da.? 
sianze '.'luqenmerk zunx'ildct. (5s ist schliesslich 

auch ein Prestiqekainpf unserer Stadt, den 
diesmal die Eisenbahner führen werden. 
Noch im Vorjahre war ez „Marilwr", de^ 
ren l5lf die höchsten ^^uszballtrophäen, di^ 
bislanq Llolvenien vergebe,! mochte, an sich 
gerissen hatte. Monlentan mus; „Äilczniear'' 
die Nolle cineS B-eschirmerS unserer lokalen 
^^'ukballinteressen iibi?rnehnien, sodaf; man 
auf den AusqaNli doppelt so qespann! ist. 
'Zies^t „Jlirija", so kann sie ani zweitnächstcn 
Sonntag den großen Sprung an die Epitze 
wagen. Fällt der Sii'g den Äfenbahnern zn, 
wie es selbstverständlich uns am liebsten wä
re, so liesiht die Mannschast doch noch (Chan
cen, das .^>erb'st'renn<'n si<'greich zu beenden. 
Der grosje .^lanipf, der am neuen Eisenbah-
nersportplah in der Tr/.a»fa cesta stattfindet, 
wird um 14.30 Uhr eröffnet werden. 

: DrUter Waldlauf des S«. Rapid. :y:or-
gen, Sonntag, um halb i) Uhr flnt>et der 
dritte Waldlauf statt. Alle Teilnehmer mö^-
gen sich pj'lnktlich zur angegebenen Stunde 
am Sportplatz einfinden. 
' SK. Rapid, ,'inr Ak.-fahrt nach Celje ha

ben sich NM S llt,r anl >>auptbahuhof die 
Spieler Äosem, ':!^arlo0ic, Mrk, FuSkar, 
Seifert, Klippstätler, Pis^i-of, Baumle. Sei
fert Oskar, Prineie ttn.d Werbnigg einzu
finden. Die Spartntenisilien siit^ heute, 
Samstag, bei ^^errn .^lippstätter abzuholen. 

Aino 
Union-Tankino. ?^is einschliesslich Diens

tag d<'r wunderbare Schubert-Prachtfiln: 
„Leise flehen meine Lieder". Ein Tonfilm, 
wie cs wohl wenige gibt, der gegenwärtig 
in 16 Wiener iiiinos läuft und auch bei uns 
recht großen Anllang findet. In den Haupt
rollen Martha Vggerth, .^lans Iarar und 
Luise Uhlrich. Es folgt der erfte und beste 
Jan Kiepura-^ilnt „Die fingende Stadt" 
in gan,^ neuer Atopie mit Brigitte .Helm und 
Jan Kiepura. 

Burg'Tonkino. Bis einschließlich Diens« 
tag der größte Filmschlager aller Zeilen 
^ D e r  R e b e l l "  m i t  L o u i s  T r e n t e r  i n  
der .Hauptrolle. Die Gesäiichte des Tiroler 
Volkes UN stampfe gegen !^ranzosen nnd 
Bayern. Ein hcrrltv)cr Filmschlager, in dem 
eine reizendc? Liebesfleschichte eingeflochten 
ist. ^ In Vorbereitung: „Sonnenstrahlen" 
ein Grof'.tonfilm mit Gustav Fröhlich nn^ 
Annabella. 

Aus vtui 
p. Der lZntscheidunqskampf um den I^lger« 

Pokal wird morgen, Sonntag, von den 
dallrepräsentanten von Pliij und Breg aus-
gelviigen. Mit der Spielleitung^ wuvde nnje, 
nunmermiide Sportpropagalor Samuda be
traut. Das Tressen geÄ lun l1 Uhr am 
Sportplatz des SÄ. Ptnj in Szene. 

P. Im Tonkino wird Sanistaq und Sonn« 
tag, den 1. und der lustige Operetten» 
ichiager „Die kleine >)vch't<ipleiin" mit Tollv 
.s)aas und Otto Wallburg in den >>aupt-
rollen vorgeführt. Auszerdem l)errlich-ci 
»tulturfiim. 

chH»GO4GOGchchGchchchchchchch .Herren und Damen irx^rdcn auf 
«iu oermiete« und billige biirgLrlichc 

Küche ausgenommen. Tattenba-

Cckiöne Wchnung, .'Limmer und 
!,tüchl', Etritarjevn ul. zu vcr! 

sch'nlcr lnicten. Zugleich au6) 
l^icller zu vcri^eben. 
Schönes lecrcs oder nwlil. Zim 
mer ab Iii. November. Ädresle 
llierw. 

miet<'N. Cankarjcva ul. 
Tür 8. 

Säiunes. scrxir. Zimmer mit 
guter Ä^^erpflcgikNti sosiirt 
vermieten. Sodna ul. 11/1. Tür 
6. I^MI 

.Herr wird aufs Bett gcnomincn 
'^idovska ul. 12/l. 
Ein leeres Sparherdzimmer ni 
neuem .'^^ause zu vermieten. — 
Dalinatiusla ul. 31 sob 
fti cesti). 
Möl>l. Zimmer wird sofort ver-
m!'0tct!. Slüwensl^^ ul. sneben 
Automaloiiin'tieN). Änzufr lgen 
RuSka cestl, Kvnfekcija perila. 

Mühl. Zimlner für >.''errn, 
Früttlein oder Ehepaar. ?ltt^^ufr. 
Aleilsandrova r. l7/1. 5?c>s. 

laFsLSF» xffesuQHZ 

Pachte oder kaufe Gafthans mit 
Fie^schhauerei »ixr sonst. 
schäst am Lande, auch mit Land 
Wirtschaft, mit gimstigeil ^^ah-

iibernahme nsw. Antrüge unter 
..''.i>".-!ehrspostcn IW" an die 
Venu. 1^017 

L 

C ch i!«ii e Zweizini merwoh nung 
mit iiiüche nnd lLarten an ru
hige Partei sofort .^u vermi.'t.?». 
Ansr. uoseslega ul. 
Ecl'öil mebl. Zimmer b'llig zu 
verinicten. Nn>k.i r. 2!). 
^)wt!zi!Nttier!ge Wohnung zu 
veriinetcu. ^)iu.^ka c. ^t). 
l^'eeres separ. Zimmer, unä» für 
Mauzte! geeicinet, in der Näh..' d. 
!!''<iliut)oses zu vermieten, «l-evi-
tarjeva ut. I-'. 
Grosse troclenc ttellerräumc sind 
zu vermieten ^^cähe .Hauptdalnl-
hos, 'Alelsandrova c. -Ib. ÄuS-
lnnjt iil der ResNiuration. 

13^70 

vrZon» k.ttnl??. l^inlionL. panr^clln, 
Nervs. il<apse!l, teieiun» 
Ken, I?e7l?:isr. tttirn^pinzn. Kin'-
tlnA. «Ntl K^vin» 
msiLriu!. IZattoisn, VKitttnittIst<^rLn. I^ant 
«preeZlernniszzLn. ^>^iiiropbyne. StaubLMi. 
«er bester Otl^tttiit xii nleciriASten prei-

Lsn bei 

^srsdoi' 
tAsrsbor, Lisvo! trF L, Vvlepdoa 26 48 

Schöne große lLeschäjtsIolille, 
sehr iteeitinet für ^tanf^eichäst, 
Z-^^brilsinedertagen, Kanzleien, 
nnt nnschtiesiendem Magazin 
sind ÄtetsliuHrova c. 15, gez^en-
über .s^auptbahnh^^f, zu verulie-
ten. Aiistunft in der I^liestanra-
tion '.^ltetsandrova c. --Ii'). I.'?.^7.'> 
Zimmer und .^tüche zu vcrune-
ten. Tr. Rasiuova ul. N. 1^i57^ 
^tteine Wohnung zu vermieten. 
PotjSka ul. ti, neben Rapid^'port 
Platz. 1 'j57^? 
Möbl. Zimmer, separiert, samt 
Pcrpslejiunti zu vermieten. Rui« 
ka c. Tür lZ. 1'j^7l 
(^ede s'er 1^. November nieine 
Mstaura'.ion an eine tüchtige 
Zalilretln<!r!ii oder Wirtsehepaar 
aus Rechnung. ?iölities ^iapital 
Tin. 'Zuschriften unter 
.Gutes Geschi»t" au dic Berw. 

13^70 

Vertretunson: Lelje: öolmnn ö: ^elsn, 
?vntrai?!!»raLe. l^a'iNgovs l.?. KonZiev: 
Leors pswieli, Llektroteekniker. IZIlZ 

^ ^ Suche eiu kinderlietiendes. per-
?)gl^bliertes Zimmer, el<?.tri chcs' -..^,^ Stukennint»!,.'» 

!!^ssere Mtwe sucht iu kr^ucn-
losem Hausl)alt Stelle als Wir» 
schafterin, cieht auch aufwärts. 
Uilter „Tüchtig 45" an die Pcr« 
ivoltnng. lM2-t 
Perfekte Köchin sncbt -t.'sl,.' zn 
Z älteren Kenten. Aiitrcige unt. 
..Ireu und gcwlsjenha't" .iu d. 
Ber,w. iM'l 

VUitrr Pianist sür dauernd ge
sucht. (Lanze 
ter ^''ierdienst. Nachllc>k,ii 
ner, Para/diu. i:Z"'Z1^ 

«6)uhmachergehilsr!> für ^.jsere! 
Arlie'tteu smv e eiiii.i^' luiclti^iiil-I 
te ^'el)rjunsieu werden nui.ieno»'.! 
men. Lt. '^ulufluovic. '.^Uel>in-^ 
drova e. 130.13 > 
Pertäsiliche .^iansn'.cijt«:^.!i, tiu-
derlo^, nnrd für LladtiuUie t^e-

'.^lnsr. 
Ucntorijt, der ftoieeiiii^1ien »nd 
deulicheu !-pcaä>e ,vivd 
at'^<^pnert. 'i.^isert^' uiiler „^uni-
tvrijt" an die !^>eriv. 
N''tre.L LehrmüLche» siir tieiseres 
t^jeschast wird aiisiieiiouiiinn. 
"^Idr. Vena. 

Zspklr« V?«N 
lias einzige ökonomische L^stem 
lier reinItLken und ky^ienisclien 

»oizlivi»«?,«. 
llvliberUekkliek 

10992 

«Smk l/iWel 
ilila »!olt Ztulillei 

i'ilinicat cler 

" iliMisdrii! 
ck. v., KuÄo« «« 

VeiiZüge! 
i'iziiiil^svertre^unjx: 

Ivkllsrtbor: 
in Lvl^o: tt. 
io !.jud!jaaat Veaecsiav 

krv»ni>t 

Such.' Hausmeisterin. RefleNiert Z^räulein, 31 ^^^ichr^ alt, 

^^üiij?ere Zolilkeitneriu i.nl t! i-
ner ^lautiail wird sofori „iistie-
uonlmen. Fcauloj.uinova ut. 17. 

^Underfräulein, lelir nett, wird 
z'.vei !»tittder, 2 Iil)re und 

u Monate alt, gefacht. ^^eu>i-
uijse und Pliol0jir.ipl).e unter 
,.^tvuibiuos", Postfach !i2. 13^.'/') 

Möbl. Zimmer an Herrn oder 
Fräulein zu verhieben. Krclcwa 
ul. ü. Part, rechts. 
Komplette Zweizimmerwohnun
gen init Bad etc.» in der Go-
lpojna ul. g per sofort zu ver
mieten. Änzufraxien Äaulan'.lei 
Vrtna ul. 12 oder Telephon 
SV-7^. 13«'>05 
Schönes. mSbl. Zimmer in, 
Stadtzentrum ist sofort zu ver
geben. Adr. Perm. 13Wi 
Ganzes Haus liinter dem Napid 
sportplat», 2 Zimmer, .,tsiä)e. 
' ach^immer samt allen Neben-
räumen, an zahlnngssähige Par 
tei preiswert zu vermieten. ?ldr. 
Verw. 1315Z 
Zimmer mit separ. Eingang, 
mit oider ohne Verpflegung, 
sofort zil vermieten. Oset, Eoa-
na 30/2. 13021 

Wohnung, Zimnier und Kabi
nett, mit Zugehör ^n vermie
ten. ^)lnträge unter „300" an 
die Verw. 13606 

Zmei Zimmer, Veranda. Äac», 
^ l.^wrten, beim Park vermie

ten. Stroßmajerjeva 33. l3<'»1tt 
Abgeschlossene Zweizimmerwoh
nung sofort zu vermieten. Mag-
dolenska 34. 

Licht, woini^ilich Stie^^enein« 
gailg, ev. auch <>lost. ^^uichristen 
unter „V.nlleiter" an '^'ie Ver-
walluna. I3M2 
Schönes Tparlicrdzimmer o'oer 
Zimmer und Ktiche in Studen-
ü gesucht. Unter „Tezember' an 
die Verw. 13(W 
!^Ueine Wohnung im Zenirum 
sucht Schneiderin. ^An die Ver
malt. unter „Schneiderin". 

Nur sounseitiges Zimmer, Park 
nälie. ttiit ganzer Verpfleaung 
ab 1ü. November von a'Uein-
stehenden 5.X'rrn siesucht. Anträ
ge unter „Nr. 13" an die Verw. 

132«.i 

fektes Stubeumädcheu. Angebot 
mit Lichtbild an Apotheke .^^ehr 
Nävi Vrbas, Dnnavska bino-
vina. ^3.'»03 

''.i.'irtsch.is^sadlunk«, nolljtändig 
ausgebildet in Vicl)zucht. Milch
wirtschaft, Ackerbau und niit 
vorliandener PranS. iür Groß-
grnndbi'sch gesucht, il^fferte mit 
^^eugniSabfchrift unter „Erfah
rener Landwirt" an die Verw. 

lZVStt 
Aelterer Hausbesorger sür? 
Land, Pensionist oder Cisen^'ah-
ner, linderlos, gesucht. Dorrsclt>st 

wud uur tnis Personen, die oar 
in b.'',l'aiideri siiid^ Adr. :!'crw. 

l3<Ut) 

^^uitc HauS'ratl, edlen l5l)araf-
lers uilid ttlit Cintomuu'n. jucht 
Ve!anutichaft eines oerwitu'cteu 
oöer geschiedeucu Ttaalclieam-
teu. Antrüge unter ..Nicht un
ter -1(1 ^al)rc" an die '.^i^rw. 

13(>ü7 

eine Wohnung im ersten Stock'inan^els nn '^^'lann^ 
i zu vermieten. Adr. Verw. 13^01! «lolldes ^rauleni. 

Tin. Ersparnissen, such 
zwecks l!be ^^'^^'sanntschnt »ni 
l?! leinst ehenIN Staatvan ̂  estetl 
teil, 37 bi-L ü<) 7>at,rc »Ite, 
5''errn, ?:>ilwer nnt tleiü'n 
ltlind nicht „li^^eschlosseu. ".'luln 
ge mit ^-Z^ilv an die Verw. iintoi 
Fdles .<xrz". 

ch 

^.l^erloren wnroe am 2-1- Dit.'be 
ein Eintagebuch ?!r. 27 -11 l)? 

otefchiedene Zrau. 3.', Jahre alt, ^^anilnica Travste daui^v'uc ' 
mit Nelzeiiverdienst und ein^e-! '.'cari^wr aas ?^'il N^'.iie! 
richteter Ä.i^>linnng, sucht '.lje-!At>z>i.ieben jie..,en 
lanntfct)aft mit aiterem 'i>er>n. ' ' ' 
^christl. Anfragen unter .^Zo-I 
lid" an die Veriv. 13«i92l 
tVcwcrbet reibe »der sucht ^räu»^ 
lein oder Witwe, uicht nnler 
^^ahren, mit etwas Permögen 
zli ehelichen. Anträge nnt. „ö^e^ 
werbet reiben der" an die .^>erw. 

l^Mstsmann (llhrmacher)! 

SF«FI«F>ss»iIQAe 

Wirtschafter, ledig. 42 Jahre 
alt, Absolvent der Ackerban-
und Weinlmufchule, mit ii>jä!ir. 
Pra'is, wünscht seinen Posten 
zu ändern. Zuschriften an die 
Venv. unter „"^auerftellc AL". 

13034 

lohniinji I'oii Lin. in Z'? 
.'öraniluica I^ravsle lxinovini 
Äariboru. i,«!.'^ 
(ijoldener Manschettenlnopi 
'Ii^ono^ramln E. R., verloren 
Abzugeben i^e^ien Aeli-ilnlUiv 
Mlinsla ul. 2!, beim Po.^tie? 

IM1.', 

^'^alire alt, zwecks Lhe kennen zu! 
Werkzeugschlosser nnH Dreticr,! lernen. Antrmie unter ..Solider, lUVMUlUlI> ̂ 1.1 MRI 
bestens versierte Ärast, wird'Cheinann" an die Verw. t3C.4!»j j., 
ausl,-n»mmc» bki . wird n», ?!l> 
lne»w d^. Bislri-a bei L i n > . !  aus R.chn».., 

13 

Buchhalter zum Abschluß der 
^^aliresbilan^ sür kleineren Ge-
schastsbetrie^ mit doppelter 
Buchhaltuna aushilfsweise cie-
sucht. Anträge unter ^Verläß
lich, flink" an die Verw. 133.'^7 

facht gutsituierten Freund. nichU 
unter 3.', Z^ihren. Kschnsten an^ /'^cichai'.^tia ' 

Verw. erbeten unter .(;'n«! die !>iüch!? 'eii^ijuindisi au 
ziail 13". eigcne ^liechnuu;, zu ssihren Iiat 
^ua>e Witwe mit I.'»—.»otX» 
Tin. Var<ield ii. .vaus, mittle
ren Alters. Anträi,e unter „S. 
V" an die Verw. l.i(»dl 

vcrgel>!'n. Osserle mit Augadi 
vou 'Ivelerenzen an Vauiiian 

.''^lj. i^72j 
H»»ch»OOOGch«chchchchO,^ 

HRAMILNKA DRAVSKE BANOVINE MARIBOR 
Zentrale: MARIBOR Miele: CEL JE 

Im eigenen neuen Palai# Ecke Goepoalu-Slovenska «Hct Post, früher SOdsteferlschc Sparkaaa» 

Uebemimmt Blnlmgmn »off BBthml und In fwftitdm AceAmmf zu cfM gOnfffgilcn ZfiisiltiM, 

Sicherste Geldanlage, da iflr linl«fic«v b«i diesem dm» Drmubmnmt mit dem gesamten Vermögen und mit der ganzen Steuer-
kraft Hattet. die Einlagen also pupillarsicber sind. Die Sparkasse fuhrt aHe ins Geldfach einschlägigen Geschäfte prompt und kulant durch. »»-, 
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Wir b.'in^en eine Riesenauswahl von neuen 
Herbst- und Wintermodellen, Pelzmänteln 
und Kleidern. Die allerneuesten Mantel
stoffe in allen neuen Farben zu konkur
renzlosen Preisen. Eigene Werkstätte 
für moderne Konfection. 1341» 

dorn - ^»rSbor 

Erörfaungsanzeige 
Dem P. T. Publikum teile ich höfl. mit, 

daß ich citi 

Eiiiwin-liralt 
eröffnet habe und werde mich bemühen, den 
P. T. Kunden Immer nur mit frischcr Ware 
und zu den niedrigsten Preisen, zu dienen. 

Ivan Rabis. Kaufmann 
Marlbor-KrCevlna, Aleksandrova c. 7. 13684 

Erstklassige Modeile sowie 

VerbrSmungsfelKe 
zu konkurrenzlosen Preisen 

eineelangt. Bitte besichtigen Sie mein La
ger. Für solide Arbeit und Bedienung wird 

garantiert. Pelzhaus K. Gränitz 
10887 Gosposka ulica 

PATENTE, MARKEN 
u. Muster für Jugoslawien u. alle Ausland sstaaten 
Rechcrchen Übet Iirhtidungen und l'atente im In- und Auslande 
Technische Gutachten iibet Patent-Nlchtigkeits- und litn^riff-
Klagen. Feststellungs-Anträge. Vorschläge tili Handels- u. Fabrik-

Marken etc. besorgen die beeideten Sachverständigen: 
Civil- u. Patent-Ingenieur A. BÄUMIL, Oberbaurat i. P. 

Maschinen-Ingenieur Dr. techn. R, BÜJHNf Re'*lerungsrat .1' 

Mar ibor ,  Jugos lawien ,  Ve t r in j ska  u l i ca  30  

Eisiroim Olli sucht 
für ihre Verkaufsabteilung zu baldigem Ein
tritt sehr erfahrene, flinke, ernste, strebsame, 
selbständig arbeitende 

Bureaukraft 
(ausgclcrnter Eisenhändler) mit vollständiger 
Kenntnis der slowenischen, serbokroatischen 
und deutschen Sprache. Alter 25—35 Jahre. 
Bei zufriedenstellender Leistung aussichts
reiche Dauerstellung. Ausführliche Offerte 
mit Zeugnisabschriften unter »Eisenindustrie 
1933« an die Verwaltung d. Bl. 13528 

Modernste Muster Pllss*-Presserel! 

Schneidern nach Llaschnitten 
erspar t  Zelt und Stotl. — Auch wlid tambouriert. 12330 

SPEZIAL-SCHNITTMUSTER-ATEIIER 
Amalia Tischler, Maribor, Aleksandrova ceata 19, 1. Stock 

B E K A N N T G A B E I  
Dem P. T. Publikum geben wir bekannt, daas wir das 

Gasthaus cesta na Brezie 8 
übernommen haben. Zum Ausschank gelangen nur 
Prima Weine, warme und kalte Küche su jeder Tages
zeit. — Sonntag 5. November Erftffnangamusik. 

Zu zahlreichem Zuspruch laden hoflichst 13685 
Borte Baumgartner - Bella Frlssl. 

MtarJairJeftM 
erzeugt 

Juwelen- und Goldwaren! 
Umarbeitung von altem Schmuck nach modernen Muttern. 

Reparaturen billigst. 13C41 Reparaturen billigst. 

gratis ien AMe Jahresabonnenten erhallen 
PiMfülIf aJL» 14 karat. orig. amerik. {Parker-
UOlQIlllirvClCf system mit Druckfüllung) odei 
!/«• | fv || (900Seitenm 
Kürschners Handlexikon 3i T*(el°» 

oae eine 

Markenröhre 
Verlangen 51e noeb beute kostenlose Probenum 

mer von der 

ADMINISTR DER .RADIOWELT» WIEN l 
PESTAlOMIflASSP * 

DIE WELTBERÜHMTEN GESICHTSSCHMlNKüN 

JE 
CENDRE DE ROSE 

ROUGE MANDARSv 
und weitere 18 prachtvolle Farbentönungen von 

BOURJOIS-PARFUMEUR-PARIS 
sind die nie erreichbare Vollkommenheit in der Schön
heitspflege der modernen Dame. Minderwertige Nadi-
amungen könnten Ihnen bittere Enttäuschungen b'ingei». 

KOUGE 
•ari| 

BODRJOiS-PflRrDEXlCUR 
Erzeuger der modernen Parfum-Kreationen: 

Soir de Paris, Printer de Paris, in Paria Fiantfe 

Alter prima Burgunder und 
vorzüglicher neuer Weinmost 
von 5 Liter aufwärts. Alter 
8 Diu, neuer 6 Diu. Badlovn 
ulica 1, am Stadtpark. 13637 

ÜlT 
mit Mittelichule, dcr slowe
nischen u. deutschen ZPracks 
mächtig, wird sogleich auf
genommen. Anträge sind zu 
richten an E. Stiger in sin, 
Slov. Bistrica. 1N21 

vgfleliliii 
»uf Einladen bei Grokbanlen, 
Stacitspapiere, Krieiisaulcil)?, 
auf EtaatsbonA für ver'chil'^e-
ne Lieserungen wie mich auf 
kurante Ware, gewähren wir 
kulcmtest bis zu jedem Betrage. 
PuSka ^tet»ioua, Zagreb, Mdu-
liceva 31, Tel. 13726 

niisdiuikir I 

imm ! 
Schon die Eröffnung unseres Gasthauses hat bewiesen, wie beliebt 

unsere Küchenspezialitäten: Geflügel-Gjuvedze,"(noch 
nie dagewesen!) sind, weiters verschiedenes Geflügel 
in allen Zubereitungen, dann Prima Hauswiirste, Kiiliel-
fleisch und andere Wunder der Kochkunst. 13728 

Ausgesuchte WEINE sorgen für vorzügliche Labung! - Willkommen! 
Gasthaus „Jerusalem" Vetrinjska ulica 3 (Kirbishaus) 

luiüMSiitttei 
von Stoffen für Herrenanzüge u. Röcke, 
lür Damenkleider, Kostüme u. Mäntel, 
von Flanellen, Samten, Plüschen, Pelz
imitationen, Seiden, Leinwanden 
und aller sonstigen Manufikturwaren 

M O D E H A U S  

„LA PARISIENNE" 
Z A G  R  E  B  

PreradovEtev trs 13101 

Ueber Wunsch senden wir Muster! 

at.'J' r • '  

DIE BESTEN 

STRUMPFE! 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii.. 

Leset und verbreite! die 

Unser lieber, guter Bruder, bzw. Schwager und Onkel, Herr 

FRANZ WIESTHALER 
Gutsbesitzer 

ist heute, den 3. November um 12 Uhr mittags, nach kurzem Leiden und 
versehen mit den hl. Sterbesakramenten, im 73. Lebensjahre ruhig ver
schieden. 

Das Leichenbegängnis des teuren Verschiedenen findet am Sonntag 
den 5. November 1933 um 15.30 Uhr von der städtischen Leichenhalle in 
Pobroäje aus auf den Franziskanerfriedhof statt. 

Die hl Seelenmesse wird Montag, den 6 November 1933 um Vay Uhr 
vormittags In der Franziskaner-Pfarrkirche gelesen werden, 

M a r I b o r, G r a z, am 3. November 1933, 

Marie Schettlnz, geb. Wlesthaler, Josefine Wregg, geb. Wlesthaler, Schwe
stern; Dr. Hermann Wlesthaler, Bruder: Irene Wlestahler, geb. Pfrimer. 

Schwägerin. Sämtliche Neffen und Nichten. 13727 

BameilBäiili 
Verfiel iind nach Maß. Die  «gröss fce  !  

-""-LPREAC: 
Karlbor, Glavnü treu 13 I 12430 

Herrenwäsche in solider AusfOhrun« Tekstilana ßiidefei 
Moderne Mustor — billige Preise 13056 
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Chefredakteur und IS« die fladaküee terentworftiinb> Kid* "*•ASPER. — ßraek der »Marihorika liikiroi« io Maribor» •*» i'iit des üatauiftebet end den Druck foraolworllicb; Jirektot 
Siecke Dlfl'Hti — Saida wohnbali la Marths«. 


